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Ä·- Allgemo~n0 Lage. 
==========~=~=====~=~=== 

a) S t il1lr.l'ung • ---------_._-
Nahozu all:::: zur Z:~i t vorliegenden Stimmungsberichte1:'.s8en 

/

eine 8:.1?-f3erlic.!.l~l~eruh±~!Z d~.....§J.lgem!:dnen Stimmung erkennen. 

Fast ebenso übereinstimmend wird jedoch ~.n diesen Berichten 

unterstrichen, daß die F~ds~~~~eit gegenüber der Nasjonal 

Sanlling und in zweiter Linie gegenüber Deutschland sich nicht 

I 

gemindert, sonderJ1"\rielmehr zu einer "tiefen Erbitterung ver",: 
.. ~'--""'" -.,._- . ~._- .... - - ",--

härtet habe. Diese EntVJickl'W~g ist zweifellos zum großen Teil 

au:f die Tatsache zurückzuf-Liliren, daß \lei te Kreise der Bevölke­

rung Grund zu haben gla.uben, die l:asj onal Samling nicht nur 

hafJsen sondern auch verachtc3l1 zu können. In diesem Zusammen-

hang werden u. a •. die selbst von Il'S-Mi tgliedern genä.hrten 

G~rüchte~i.ber die Korruptions- und Vetternwirtschaft und da.s 
_____ ~ •.• _.. • ___ .. __ • .,·· ... "h"~"'_.~:~ __ .,.,,,:,, 

KJ.iquenwesen innerhalb der Partei genannt. Vor allen Dingen 
• ,._ .• -.~"-"~",,,.>, 

aoer finden in d:i.(3Ser Verbi:1.c.ung Erwi:ihnuns der \.lverrückte 

Versuch Quislings zur Dnr·c.hführu,ng seiner Berufsthing-Fläne", 
" 

das Hin und Her bei der Behandlung der Lehrerfrage und ----
besonders schließlich die UJ.1.ter (~untschem Druck erfolgte 

"Kapi tulat:Lol1 der RegierunG" vor dem 11liderstand der Lehrer, 

Ärzte, Arbe:L t er (i~ der J?rage c.ler Aulstellung eines Arbeids­

sambands), Ing8nieure, Schriftleiter, Juristen usw. Wie weit 

verbreitet diese Einstellung ist, zeigt die in fast ganz 

Norw8ßen festzustellende Reaktion der norwegischen Bevölke­

rung zu der letzten ~isl.-i~j:;-ReJ.!:~~) dem Pfingsttreffen de~: 

p'asjon~l §f~~1J-ng i.n 3_01'Xe bOJ-1jllsberg. Die hier "'ton Quisling 

getrofferHc:n Feststellungen, da.ß d.er Widerstand von ga.nz 

geringen Kreiserl getragon sei und der Lehrerstreik mit einem 

vollen Sieg der N.S. geendet habe, sind von weitesten Kreisen 

der l)evölkerung iJ1i t Hohn \md von zahlreichen positiv ein-
•••• - .~ _ __ ·' __ '_~A _: .. ~> ..... _~_.' v 

gestellten Nor,negern und sogar me.llchen NS-Mi tgliedern mit 

Kopfschütteln aufgenommen worden. 
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15';)31.' l:~:'.3 :JJ .. :; .. >;·'~'n:·_:.; . .::i:j;.'ln:.~:::~ ' .. :.. .. :.' j .. l.V.:· ... (:.~r,:i.:J0hcn :3Gvölkerung hin­

S:.C!lt:.j.ch \~.'n· ::,s;.{~.:; ';~l~.f c'::"~'. ;::~.8::;~;!j'~hCJ.~.A.pJ.ützen liegt ein Bericht 

ÜGS ZOr:li:J.2.,tH:;'81.1.L';:'; cl CL.' ~jichl";:c~·).8~.':j;.;:P()~:..:>~G:;. "LmJ. des SDin Stavanger 

YO:C s de:.' atl.c:i1. CU.8 ~:'Cj.~;':j :Ln (J.e;.l Ü~)Y.·igell I:o!l1r~.andeurb.8reichen 

c}.u[;l d.e:r' l:aCLl n.uLl:,:J:.1.::~:;.n 2;u:r ;;:~:~hi3:Ll C\3t).'agt'3rJ.e Optimismus über einen 

für De!1.;::\;S'.':l.llm.ld. ·V:~lg·i.j.}l::;-'ji::...~cn K:c:i.,.:~e;i3a""'1.ßgang in Wahrheit nicht so ------:-----:---:-:-:-._. 
fest g8g::-'inde'c :i. :::!'t;) w:i. 'C! :1'Ian d.en AI'!.;) c:hein zu erwecken bemüht ist ~ 

-------'" 
Gera'le jf~tst k9:~.L.Yl C:,:l'vca g8cF:~o:::he!.:. 'N8:C6.011.~ c1aß IDsn in einem 

latenton Zusta~lCl d.e s Z'f.[(:d1'>.)J.8 12 b·i.;? S:l9.':l. ßl.:f Cl.er e inen Seite 
....... _~-... ~-..--............. • . •• .., .. '-' ... ~,.. .... J.,,~. 

dC'11 gi.~nstiGe:1. NStclwi(;il·:~(;·;;.····~i,;~·,i G8l'üchten ZWf.'t.r weniger denn je 

yer8c~'lJ.ießscn \'dlJ .. r cJ.;);:):c' a::,)',ler:)!'s<,,:Vcs (lic Erfolgsmeldungen der 

Achs(J, ·:md:. v[e:~'::l r':;'l.n r3~:_U a")Z1..l.;Jchv/8·,;h(3!l ~emüht j,st~ doch: nicht 

auß er Betr8.uht 1<"'.{-3f3e::.l. ko.:::.::i.", -------_ .... _ .... ..----.-'_ .... ~ ... _~ ... _ ..... -----_. -
Bes On(~Cl'S Q;}u:t.lic,h kDm die;s 2~i.'j1 Al·~,.,;Ö.r\.LCk bei 0.er Roa..~tion auf 

(lio I; <.."- ~;hri eh t en v QlJ. cl. C;:l A:L ()}~(:r;~, "bü.\Ft:!.r }~P_cJ\ _.L:g:!:.~:_9.h~E.!Eg~~" 0 bwohl 
nun yen. ·~·O:.('.:l~lOJ:·'-·,:Lj·). :rJJ.CL .. 'i:i ";lJ,,r;>,'J.;:,'.~h:l.' o.(~n li'uchrichten über einen 

deutschen 1.:;,:;J,d'LLG.g()u.o,hr.,:~~ .:;:'~:~ 'C~:2 2 s Cl '.luben zu schen}~en. In der 

beka.'..l~l.tun :t:r--c 9 C~'i,1.f :-:.:Lc.~:d; !31.1. ü\:.i:.n:'E;elu'.::cl:lc i fü~ das eigene Wu.nsch~· 

bild ab.::.:,:' D.rJ.::,c~s8oE(Lc 'ia'>i:J.'Jh(~ll soJ'or c eine Kompenßation -:ror­

ZUl1.G}L"TJ.8D." wc.J.:~' ;J.'2.~1 d.c r:öa1b bO:'ELEt-c.} O'::lO:.c.:.n.e VGrll.l.ste der Deutschen 

in den Vord.'-:;:::'D:C'C!.:l~l. ~;~~: s'c~;lJen~ um Cl,S.fiiit Z1.un .A.usd:ruck zu 

(lech n:.Lcht so sinde01tig ist" 
••• _"-, ___ • ___ 4",_~ ... ,, ."_". 

So t::,'ö,c:tete J'.a::1 G::"c:). n::.':.ch (:i.e~'n Sieg "'''·().~:l (jharlww d3mi t; daß die 

RUf.JSell <luch S(!hCl ·';r:"'2~!';:l> .1- 1-LLJ.l.io:1.\.=)ll ~llf::n;:'J. üort '\mrsammel t 
h:~i:ttGX1.~ l."..liC:. d.[.~ß 1Jc:'~ C:.insGJ:' Ull~l::.'8Ch()J):f~1.;;.chkeit der sowjet­

X''\..1.ssisr;he:.'i. ~II",.aSCY~0il~:-L:'3\;;;1·'T·]::1 (~:1.e 118u'Gschen fri5 . .hGl' oder später 

Im t~t)).':Lgch i::::l; I~::,~(: 8f;:;.,;:cc (':Lv };·ov::i1:r~urluJ.S c..G.s lrriegeri sehe 

Ge:::1C.hehe~l :''''.1:.::; 0:~, v 0;-'. :U.ll' fLi.r Ilkriegsentscheiden.d" 

.' F.c,~i QGXl dauernden 
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schweren !Julte.,ggf."'iffc.n der :B!nJSländer auf deutsche Städte 

einen großen Einfluß ein, denen cewaltige WirkUngen, auch 

au.f rlio f:lcllon durch Nahrungsmittelmangel und Überarbe:i. tung 

geschwächte seelische HI.11tung der deutschen Bevölkerung, nach­

gesagt werde:n. Üb\3rhaupt glaubt man daran, daß d'ie innere 
.-.., ... -' ...... ', ........ _ .... ~~.~.c-.;s. ...... "' .. - .... "" .... ,. 

Lage Deutschlands ve:czwei:fel t sei. Darüber hinaus schöpft man 

Mut aus GerÜch'cen ;.i.b(3r··Un:r;;'her~-und Demonstrationen, durch 

KriegsmUdigkei t und Empür1.1 .. 1J.g über die schweren Opfer des 

Winters hervorgerufen. Bei einer derartigen Gelegenheit soll 

auch, was .,besonders eifrig bG;Jprochen ,lird, von der Witwe 

eines wegen seiner V!eigerung, an die Front zurückzukehren, 

erschossenen Offiziers ein Anschlag au.f den Führer verübt 

worden sein, der du:rch MeSSel"f3tiche angeblich verletzt wurde. 

Bedeutende. und sich laufend steigendere Schwierigkeiten Bol1 

auch die Ha~t~ß der bese~zten_Gebi8te ~ursachen, die nur 

durch Truppenverstärlrnngen zu beheben seien, was wiederum die 

Kampfkraft der Fro~t schwäch' •. (In die sem ZUSF"l.mmenhang wird '. nach Meld-t.mgen aus anderen Teilen des Landes als Beweisstück 

auch das At~~}~tai aUI S~-ObergruPEenführer Heydrich genannt). 

Aus all diesen i.\Ieldul1gen sugge:ciert man sich den. Sgh~~ß., daß 
'---",--~ .. --_.-.... ;--~ .... _-, ........ " .... ~ ".~ .. ~ ., .... '''--, ....... " .. " _. 

die Alliierten sch6n jetzt stärker seien als die Achse. Die 
~-.-._-_.---~-'-'----~~._"-'--'--'" --'-"~---_.'-----'-'- -.. ~ .. ~ .. --.'- . ~.- .. '.' .. , .. - "- . 

Erfolge und neuen Angriffe, wie die dauernden U-;Boot-Erfolge 

I ~..AQE..}~~~.l·E.f{~·.t.!f i!.L.1i9.E.SL-Afri1f?~ - den man wegen des ein­
setzenden Stillschweigens übrigens schon wieder für geschei­

tert hält '- erkennt man zwar in dem Sinne an, daß Deutschland 

lU1,d scine Verbündeten noch immer sehr stark seien, daß aber, 
genau wie im J.etzten \V~l tl{rre-g';"'~(fie- Zeif~'''inner'e""Schwierig­
kei ten und die ~,!Iaterialüberlegenl:l'e-i't".A~erikas 'den Aiiiierten 

~ -_ .... ~ .. -_. --------~ ...... -.--.. '-""---... _--<, .. ,~_.-... --~~ ... - . -'-.~~._ .. 
zum Siege verllelfen werde. Die U-Boot-Erfolge Deutschlands, 

vor allem die überragenden des Monats 1,tlai, die wenig in diese 

Überle[!}lngen h:Lneinpassen, vverden deshalb als stark über­

trieben f\ir unglaubwürdig befur.Lclen. 

J 
Das #:-v.~s)')lelJ?~eIl: . .:~cl,F~S:l1S~~~,~f1Wd.I::':'''?:~J2R.hat zu der 11 entschuldi-

. genclen Auffassungl! gefülll't ~ daß die ~j{estmächte es wahrscheinlich 
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,; (~Ü 811<11 b ::E:;'1 :.:.n :.:::i.i.> fii::.' ~~:~_.':).':J ü:i.'f. Gnsive gegen Deut~~chland 
hiel tel".... \'i8:.1 ee jil :lh:'2'::;~:' ./~lJsj,dJ.t liege, die Deutschen und ,.."" .. ~ _____ "~,,,,*~,....,.,~r.K""""""'" 

6 

. d~.e Rl:.Si3Gl1 fJ:i..;}~ f; 'Jg,,:m:3:Lr:.u::lf" S1" e.u:.c·:.ce:L be~.l zu lassen, und 
~; --.~--_ .. _ .. __ .. _~.,..,._-_._~._.<~-"_._-_ ..... ~-,."-_.~."._.-._="'.,_.-----~"-
F Cl" r"''l-l' t' .:!; p /1 "->':1 ·.·\("·'·1·,'·'}--'·'''''':-··-' "\ ')'; [.':>" ~-l -'L "n' ale'; cherwe·;s .... unsympathJ.'-~'.- t t.W. ~ •• J v_c'~ .J ~~ _' ..... ~ d ... u .... 1. IJ._;.;.v.L.LV .... , ...... .::1.... .... u 

I. . _ ..... __ .~ .• ....,.._._. __ ._ ... _._~. ____ H.A' •• ' 

Dell.en B.c-"D.il~::ü:ü;~D.(m 'aei tGcj:l(':::.:l'3.~'!J ~.ll lJ.8utra:i.isieren. So sei 
•• __ --""-------..., ••• -. -..r ... ' ".~ .., ....... - ••. _.~ ... 

die l:ccl::.no. 3 0h,-~.:t't <18::" "1':H'Jtm2J.:hte reit de:r Sowj etogunioll eine 
~----_._ .. -.. . .. ,,' .......... .. 

OX1.:[ de,,!. Auc,<):!.';.b:U.(:!].:': g'3:,:·:\.ol.Lt;~te :::,oine Zweckmässig1{ei tsange-- " .. .-.u____ --""'.------.... -~ .. -.. -..... -.-.-.--~ 
J.eg(.mho:: .. ~ e :;): .. 0: S0 \:',)~ uX:;>.Hll i.:a VLl1'ge::cJ.:! .. ehen Kreisen weit 
'"----_ .. \".':'U'Ll'cj_'CE'-(;() .L\;:!cJich·c 3'::l18int d8:'n :rJt:~:J;~~··}::l zu entspringen, die 

fti:c lT03:-N8G8~1 ~.:r.1 'E·d.l~.e E,:'::lC s eng::'.ischan Sieges von deutscher 

Suite \'O:C~~U8W;D:::g'Ge GefD,tl::' d.c:r Lnslieferung an sowjetrußland 

z,11r e::i.gene:.!. 12(J:Cl.Ül~.gc21C i\i.: .. ' i.wnög:ich zu erklären. 

Die Hof?nl'.l'J:; .?1.::.f (O;:1.:.J.o ZWD,Y: J.i.l.!'!.;;sm:lu'J aber sichere ~wirkung 

los :Kt::eü;·~.8:,,~·G ·~.st, U~.lcJ. do::''2:Xl eTf::te Auswirkungen man neben 

don V8J:'.:3Gi3.1'}:,:·; .. 8:1 :).uf·G~"'.ng:L':',.ti\;n 3,l:'.I :i)eutschland auch in dem 

Ül lc:tZt8J.~ :Jc:d:G UÜ1!;I;!t:;:'etcJPn 1'.~;!~~:?:}) .. l:3.t~j.1I il1_ Ostasien sieht, 

ist ~l~: ülJJ:3'
c
:o:1 ein viichtig8:L' }'lJ7lkt 1 der auf Befroiung von 

C.er :i etz:Lgen "U.Tt.GT(Ly~~c:},::).üg hoff'enc:'en Horvleger. Aus Mangel 

::~.n lcol'1l:"1~8'cen 'C'.ll(~_ .n~~hc:.:.'J_i8gC:wlc:;1 G-esiehtspunl:ten 1clanunert 

man siel'l lÜ(J:·:'::G1. 'L:nü &t pr1~'J.:z;:L::,i:;_\:J 118 :F~rwäbrungen, die darin 

gipfel:.:. .. , dD.L 

tra[~Gn' t.öJ:me 0 i\ 
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Die gegen1l13.rtige inne:rJoli :.t2J3.~!.!.~.,..ßi tua t ion wird s ow chl 

in weiten NS=Kreisen als auch in gegnerischen Kreisen als 

die eines "~a_ffenstillstande....;" gekennzeichnet. Die äusser= 
liche stimmungsmässige Be:cuhigung ist zum grössten Teil 

auf die innerpolitische 6urQckhaltung der Regierung und 

zu einem weiteren Teil auf die Einschüchterung der gegae= 

rischen Initiative durch die letzte Rede des Reichskomrnis= 

sars zurlickz'üf.l:U3.neno 

Der besondere Charakter der gegenwärtigen innerpolitischen 

Situation ist jedoch vor allen Dingen durch die Tatsache 

bestimmt, dass die gegnerischen Kreise sich als die Sieger 

der erst§.~ __ ~b:?:~E:l ih!e~ Au~~~_~andersetzung mit der Ret>ierung 

,Eetrach ~.§.~ eine Betr2.ch t'lrlgsweise, die sogar unter NS= 

Mitgliedern zu finden ist. Das Selbstbewusstsein der gegne= 

rischen Kreise hat hierdurch einen starken Auftrieb er= 

halten, obgleich man sich durchaus darüber im klaren ist, 

dass eine endgUltige Entscheidung nichi gefallen ist und 

gase die Regierung ihre Absicht, eine Hmorganisierung des 

gesamten Berufsverbändewesens im Sinne der Nasjonal Sam= 

ling vorzune~en, nicht aufge~oben sonde~nur aufgeschoben 
.. tilF w"'.,"', 

hato Auf der anderen Seite hat das Selbstbewusstsein der ...-
NS eine fühlbare Einbusse erlitten. Vertieft wird diese 

Entwicklung durch die zahlreichen Gerüchte Qber Korrupti= 

onserscheinungen und Kliguenkämpfe innerhalb der Partei= .......................... __ ._4.i .... ...,.~_"",.........,._.~~ .. ,_~ ...... _ ..... 4.,,_ ... __ ..... _-~.,..~ ....... _,_ ... ,-' ,,"" r.· ~ •• ,' ... 1'»o~..-~.,.'t. .... -

führung, die geeignet sind, die Verachtung der gegnerisch 

eingestellten Norweger für die NS zu steigern und das 

Selbstbewusstsein der NS=Mitglieder herabzumindern • 
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Alle zut Zeit im Umlauf befindlichen illegalen Flug= 

blätter sowie alle v~rtraulichen Meldungen aus gegne= 
: ~. 

rischen Kreisen lassen erkennen, da&s m~ die Absicht 

der Regierung, das gesamte Berufsverbändewesen im Sinne 

8 
\11 

\ 
I 
I 

i 
! 
i 

li 
'j 

der NS umzuorganisieren und dliEb leitenden Stellungen mi i !i 
NS:::M:i tgliedern zu besetzen, nicht nur auf Grund rein II 
wel tanschru licher Auffassungen ablehnt. Man glaubt viel= I: 

\ \ __ . / I' 

mehr hinter den BemUhungen der Regierung die AbSicht, ~ .. I1 

kennen zu .können, eine "Fassade" von Berufsverbänden 
aufzubauen, deren Spitze der im Programm der Nasjonal 

Samling geforderte "Reichsthing" sein soll. Man nimmt 

weiter an, dass diese "Fassade" dazu dienen soll, den 

Anschluss des norwegischen Volkes an die Nasjonal Sam= 
ling vorzutäuschen. Dieses Täuschungsmanöver Boll, so 

meint man in gegnerischen Kreisen, in einer WWahl" zum 
Reichsthing gipfeln, bei dem die Berufsverbände repräsen~ 

tiert durch die von der Regierung eingesetzten jeweiligen 

NS=Leiter Stimmrecht haben. Das vorausbestimmte Ergebnis 

dieser Wahl solle dann die damit auf Grund des "freien 

Willens des norwegischen Volkes legal" erfolgte Ein= 

setzung Quislings als St~atsfUhrer sein. 

Diese Auffassung von den Zielen der von der Regierung 

betriebenen Innenpolitik ist zweifellos durch die letzte 

Rede Qy.islings ~n Borre bei Tönsberg anl~sslich des tra= 

di tionellen Pfingsttreffens. der NS noch vertieft worden. 

Der Versuch Quislings, den Umfang und die Tiefe des Wi= 

derstandes gegen die NRsjonal Samling zu bagatellisieren 

und vor allen Dingen den Lehrerkonflikt als beendigt hin= 
auszustellen, wird 'in gegnerischen Kreisen als ein Teil= 
stück dieses Täuschungsmanövers gedeutet. 
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Demgegeni.~·~)cy wJrd i!l Gegnel'kreise.J:l festgest~ll t:: 

"Die Lehrer haben das, was sie ffiit ihrem Pmntest woll~en, 

errei(~ht::: d.ia 3eL.~:"'J.ptung c.er Freiheit ihres Gewissens und 

die Bew.8hrung der Kinder eegen nazistisch~ Einwirkungen. 

Die Eltern können ganz beruhigt sein, dass ke:Ln guter, 

norwegischer Lehrer ihre Kinder etwas'Derartigem aussetzen 

wird "c~n Die Lehrer sind s:i.ch einig folgende Forderungen 

a bz ulNe 1s 8:'1 ~ 

1.. MJ. tglierlschaft im Norw8gischen Lehrerverband, 

2.,. NS::.::nazj.stj.sche Te:-ldenzen im Unterricht (BroschUren, 
LehroQcher) Vortr~ge usw.), 

3" Mitwirkun.g im NSüF 1 s Jugenddienst .. " 

In der il1egBlen Flugschri~t 'i"IFri Fagbevegelse" vom 6.6.42 

wird die gegenwärtige Si.tuE!. tion wie folgt darges tell t ~ 

'''Der zähe Widerstand der Lehrer hat vorläuf ig die verr:.lckte . .........-..--.. 

Berufe, die in einer \'1Wahl\1 zum Reichsthing c...'lSmiinden sol11 

gas t6ppt" Rs is t glaubhaft r dass = wie behaup"tet wird = 
diese Neuorganisierung eine Hauptbedingung dafUr ist, 

dass Quislir..z. weiterhin die Unterstu'tzung der Deuts.chen 

gen:i.esstc' Es war h:Lerbei i'iir ~uisling nicht von Bedeutung, 

ob er sich auf diesem Wege einen wirklichen Zulauf ver= 

schaffen konnte. Es kam ihm :::'ediglich darauf an, formell 

den äusseren Aufbau des 13erufsorganisationswesens mit den 

von NS eingesetzten Verbandsleitern zu vollenden. 

Der Wide~'stand de:1.' Le.hrer sow'ie der Widerstand einer Reihe 

anderer nel'ufe und die bestimmte und feste Hal tung der 

Arbeiter hat .~ wie gesagt J
• d.ie Dnrchfübrung der erwähnten 

Pläne gestoppt" Wir wissen, dass die Y-morganisierung der 

. Fac0- l =!:9!!·.o ~~_, ~J"~!};;Cl~/~2~r.l3E':.~~~9.!~~~.E.~_9:~_~_!\rb ei tge b erverbande s 

_~~~i!lel.l" _......:..:.:.::~::~!!l.J.")8.ni~~ (Arbei tsfront) fUr den 1. 5 ~ vor:;;;; 

gesehen war", :8ie Au:!.CJ. der Universität war bereits für 

eine groDse Festvers3.mrnlung gemietet? bei der Quisling 

selbst die Eh~ce buben soll te;, den l.rbei tssamband zu pro= 

klamierenu 'fPi;X~ig8 T3.ge vo:rher wurde das Ganze abgeblaseno 
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Das bedeutet kein endgültiges Aufgeben sondern nur eine 
--.......-~ ...... _-..... ~ ...... 

Auf'schiebung o r1 

In einem in 1illeha~TIe~ erfaßten Flugblatt heißt es uuter 

der Überschrift "np ~~2~gf~~~rbände - Reichsthing - 1 0 5." 
uoa o : 

"Im Hinblick auf § 2 Q'3S Programms der NS, wonach ein 

Reichsthing der ~e:rufsverbände organisiert und ibm Ein­

fluss auf' die Verwaltung des Staates gegeben werden soll, 

und im Hinblick auf' den Versuch der Nazisten, immer nehr 

Berufsgruppen in Jßugs (Berufsverbände oder Gilden) zu 

organisier8n~ ist es ganz interessant, etwas über die 

geheime Gruppenversarnmlung zu wissen, wal che von N8-Ver­

trau.ensleuten unter LeitUl1.g von Tvünister Lippestad vor 

einiger Zeit abgehalten wurde 0 Aus der Versammlung ist 

folgendes du:rchgesL ckert ~ 

Es wurden Pläne entvvorfen, wie die verschle denen Bezufe 

- darunter die Lehrer 1L.YJ.d verschiedene Gruppen der FadJ.­

arbei terschaft -' auf die beste Art einzufangen seien. Zum 

ersten Mai wu:rde ein Coup geplant () Alle 00 llt en in einem 

großen Ver"band erfaßt weT.clen und der 1 0 Mai sollte als 

der "Tag der Arte iter" mitTel Inabme der üb errump el ten 

Arbeiter gefeiert werden o An der Spitze jeder Gruppen sollte! 

ein N&-Mann und über diesem ein Deutscher stehen. 

Die Methoden wurden g:ri.ind-lich erörtert 0 Kein Mittel soll­

te verschmäht werdeno Es wurde e:npfohlen, die Opfer zu 

verwirren: darni t sie weder ein-noch aus wüßten. Man 

soll te sich ihnen auf vertrruen,serweckende Weise nähern. 

Vor allen sollte nan sich bekannter Schlagwo~ und 

Ausdrücke bediEn ell. o 0 U :0 0" 0 "Uasjonal Samling dürfe 

sich nicht bedenken) irgendeine Lüge oder erdichtete 

Geschichten zu erwäh1en~ ~ 

Ferner zitiert das Flugblatt in diesem Zusammenhang einen 

Lei tartikel der als O:rge.n des zu bil elenden "Axbeidmsambands lr 

vorgesehenen Zeitung wEorsk arbeidsliv", in dem es u.a. 

heißt: 

, 
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bi &1.er gel.'\'öhnlich ihre 

,U.er3l'<!il 8C;}~nG:::.'. 11~:1;i.:'11.i:o.i:<r:Jtag ur..d ~t'8.g d8S Arbei-

1:::1 diEwem .Tahr formulieren w 1'11 
!j 

P...!lsp:r'üche 

ters, C.O~l J" 

i'olgenderma3en:. Wir wollen 

einen 1l.:.1'J.t-'~1.88o:::::cJ.2n L::"Oc;l.tTV'.:!:.:~:h3,-;:-l.f .. :für die Arbeiter der :B'aust ......... -=-.. .Jr3 .... ="'~-..~, .... , ... '::.::r-"'.-, __ ... ..-::. ..... <~~ .... ,~.-JO..;..-_ .. ,ß.,~.,,~-_ .. ; ... _ .................. "-" ................. _~. ____ • __ 

illlCl 

Die Grl.LYldf3ä t ZB l:L:.ld f\:; st ErC(; 11u2JE;un c;:;'J: V orate hend zitierten 

Flugblät'~er s.1.n<l Ü1Z'\'i:Lsch~?n lim'ohe i11e umf'a:ngrei cce Propaganda 

elen un(l , ~ 

::=JJ.llG. fast Cl.3S gesamten norwegischen 

Volkes" 

dj .. e einzige I&jg~.:i.chk8it ZÜ.::.~ J'.::'lflösu.::-:g dieser g3sc.hlossenen 

Wi derstanc-l,si'ront :Ln G.o::::, E:('~:-eic nt:::r;tg eir1.os g:r:D Ben \1außenpoli­
·tl·""oll'nt , ·fi~~.pC)·Jo-r-"· :J:::.~,'.' ··~.:::.':.··jG·r~'-lC·- ,'l,c,vr ::'i)e:'c!-.l,'S 0-l'l)8S iror.orl'e·-

. .:l •• E3_ .-<. ..... '-C'~'J -....~-- L···c:;.···· ._I~~.I.·0' ~ .• 7.::;:: .• ,.;-.";,' •. :;!.~~.;:..-:~;;:.\...::.;,:; .• ~r •• ~~.~ ••• _.~ .... ~.,_~.~~_ 
""'eti, .... ;,:~"fiIo-t~J""';:t.Y_\l' ... .......,-.1<,0· -:-,.··· .. "·~I .... ,"$,~~,,,'y •• ~ ..... ft ... l'~ • ..,._"'.c_~."t,_ •. f·. __ • '-', .• 

.2:~11:'21..~~'tr.0:&f~<~~~ .. ~~.Ü~:,._D9:r~t::j,Ql:.~:/J,:'lc1..c. I\:c1J1 woi Gt hierbei. da:-caclhin, 
b _" ......... __ ~~ ..... ~·~·tM""" .... ~ ...... 4~ ...... ....-4 ' 

aDOs d-jc e-i "Y"l'7.l·g:::, '{(:'I.-:r;+J··VI"".-:\.!.-......... '" ,-1--"7" "'Y1o"'~'\Ta.o·l·o/'\1.--e'l Dea1·e.,....'",g l'n , ...... " .. V, .~J.':'",-,. :>;:;~ .I'b·· .... .J~'. .. :.,v..l.·.,_.:. ~.v_ .1.':' -,,--'0. o,-,~l •. . c,.'e:, .J..\A.J.Co 

.. • - ... ~ ... 1":i, • .-(.~~,...· • .:.· ..... ·.),:,... .. ......r~;, .. "'~"~.1,l.j..f;r:-"~of!" ... ~."tC"""""~- .. 
no::cwegischen S01.."'V,::::Ci.lll .. ti::;~t :l~J. 8 J .. l'.8m VOll aGm SlGgI'elchen Deu tsch-

'''' ... _ ........ --'~ ........ ~.-.• ,. .• ...:. ... >..W_ ...... i'..: .. '.,' ._, .• ...- • .....,..,...,..: .. ,;~._ ...... _ ........ ...: ...... , ...... '~ ,..';. 

land polit.t seh "oostimllrtE!l1 El1::.'Op.'3. seL, Dj.o~)8 I.c::~gi timation; die 

ja auch :Lm~e:r- wie cl (;.J:' iJ2 clL.,::, I'.1:Dpa,g:::.ndll ds:e Pe.rtei her'iTorge-

bob':>TI 'el' (r;'{;~n -i"","-·~-'CJ '':'''TTc-r"Yl !ll'.-" ('U.,. h d"c lr 'on·1 Sam _ -...1. s~" \ -",.1..[ .' .... \ ;:)J_ü...) .l.Jv ~,·~ü;~ .. ' .............. ,:0 ._l, _'~asJ . a.L -

lingw)" etell'3 die VOJ.:'bGd.:i.:r:.i.1J-'lF; :fit-:' d.en i:r.~.:n.e:,"'polj_ti seho!). 

sei.~ 

kö:;::me faa:o. nicllt Gl'\',-s:cte::l y daß 0.8 Pa:rtei d.en IJationalsozi-

Im Übl~if~c;n, 30 8:ct.~fj.:CC 2~~::l:i:J 8Di (Ln' Abschluß eines Vor-­

f':ried(-;)n:3VG.:'L:rageD Tfe?, d'.3Ll-t.,sC.D ... .:I:" 2i-:l.tfJ vOl .... s:?rocl-r:::::.1 gewesen o 
~~:'-o(~ .... 'Id."""II"~t'lt!.~.,~ ..... os: . ..,..., 

'Das Ausb18i bon d::'l.' E:.>:;:'ü:U .. UJl:§:; Ci.:~C~C~8 Versp:rüchens lÖSH auf' 

norwegisoh3'i:' 83:i.."t;e :!~llt~::X;'Ejc..;hla:;.g und. Ul1S.t d: e:r.'}lei taus" 

meY;.d.oL1 }.'Ia:3·:., VOJ:'WÜL"-:l.'t:) g~i.:~c!J. Ö::'0 ci. mlt~JQhe :Politik il!.. Nor~.'\egen 
. "_'-'_"~',.~':"".""! ... , . .r..",,~., .• -, ... ~, ... , .. :.! ... ~ ..... ,~'".. ,'.. , .. ~"\'."" 

o:rh oben o B:i ~.:3.~i.n l.'..r:.L~·;::c-~.:n.()~ije::i.· U2.1~;t2.nd.a'1 n50l:Ll:, üb9rrasehenr daß 

I 

\ 
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der Partei gegvlT)8r D8:1t~1JJ.and 8J.n',1' in Gestalt einer allge­

meinen Einstellung auf YJeitera Lrail::lG dGr Mitgliederschaft 

der NS ausge dehnt 11a b31,lo 

In diesem ZUSanL~::L~8.ng begegnet man auch der von·l~n::.;:;scher 
Sei te erhobenal Y::::,j.til: an iem ~~~~):g~:f.~ . .1!~9.!1~S:IiI~E~- die 

»"T"l ", .' r -.--~--"~;-'-'.-' "'·"-'-~·T-'··""·-'~-'~;·-~""-:·-·' 
~9-artL._~\j9.:r.S:.:.?;.~.9;: ~~ ~2(1.Qd.~~_lis.::r!~~~J~§9.h,~,J.~e.f~.~.<2.:g:L J)le Tat sache, 
~ ..... -..-..........v"''''-_'''''''''--:''''''.'-'-~'-''''''''~'.~'''''''>~'"'-''''''''i.'_ ".~J._ .. ~ ........... ~ .... "~\~"''''~-' ........ , ................. - ;'r'~' ... ;...w;):0\(.~ ......... _.~;!.,~ .. '. 

daß von 500 für die NOz:'1l'1egische Legion vOrt0 seheneh Frei w:i;11i~ 
gen bisher Jed.iglich rund 140 gestellt werc..en kOnllten, wii'd zu 

. .-.---.... ' 

einem Teil auf diese Einstellung der breiten Masse der Mi tglie-:-

derschaft der NS zU2~kgefülLrt und zum weiteTen Teil mit ver­

schiedenen anderen Behauptungen begxündeto 

So erklärt man? daß der Hird. bisher etwa 2<:>800 lIJ1anIl an die 

Norwegische Legion; TIaf'fen--SS) TIachverbände der Hird, Före-:­

rens-Garde usw 0 babe a bgere n müs sen., Dieses mache sich berei ts 

darin be~erkbar, ~qSS das DuIchscbnittsalter de~ Eirdf~~ 
bar gestiegen sei o Gerade in eier gegenwärtigen innerpolitisC,hen 

Situation sei die Partei nicht d9.ZU in der Lage, weitere Men-:­

schen abzugebeno In übrigen wird in diesem Zusammenhang a~ 
die bekannten Beschvverd8n über die Unaufrjc ht igkei t in der 

Bebandl ung der norwegischEn Freüd.liigen,"die angebliche:q. 

M'äugeY··uEir''Ve:rsorgung und Be.t.~~~.~"?:S;, d~r ,Angehö::'igen der Frei ~ 
~ .. _--' . .-........._~" .... _ .... ___ ...... _ .. -...~ ........ ~ .... <o_._ .. ~ .... , ..... ' , .......... ' ..... , ; .... 
willigen sowie scl-2ie flich auf die Klage über die Behandlung 

der norwegischen Soldaten durch das deutsche Unterführer-

to:rp s hingewi e sene SNO
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f:~ ,::':' I<"~ ~.~ ~~~' \_~ 
.. "1 ~ '; 

'I ,( . 
:_,' 

.. ,~; '.::1 j.. ',:-'~ ,'" ~ 

";) ri' :J'::üll' ().(;t['r.·:~ cl e ::.~ :Lo ',"ll .•. ;·: SIFJ.,.rT, '~'):(""(1,3 n'f3 .. '). <=<,-, von S t;,hl,'lod c-n, :bzv::r A 

./ '" ___ '-" "., ... ;;t.._,:;-...,.,,-~.~_'l- A ..... ,..,..._!.4-· ........ '::.._ .... ~~.I--I~ __ •• _:-;.. r"J_~4 ~.~-:-'; ...... _R _" .. ...,;'_ .... ,.'._·~:-.:~:r..:-P .... .:;......-..::... .. ., de:L' 
.' ! •• ..' • 

Z~ns otz'tl.ng Ki}]:i'Lg H:;~l~ko.n8 [:JJ. 7 c JlJ.l:d. lSk2 y verlief' w:i.<,ler Ervntrten 
:iIl Gan.~8h Ii:'.!lch: y(j11:j~ß'T·~lh:l_-(7,~ Dt~ , <Lü.(:h frÜhi3\;. h:Ujtorische Ul1.d' . 

" ' :,' ;' ... 1" f, ,I 

natiol1alG 1.12,t·:m in diüsGr"- J[:Üll'.'~::l :L::1 C.'-8g(JllS~:GZ SUl..". Vor j3.1.tre ohne 
,~; ~. ... .' '., .~. ..' , ' " .. ~ ~",., .. : , ' :. ,., ,~" .... ~ '. . ;.~ ,,'" ~::. ':'.; :.~ '~-;. ;~:', ':,-" :::"'! 

.. ne.nnGnswüX'~GG S-CÖ:t'IJ.ugon Vl'3:rJ.au:::on waren\, karill,e..l1gouc::'n gesagt 
t. ' . " • ' .• " .. ". ' . . . , . 

. ,v.;ol'don~ 0..G.fJ (~:i_t:: (;,e'I.:tsch811 l'1afjn.a.l1:;::(~:-.!. t:,:,otz .allü:.' englischen Ru..Yld-
:. r:)":- :. ~". : : . .: ,: ~ " '. " \.'-". ",.:.,\: '.: .. ,,~ ~~, ':_} ... : .... ' .:.::..' '.~'. 

f"l.uil:':!)X'0:9agD.ndD.. dj.8, notviGilflig8 ;'~-: .. :U:18 ia öffentlichGn Leben: ·cr-

ZW'IÄl'lgOIl hC1D8n." l;"'.rübGr .rÜX~8.U8 hn-c c~i(; in~Teria:l.1,fG der letzten 
1~on<:~te vlioG.G:c.hol·c crvl8..!:u·1"~e 1I.blL'11'l."CG eh:::.', üblichen Widerstands·· 

c1.elik-cu:J.ngdKü tc:;~.J ... JjieT~:~s7,ct~,c, D.aßiI8TL:o·ndoner.;RtUldf-u...Ylk 

v..nt el'richt et war~, 
ZU2~ ~eil ni t 

! 
Haftgrun.d. -- ztG~nl:Lc;;l ge/.1G~' .. 1. l:U1gete:'1 l-:o.i.lnti:! VE::i.'&l:laßtezu ein--

gehe '''' d cn L'.'-",,·': ~-o{-" 1)'fl' ~r::-"" 1i .! '«"\e Tl" -)-" c ri': 0. '-1 e..... ~..,.":m .. j'-~--t.,·,,,Y\ rfOO"'" ... ~J.. chtoJ.. .. ~ ... ' .!'J.LllL~. C' V .. "<)';~~" .. 1.' __ ,- _.I J. .1.'; ...... !.::.u -'- J.,;)-,- _. IJ .!. ........... t:, ..... -L .!. v IJ':: 

s';ch ,uege" d.r..c ·"1(·...,'·er~l·r'('~lr. "='I}"'O) l r .""",,'7 rias V'I[l"h dA"l Vo···g:-:un-en ... u ~... U.~I 0 ... '.1. ~'i' b Ü :ml'< ! .• 10';" o ',,!, ~"erWt ~~ " J..'~ ,,~ - C'~L 5 
4IWI Wd _ _,. i P -'" , 

nicht ga,(.l.!3 lt:::lbü'ce:i.lj.gt zu s8:.::i Sl.:·b.:l,en~ Es ergab' sich s daß 
i, 'n::Iello"r': g'8 '(le ,., '{:.1·' ~<~,.~\',f':+ C' \·,i·; ..... (' ,~: "(" ps '''o;'\''~'''''' g; '~.,.. tlC~l '·R·o·t'en '>[,:"'''e'~'r7 c' s .... ;.:> .... :> );:) .s.'J- 1..0 ...... \..l...l_~ v.:.; .J~ _~u .1 __ .\..L .... , • .....,C; ... .J" .. l ~,. J..:-4 \Jo-.a:J 

(des'; sogenai1i1t8l): Gp~~iS!:1:l.hgs}~,j'rd~o:::'8) ,s8:Lt"Maj. 19'4'dbe:~tre bt:,.:i' 

waren.; mit d.r'ln· von 'ci.e::.' o.81.'.tschen S:Lc:.ter.i:'18i-Gs};)()lizei festge-

"c ,i 
". :, 

.no~flenen .NOJ.'-N f2ge::-.ll in V,eZ'hi~~(l,ullg :.:iU }:ommenlilld J!~e8.tsteJ) .. ungen ! 
• • • • < • • • -, • " • , .. ;. • ~'. ' '. '"., C _ I. '.' •• ", " _.< •• .. '" :,'. 

zu , .. tr8ff '311;.' ,dtc vwJ.t übc:c (len ,Au.:t'[';ibe:J..."k.:('ej.~i ,des E')tcnj,j:tou.~ b.J.:nallS",,'!, 
''''', ... ,'. --"~' . "_ .. 4····. : ,') ... '." ~ "'- ,: '" ";. .,. ~,!; . .' ."J-", j,' 1 '''·1,' 'l .. ~ .. ,;,- '.~. 

g ehen -'I'''''e''l "',,- Ii, .J-·r-'.r h:-. .' ;:;",(1 ~ c-,'''-P''2':'·~;''''',;;'''·;''·t:,~'-;;··d-~i';'· '~'r;;;.o.J..ljn' e ':,' . • ", .1:'. ,,\J ,. '..!.t.,r. 1: Cl i~ ....>r,l,c ... L. <' '-.<.' •. .v C"EL.-, .. J."O IJ v __ '-'. ~ ".,./ , _.Y ",.-1< .. .1. \.I. • g ,", 
........ __ . ,'.,' .. ,.1.: ... · ', •• ; I ,',,' : :.- :,' :"_ ~.:., ,> __ : ,.'. ",:' \\i.,:.l,', . .:; > ';_~~,.",; ,,,"',, .!t:..: ~.· .. i .. ~~~~.c". ". .'. ,.- " 

'ni.cht nu::' ·.e.J .. hl::.:::,:c:;.t a .J;j);''1-0 .E~_r.L~'iGll"ta::]-G i,,:tt ;};8,hrl~:na- v.r!.c;' GelT'..l.f3·-
> .. " L.' ',', \" '" ' :. ,;, ',. . .... ' ... ' .. ~',_, ."1:.::, \",,' .. ~,::' " ... -)';"~,;.,' ," ~'~';,'"';::; ..... ',:'"!,,,,; , ... ~:.' _.',1 :"" 

. ~:: 

m~ tteln sO''ilie KJ_eid1.:U1.gyel'801~gte ~~eJ.gte. s:!,ch<3.j,G,_~bsj_cl:lt ~ :.,; 
1'1-,"~,' ',"',::' :", I " ~'.' '" ' .. ~".~ .• , .{." .... ~: ;: .. '.~-~ .• ;., ".'<::.,~:; '::; ...... ~I.. •. .;,:4>1.~:;t..,' .. ,l·~ .. ,l"._ > •• ',;." '~:""\F'~ •. , 

die,·Inhaftj.G:-ct:::Xl. .c-;'uJ:'.:;h ,c.iese "J'el':bii:1dt~~ngsn>in ,.ihr~m " Y';id.erGtaLl.d8~ 
'., ",\' .' (' . .. t;,. ';",,' ," ',' ... ;::\: ... ;.,:.~.~ .• ),!!. ~":'.' .. : L .. " .. ,·,t~"tn"'.~~i""""~iw.Iß.~ .. ~~~. 

wil:.t.er~ .,.::;1.1. .;3 tä:."ksn T'.il':l. deLl 1.10 t. qn )(:c~u/:. a.urcb.,seil~e :1::;1st-:ujJ,gen 
~w .. b' ~1'*.~.""'''''''''''''''~''''1IIU!','''M''''''''''·'' :" .: ~. ':' )J. : .. f; -'f'- ',,..' '.' i ~ ':~, ".; ~ ~ ,",' i." '" '" ,.:'~ ,,;; ~ .':~ J,:. I .. :: ~':'.".' .':, :,,,~ '~. ,,:'~ , :" w \.' .. 

de~.Nymblls ei,:,181' AI't i5.b?x~8t;a.8..t:Licb.en,. a::lc1.,e:C0I',S,eit8CLocha:ctch 
". ,'" "" \.' " ' ...... ~:~ •• " J .,,':., .' •• ·,.·,.·,f.· .... '.\ .. ~.,J.;( 

b "'to''1..L. -:"at-t ', .. ;]'1:'),~ ......... , ..... ~~~ r!".t' ~""'l' ... ~.~. ""I;'" 'i"'i ;~t.'\t 1" -.1"""" 1'0'0')"" ~J''''''' ,v, '-:V .1' _', OJ,l.c ... ~ t:;JJ. .~~U.l, ,1.f;b'l." ,,' 18.1.':' .• ..J:U:l, •. _.vl~ . 1.~,1t::. ...,. ... 1 ~::. -, q.LJ. S" .C." " c; 
'~""" ~,"->,.\; .. ,', • ,-, .~." :: .. ' . ~., " ',1 .... .' .. ·., .. l~::'> .. '\: . .',-:.;· ">"1'" .. i,i:,;,~..',··.,\.' 

me.'1.r "U tW1 ~)'>P"'-~"'0+ 'L"~' .. "'1,,, ,'!;<O> '::.,,~'-:':--;~pr'tiO,:!.,;J.le Per.e1un.cr 
.1. , ",~ ~ '. \v _) V.J. t.; :J ,'_. U ...,:_ ;c""w'_).) ~\"'~"._"" , ... ,,:l .. ~. ~ t._,.: .:~1~ .. _" .~l •. ,'.'-" ,;~L .. f",,> ~~. _:, <?,-

. ':\ 

vorsieht.. I:Jl ZUG ;3Jj.i'r1.f.~llha,ng :;!,i -t;).·~l;:~ E:::'~ en J!'8 ß t si; e 11 i}n:~:en f·:·i.b.~ct en. 

SNO

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistore, 2014 
 



~ ,'-
\ 

1~ 

... 12 -

diese WahrneJ:lill'U.....'1.gen Z1;;. einer Durchsuchungsaktiol1. der Büro­

räume G_er HauDtv8r'wal t-ung des norwegischen Roten Kreuzes in 

0810
7 

wodure.h. dte Verdachtsgründe ihre Bestätigung fanchm~ Es 
...... --------- '-'~-' ,., .. 

wurden vorgef1L"lden: 
Ve~zeicl~isse von Räftlingen 7 die im Gefcr~snenlager 
Grini und in G_er deutschen Abteilung des Polizeie;e­
fängnisses einsitzen. Diese Verzeichnisse waren ille-
gal beschafft. 
Die Listen von Personen, die entlassenen Häftlingen 
Unterh--u:::ut gew:ihI'en .. 

Verzeichnisse über ehemalige Angehörige der norwegischen 
Luftw<.',ffsf die nach E.n.gJ . .9ncl geflohen sind. 

Eine Übersicht übe:~ eüe Schiffe der ehemaligen norwegi­
schen lr.a::-ine roi t Angaben für den vermutlichen Standort 
bezv.;. O:::-t del' ":;.ufbringung oder Versenkung4-

:Da:;:i::csagl}..ngel'1 vor:~ Häftlingen des deutschen Gefangenen­
lagers Grini 1 lmter Vertrauensbruch auf Kopfbögen des 
Lagers hergeGtellt~ 

bei Ferner vrurden Verz'3ichniss8 vcm Häftlingen vorgeflUlden, e1ie 

besonderen Aktionen der Sicllerhei tspolizei festgenommen worden 

waren, VerD8r~e über eine Verhandllmg des SS- und polizei-

gerichts 1 'bei dem Lorweger. zum Tode verurteilt vvu.r(ten, 

Unterlagen für die Betreuung englj_scher Krj.egsgefangener in 

l'i!oT'Negen sowie ein8 Heihe and.erer Dokumente, aus denen klar 

hervorgeht ~ 0_aß das norwegische Rote Kreuz im Begriffe war, 

illegale und den internationalen Bestimmun.gen zuwiderlaufende 
_ ...... _____ , •. ~~~~._ •.. ____ ,.< .......... _'"0 • ......: ••• ,- ."I..~ ... .;~,."", 

Best'i:'ebUllgen zu fÖl'dernu 

1.Jil 25., 30., u.:1.d 31.5 .19Lt2 ereigneten sich aus nichtigen An­

lässen d.eutsch- urld )::S-feindliche ~onstratio~ vor Licht­

spieltheatern und Cafes j..!l_~~g, durch die \-'lesentliche Teile 
.-<.!.'''''''''~'~ ... " ",.. - ... ' ....... ,.- ~ 

der Stadtbevölkel'ung ihre ablehnende Haltung gegen'...1.ber der 

deutschen Wshr-macht 'll.TJ.d deID norwegischen Polizeimeister zum 

Ausdruck zu Dl'ingci1. versi.lChten. In den Cafehäusern wurde 

wiederholt gegen Nehrnachtsangehörige Stellung genommen und 

eir-e deutschfeindliche Haltung geze~gt~Bei der Zerstreuung 

der Demonst~anten9 hatten die eingesetzten norwegischen 

Polizisten Be~:'ehle ihrer Vorgesetzten mißachtet und ein laues 

Verhal ten :;8zeigt ~ so d[..C die demcnstrierende Bonge in ihrem 

Verhalten best8,:-..~k L wurde., Auf Ancrclnung des ReichskolilIDissars 
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vrurde eine Anzahl von Demonstranten und geistigen Urhebern 

des Widerstandes festgenc!11nen, ein Ausgehverbot für die Stadt 

in der Zeit von 20 Uhr bis 5 Uhr verhängt, die Einziehung der 

Tabak- und. Brann tweinkart en - 9.usgenommen Angehörige der N. S. 

sO'lli',) Industrie-· uno. Landarbei tor - verfügt, fernsr die 

Schließung der 2 am Ort befindlichen Lichtspieltheater veran­

laßtft 

In 0810 wurde erstmalig eine größere ~~~rstandsorf{anisation 

Jü.p;endlich~ ausgehoben, die l.T ... tElr der Führung VOll zwei 

"16-Jä:.rrigen stand .. Die Or'ganisation war noch jung, hatte sich 

abcr bereits mit der Herstell1.Ulg und Verbreitung eines ille­

galen Flugblattes befaßto Es konnte bisher nicht festgestellt 

werden~ (laß die Organisation mit anderen Vliderstandsgru:ppen 

Verbindung hatte; sie suchte a11erdir .. gs Anschluß an Kreise in 

Schweden und hatte zu diesem Zweck u.a. ein Schreiben an einen 

früheren norwegischen KrirninaloeilllJ.ten gerichtet, der vor einiger 

Zeit nach Schwedcn geflüchtet ·war. Es wurden bisher 93 Ange­

hörige diesur Wirierstanclzorganisation festgenommen. Die 

Ermittlungen laufGl1 zur Zeit rloch. 

Im Z-u.sammenhang mit d:.:;Wnr. 39 der tlr.:Lüdung~n aus Norwegen" 

vom 16.5 .. 1942 sr\'iähnten UnschäCl.lichm.achung englischGr ~~ßenten 

im Bsroich cl8s KOIll."'nande-u.rs der Sicherheitspoli-zei und des SL 

in BGrgen, wurden \vei tere ;L~..i.~~>on We"ffen uXld· ·Sprengstoffen, 

die aus England auf norv'legische vorgelagerte Inseln gebracht . .. 
~~Qon, erfaßt unQ sichergestellt. Üb0r die Anzahl und Be-

stimmung dieses ]?eindmaterials, vvurden die zuständigen Dienst­

stellen gesondert unterrichtet. 

Das Ergebnis der Ve..EE~gg1J!lßcn Über die 10 spre?-gs~offattenta~ 
in Oslo und UMgebung und e:l.nGn politischen Mord durch Angüllörige 

eineT kommunistischen Sprangstoff- l~nd Attent8.tsgruppe, läßt 

keinorlei Untersch:':"3d zVlischen der Mentalität der von den 

Sowjets geschulten Russen und jener der norvregischen 

Kommunisten Grkenne~l. Die Eis(;)nbal'.L.!.'l.8.ttentate waren bewußt 

angcll:.:e;t, so daß Hunde::ctü nOI'\icg:!_scherArbei tel', Frauen und 

1

1 

I SNO

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistore, 2014 
 



16 

weniger ~GrSOn8n,- als, Sach8c~ad~n ~UT Folgo s da die Zcit-

:~U:.:-::,':Lf.,':;;:_~:;l;' U"~:SOO-':;:')b(38:.."t~Ll.nn;,. die mit 
~_,-._ ....... ,;...:_ ~ ;:~_;"' ••••••• tI. ____ •• _ ... ~ ..... - .. ," ..:. ........ -~ ... _ •••• -..-...-.. "-_:!. ... -, 

eil18ffi SC~'ll:::r',,~:;h-;,:;'oot J::-'3::. 8,\:;8 l~ O!"'d:nUl",",',:.::e;e:l. .:.,a\)D. ?uBland. geflüch­

t o-te :"1 Oj:'V'}Cc:L:J cl~'; KO:r:':l1l;i_~Ü::" 'G8:':1 ;:;'.1::-1 1'';'3 :::tiuch'3 Agenten wieder auf 

hatte Dit C:~c':', '::j'-B:::>o'(; ,:,ic: ~3'i.;:":'}~.~.mg Y3:cloren, das Schlauchboot 

war im ~)eGg3.:1S YQTlo:C'2lJJ;,:-.)g;:-u.J_:-~,jn '0::'.<1 sowohl die Russen als auch 
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0) Kirche • 

. ' Die Beruhigung d.er Lage auf kirchenpolitischem Gebiet hat 

auch in der Berichtszeit angehalten, doch dürfte die augen­
blickliche Stille kaum von Bestand sein. Denn der Zustand, 
wie er im Augenblick ist, erscheint im Grunde ungeklärt und 
daher wohl auch unhaltbar. Auf der einen Seite haben die 

• .. ......... " •• ' 'P Je ll4lQ • "".'~ 

oppositionellen Pfarrer im Einverständnis mit ihren Gemeinden 
ihr staatsamtliches Verhältnis· gelöst, andererseits erkennt 
der Staat diese Lossagung nicht an und betrachtet die Pfarrer 
weiterhin als Staatsbeamte. Aber keine der beiden Seiten 
~ieht ernsthafte ~onscquenzen daraus. Das Kirchendepartement 
hat auf verschiedene Anfragen hin erklärt, daß von ihm aus 
nichts im Wege stehe, wenn Pfarrer trotz des ungeklärten 
Zustandes weiterhin ihre standesamtlichen Funktionen ausüben 
und amtliche Bescheinigungen hierüber ausstellen. Da dies 
die Pfarrer selbst angeboten haben, dürften hieraus kaum 

neue Verwicklunc;en entstehen. 

Dagegen enthielten weitere ~~aßnahmen des Kirchendepartements 
neuen Konfliktstoff: Zwei abgesetzte Pfarrer H.G. Wislöff 
(Dreifaltiglceitsgemeinde) und Riise-Hansen (Ullern) sollten am 
PfingstsonntaG predigen, erhielten aber am Pfing.stsonnabend 
vom Kirchcndepartement Rodeverbot . Da in der norvlegischen 
Kirche an sich auch Laien predigen dürfen, becründete das 
Kirchendepartcmcnt sein Verbot damit, daß beide Pfarrer in den 
Kirchennachrichten in der Presse als IlPfarrer ll aufgeführt 
worden waren. Wislöff fügte sich der Anordnung und sprach 

lediglich am Pfingstnontag im Saale der "Inneren MissionII. 
Riise-Hansen jedoch vvoll te' trotz Verbots predigen, wurde aber 
durch die norwegische staatspolizüi daran gehindert. Diese 
Tatsache hat in Kirchenkreisen starke Erregung ausgelöst. 

Auch die Anordnung, daß der frühere Bischof Krohn-Hansen 
sowie Dompropst Boeclanann (Tromsö) zu Pfingsten nicht sprechen 
durften, wurde in den Kirc.l:lengemeinden dazu hnutzt, eine 

I 
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gewisse Be1..lDI'uhigunG der Bevölkerung aufrecht zu erhalten und 

dieliChristentumsfeindlichkeit der NS-Regierung"herauszustellen .. 

Um den Bevleis ~u eroringen, daß die NS keinesfalls christen ... 

tumsfeindlich eingestellt ist, vertmstal tete die ~'Kristent 

Samling tl , der Zuscwmnenschluß christlicher NS-Mitglieder,. am· 

6 0 und 7 Q Juni in 0810 ein T.reffen, das verhältnismässi·g gut 

besucht war.I:::. '.den Reden und Vorträgen der Geistlichen und 

Laien anläß]_ich dieser Zusammenkunft wurde der Versuch gemacht t 

aufzuzeigen, daß NS 1..md Christentum durchaus miteinander zu 

vereinen sej_ 0 AJ..s E:r.-gebnis diesor Tagung wurde eine Resolution 

veröffentlicht, die folgenden Wortlaut hat: 

11 An das norv,TGgis ehe Christenvolk ! 

500 christliche NS-Leute, versam.'Ilelt zu einem Treffen in OslOt 
grüsson alle~ die an den gekreuzigten und auferstandenen Herrn 
Jesus Christus als den einzigen Wer; zur Erlösung glauben .. 
Vlenn tausende bokerillender Christen, darunter Viele, deren Glaube 
durch die J?rüfungcn eines langen 1J8 bens gereift ist, heute mit 
Kälte, jo.. H8..sS von anderen Christen aufgenommen werden, dann 
sehen wir darin einen Beweis, daß politische Ansichten und 
politische Intelessen vor den Glauben gestellt werden, der 
doch will, daß wir c~lle eins sein sollen. 
Es ist unsere Hoffnung und unser Gebet zu Gott. daß die Zeit 
kommen v/ird, in der die Christen wieder die Ansichten 
anderer rospektieren und für die Sache des Reiches Gottes 
zusQIDillen8..rbeiten~ trotz aller rdeinungsverschiedenheiten in 

\ 

irdischon Dingen. " . 

Wir behaupten 1 daß die Christen das Recht haben, ihre eigene 
Meinung von staat und Politik zu huben und dafür kämpfen, was 
sie 2.1s das Be st8 für 1:J.r Land halten und daß sie dafür . 
kämpferl, daß die Lobenswerte des Christentums im Leben 

I unseres Volkes geschützt vverden. tt 

Am 26. ~.~ai vvurde der bisherige Pfarrer der Grönlandgemeinde 

in Oslo, Lars An<lreas Fröyland zum Bischof von Os10 ernannt. 

F. ist tm J~'..h..1"O 1888 G0boren j war Hilfsprediger c1lU Dom zu 

Drontheim, einige J~hre als norwegerischer Seemannspfarrer 

in Amerika tätig und wurde im Jahre 1922 Gemeindepfarrer in 

Aalesund~ 1931 wLu,,:,de ihm r:ie Stellung als Sekretär der 

Osloer Inneren MissioniJ.bertrubcn, ein Amt, das er bis zu 
seiner J3erufu.Y1G als l)farrer der Grönlandgemeinde im Jahre 

L910 inrro hatte. 
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]!'r öyl 0ud io t nieht ..'~nßE:hö:r:Lgo::.' dorNS ~ wird jodoCll,l:).ls:".\ 

dOl1"Gochfr011n/J.lich ""md :p~l:i.ttsch zuvorlässig 'geschildert. 

Er i8 tPrcim::u .. l:(,8X' j:::n V]:r ~ G:c'ad.;., 
tI!:::; 

Dj.o Weihcclos !lauor.~ Bischofs voilOslo ~ird "am "28 ~>';Jui1.{;in 
dorVaar]lrGl~;(;i~~;'~Kirc;ilG{Erlöserlcirche')" statti:LriCl.~~1')'Gi~ic1~ 

, J • " ',", , • ~. ", ." " • .',' ,,",': :'~ ," • ~ {. ',' '", : .,,:',' ";" <;/ '.~: ',: "" '. '.·.i> :·,t::··~" :~~::"',"'::'I ,'~~ .. 
, zeitig \vircl '<,1.erBischof des nouon ':Bistums Skien, Zwilgmeyer "." 
0:r~lini8rt: ~/J81'de~ 0 IJio;Orcllimtion' wi~d von':O~Iripr()p~t:]Joi.he 

• '-' .. : • ~ ',-' '. "',' ;'.' : ' " ,'I . "", ," . ~ ,.", . : . ,. ~ " \', -. 

, ,: aus Dl'ontheiX!l, ('.OE stellvortrotenden D:conthcimer Bischof,' 

dV .. l'chgG':r.:ührt. Dadurch~ daß <1io Bischofsweihe durch Lothe 

geschieht,h::::t sici1 das I::i .. Tchel1departoI!l.ont der' Notwendig­

kei t c:mtzogen
1 

otnen cloutschon~ schwedischen" oder 'finnischen 

'Bischof mi's dor VIGiho zu bGcuJ..:ftragen, wie es B. Zt. geplant 
" > • ~ 

ho..tt()~ Nach nor'lle~;ischo;:n. Kirchenrecht hat ein Dompropst, 

vwrm er den lEschof vcrtri tt; die glaichen Rechte wie 

diGser ~ d<,:!llcr auch das Hecht? Bischöfo zu ordinieren. Die 

Ordination der 'i,:l.bJ.:'i{;cm neuen Bü~C!höfo soll später durch 

dcYl OoloGI' 3::"sc.'2of Fröylu,nd dU,Tchgoführt werden. 

. ':~', ';:.:.;-. 

. '/'. 
' . 
,: 

.. " 
." 

< ;. ': ,,:. 
';",,,,,, ',.' 

;' ,.' 
. ',~'~~,,~.':.,~;.\ ,.;: .' 

I!. 

'<. ,', ~. 

,. ~.. r :. ~ • > • 

.. ':! ~', ' .. ~ .,' ,~ . 

',' .5 

.. '. "',,, '" 

. . ,; '..!,'~' 
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Die Sch'liieric,;keiten und Auseinandersetz1l;I1gen inn§rh~lb der 

N ._~_p.ehme!!..EJ.]!1är~~ich_~~ Charakter einer Krisenerscheinun.,g 
.illl!. Aus den vorliegenden Berichten geht hervort daß in fast 

allen Teilen des Landes Auseinandersetzungen in der N,S. 

stattfinden, deren Ursachen teils politischer Natur sind', ......... ~~~ 
teils wirtschaftliche Gründe haben. 

Die einzelnen Gruppen hetzen ohne Rücksicht auf die Aus­

wirkUlLgen in der Parteimitgliedschaft gegeneinander. 

In der Provinz spricht man davon, daß die Kliquenwirtschaft 
in Oslo bereits sowei t führe, daß Illan bei der Beurteilung 
von Parteimitcliodern die Frage stelle, zu welcher Seite der 
Betreffende gehört. Gegen einzelne Mitglieder der Regierung 
werde eine planvoll angelegte Stimmungsmache getrieben. Man 

spreche von der I-Iagelin-Throndssenklique, die unbedingt zu 
beseitigen sei r die aber gute Verbindungen zu führenden 
deutschen Persönlichkeiten habe. (Hagelin zu Reichsmarschall 
Göring imd die Gebrüder Throndssen zum Reichsführer-SS). 

Diese Verbin~ungen hätten eine Änderung bisher unmöglich 
gemacht. Zur Zeit sei aber ein Kurier auf dem Wege nach 

Berlin, um d.ort klar und· deutlich die Verhältnisse .. und die 
unmöglichen Zustände zu schildern und um danach die beab­
sichtigte Veränderung in den Ministerien durchführen zu 
können. Die Absetzung Hagelins, wie auch die der Gebrüder 
Throndssen , sei beschlossene Sache. Wenn auch eine solche 
Änderung gewi;;~ ·RÜ·~k~-~i~iäg'~ auf die allgemeine Si tuat10n 

innerhalb der N.S. hervorbringen werde, so müDten diese in 
Kauf genommen werden, da sonst diß gesamte Regierung und die 
N.S. auf dem Spiele stehen. In allernächster Zeit sei daher 
mit gröüeren Änderungen zu rechnen. Die planvoll betriebene 

Stimmungsmache ist bemüht, alle innerenSchwierigkeiten und 

korrupten Erscheinungen der Gruppe Hagelin-Throndssen zur 
Last zu le[:en. 

j 
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C:::'WG kiJ~:'7JLtCh cingE:':f.lf3tr.:;to neue Parteiführung vlachse an Stärke, 

wo::.l sie :i.n CR:~C G·eb.ör ·1:'-''1.(~. Unterstützung finde. Die deutsch-

frc1.1 . .ndLi.'Jh; n:Lr:'3tclJ::.ll'l(?: c1e~ P,s'l,l'teiführr:.n.g in Stavanger scheine 
..... ~ .. -.·' ........ 'h .. ____ ' ... --_ .. ·<- ..... -.~ ... ".'.' "T",",'. ~. _ ~. 

fi:i.~c Os10 G:;,:'U~ ... <\. t::;8:Tl.l~:i ~!,u se~~l.L; l.li:C. (l:.8 Opposition ge::;(:)11 diese zu 

sti.iI"Y~Gn ·L1..-:'·.d. f1~ ... e :;';.2:1 8~1.0hliGhE::;:' A:''::::Git zu hindern. P:::;.rallel mit 

der OIJPoz:i.ticn [;t.'fC',:':'. diese J',I~rl\.:csfi.Ü1rl).nß gehe ein lebhafter 

I':::·~.x:;,;:,:' g(3ge:':1 (Oll (:oJ~·t:lcen. ZreLjfLih:::'81'. Das Intrigf;l1spiel inner­

halb <.le:c H ~ f;c S8::. L.~·lj:::l Yioc.h Sl . .l 0.l.i.J:'chfJchauen. Ein früherer 

:!:{::'oisf'iihre:;:- bE:!k~;.l'lpfo ("l.:neI"L neu ein{;8setzten Lagförer durch eine 

.:\nzoj.C8 ·be::;. cl'::;::..' :'lOl'W8gis 81:8n S-caatspolizei ~ Der Ord.fl:t-cer von 

i3t2.vc.n~:(:r hc.~')e Diffe:rons8n mit d.em ~I:"ci t:3r der ste.atspolizei, 

. ('.er R8 (ll1kt e'x,:' C.c.'S ;-:;te:I<S1.j:1Gl':::' l'ldtenblad'3c1 11 ~ ein NS-!!Iann mit dem 

NS·,Rco.akteu}.' 8~.1l.3S [:::.lde:;:'e.~l Blattes · ... lSW~ Bs besteht der Eindruck, 

so he:LBt QS :i.L teD B3::iuht.? al;::; ob i::l der :;:.r oS~ Jeder gegen Jeden 
.(>,-:."".~,-.. "" ............... -, ....... , ... ,.~ .• ~_ ..•• - "., ••..... - ... 

l:klnpf·t, ?GtT·ceü:1.l-1st:r:i."tte :;.Yl 6.81' 1a tz-cen :3ei t sind zV/eifellos 

Als :BeWeis (l.[:::.für~ (l~:B d:i.e Vcrl"J..~.l t~iSSG nicht nur in Stavanger 

80 sind, ;:üJ.i::.-,d; L"':~l ~/O~l Ci. ortige:;~ NS·~Soi te verschioG.ene abfällige 

Xuß(;rl:'~.LeC;.1 0.88 M".:l:1. r:.rturs l:'ll 1: d e ~. die dieser i::...;:v~,;;.].~m;:.;L t­

tener st'L1.~:~dc· ti;jO~' eiJr:'ge Ni:..l:Lst;E;J" gemacht haben soll. Daraus 
rJ,,;'!Pl:Io:3l;!J(-]G"·II!~»"~J·':"·'-·'·'~l~··it "'1' R···'-·'';1i,;·t· -::> t . und Reg'; r"vgs .1: ... c. UJ.L'l .. _ ... A .. ·:.,·S·d3_. ~ .... O. J.,d.J.. •.. C1. J.n.L.are~ ..... E: ....... 1-

1:1 .... eisGn O;31of~ (d:.L(:l·.~·l'::Gig h()TYOrgeGange~~ Durch all diese Dinge 

sai nan üUls:;:llal':i l1c:r l.\[ ~U. ::;\.1 Gir\8:r recht pessimistischen 

.du:!.lic h J.au.tl)·L\(~8 jJGrichte ].~:. G&;Gn aue:h aus anderon Ge bieten vor • 

.:Luoh j-ll.)3~~)Yf\()j~ j8':~ cc:;: j:::'.i.~l·l:;:)f ei.L'.'M~lneT 'Gruppe? 1:md führender 

lH)~Hitgl:i..odtn' ~;·i':Gtmc:L).·;)..:n.C.GT 1e bhaf'~ im Gange Q; Bei dor Austragung 
~~, ':'.~., 0_".·"'".-. ! ..... .,~1' •• ~. __ .• ·,,:..· •. ' ,~I 

PO:i~8ÖllJ5chel' E:o .. L:l·l:,~~·::;e bod.iE:::lt I:l8.ll sich dort bereit s der 

norweg:Lschen ;~-cG~at8JloJ.::.ze-.L9 1.vie aU~3 6.em Fall H 1.1 U S ~ hervor­

Gcht" D:):c clo:ctig(:') VyJ.Les::>:i:C8:: I. s t r u p erteilte der 

l'loJ:'vlOg:l.suh0Jl 8-~i;lat.8pG:i.iz.:.::. ~Th:d.ml.·J.g; 0.ei.l Leiter des Bergener 

RL:.:./I'ullks HUi..~3(~~ Ji.n" 8Dlbf::-c l!litglioQ d.l"Jr N"S. ist, zu verhaften. 

D::.o J:!'1 c stn:J.1.E1H EJI'iO~.g·~8 :Ül 8l;~n of:Ciziollor und auffallender 

FO:2:Tl r:'.1 .. Ll'0;1. C·.' :l:'.::~'~] :;:hJ:'(>:'~~."1.::.1.'';X' D:i.r;~:Cl.".p VW.:::.':f Huuso Unterschlagungen 
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Allge s ich~ s: :ÜC:i..· , ob U.!1{;;O G (; h:i,l d, 8 r'l~ 8n, Ver hl:l-t ni s se" ha t '. die' ,.9.1l;i sling 

Ru'·>{le .17.""'1 .JJ)()~-;-.:,.~r"'l""~-:-J'<>('" J.·~1·"c"'..,I·'IP,11\ dc"" 'I\T c' z"uu T'eil ei' ne' re-{n' . 
• _''-;'''_':~'~';:;~'''''7;'-~:::':',.~::':;" .. ''.,f.;. .. ~.~'':',:: .. L J. ... v.1-J..~,,_;J - J. .0.... , ' .L) ..... ~ 

liche VerlGgu:-J:lr:-d, t b~\v 6 r,:cj,til: ho'vorg8ru.fen.Selbst f'tLlJ.ronde 

J?~rsön.lich'keit8:{l de:(' rL8 .. bezGicfu""l8n e.8 als,;,bed'au~rli~h, daß 
diCRcde i.H);~rl:'..?u:9t cohal"l:0l'J. 'wl.rcc1c ~ In dieser Rede schilderte 

. , ., 

Qr:isling in' sen:::- (;pt~_1!Jisti8c.:hell. AU8f"l.i.hnmgen dte" irui6rpoiiti~ 
scho Lag'e' Ulld 8;' tuatj_oZl der 1?m:tei 0 Er erklärte u o ä .. : ' 

",' 

aWir Id5nnon lI'.i t C~G~ hGu'(;iger., ümel"en Vorhä.ltnissen mit 
Gutem Gl'1.'.nde z1.~,fr:l.eden sein~ I)ie ,A.uf'würtsbewegung der 
Nasjo:r::.e.l St';llling wird VOll yj.sle::l EIs 1,mrichtig darge-· . 
s't;ell t.> Oh~J.G zu ':i.bertreiben küDll ich sagen~ (laß wir 
heute ClU:1l1:ij:i_t:.:d:;~, ... t wie auch (11..1C'.'_itativ u.nd ctEunit auch an 
Machtul1G. 8t2.rk8 C:,olJpeJ_t 80 stark sind wie im Vorjahre. 
Wir haber!. u.ns jetzt Cl.U!' ::ü:_cn Geb:Leten des öffentlichen 
Lebens d1:!.rdl~ese-tzt ~ in de:::' Hegie:r1U1S;, in den Departements, 
5n der GElRu:i_r.(ievG:,"'w2.1tung~ im K1l1-curleben usw" }]s gibt 
nicht VIG1ÜC;3 Bf;zi:!.'ke 7 wo cl.:i.c ~:;ror'i:if örer Nf:)-llJltüll1er sind. 
In der J?r88se hat l:.sute r~u::n grö.3ten Teil die lT. S. den 
entscheio_enden };~j,nflu.ß ~ Eß gibt heute Ül der' Tat keine 
eirJlei t1iche }\:rmit gegen u::.1.8 - es sind nur hier und da 

. Gruppen o 

Kurz nach {~em 1", I'ebru2.r 19<12 vlU.l"dediePfe.rrer-;:undLehrer­
frcint mobilisiert, dieEe ist jetzt jedo6h g~broc~en~Wir 

'" ,küwJlern UJ1S nicht mehr '..h'1l die Pfc:xrcr, die he1ite"ncich die 
,: N .. B. anzu({J!eifon ver;::;uche.n. Den Jjelw..~?rn lassen wir gerne 

. ihre Einbildung; ~i.ter uns gesiegt zu haben. Wir aber . 
,'vlissen', G.aß der Sj.eg u:'lser ist" Diese '1!'r oht ist'wie' gesagt, 
,gebrochen •. Von kei::lr:;T . anderen Stolle aus' k:?Jmnurunehr:,eine 
erfolg\TerSI)rechenclejlJ{'~ion, ge genu,llsere BeYlei;li.nggefUhr:t 

" werden,; 6\ .;ö " . .,':."" " :.' ",;,,<~,~. ~ ; ';, ":.' < ) ....• i.'.: : .. " 

:Wi:r: f'ih:lb.ll es ,;)8o.8.l1.8l"licl1'i 'daH SO viele norwegische ' . 
1\'J.ärme:cund :B'r;;nW::l m:d; so \',renig Vc}:-stänänis c1er heu'bigen 
,Si tUB:tioninsA1.~Eo" sGhen~,Viele halten ein deutsches ,':".; 
ProtektcI'8.t ':fUr zV/cck:ro1J.ssigor e~l.s ,eine' nor\vegische Regie­

. r1L."lg~ Man lJluB (loe!,"!. v'eistohen., ('-~1.ß wir,'\venneiri.".solcher' , . 
. ' Falleinff;etl'eten' v,'t;;,:rc? 70:0, Rar) 6.urchdrungen, ·sie.,angreifen 
, !liüßtei::l. 9 da sie d:~o Cl'll".':lcer.;.· '.::..nseres Land.es verspielten.·· 

.: •• .j'. • " '. .')':" 

D-i l,~ c 'L~t ""~Vi":J~I" T·ct-~ ~., ':-;\.'~j!:~"",.:1- J .. ~.'''~ "Ci' ·l'r.:lt f~· h _oe .t.'i,Uo Üc." be" ........ LC _.Il';;'lJe.,l L..!J~ ... CtJ.e o.,s~ng"r. J,JS ,lc. ulC 
herau8gestell t ~ d ~.\..0. 11.11.::.. .. l~,', d.es ::'lo3:,~,vegiBchen Vol1::es 
J ö co cd .l·l~·er (' -1' '·I(~. J'",,,,, t;'-rü" r:' .1- e r"e"'; l d n (" Il 0""'''''; C> C" l' ,;. C11e 1'l Voll-e s ul::)..- 'L-:-. ;.,:) _ ........ ' ......... ..;, (::,._ .. J U .J... _·4. ,v • ..> _ -' ...... 0 IJ.. .. . 

steht j_:n C:~Ul' !j;r'.t rJ',n:'.',:.n:t.b,::_c ... ~h (1'::j~\ 1\f, t'n gogentiber - und dies 
C:'C'10'l "8i -;. 1 :.:1'Ii!'a"t:'~"· 'f.;'t.:.:,-; ..•.. ;1 o J. J. ~.) .... u .!~ ....... _\...> ....... J. 04'.'. .'. \1 ~ 
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über e::.11.8 .~,j~ .. \-~~~~'l:~:~.~:) __ g.e.~ .. ?};:9';?'"-~(~.f!.:"9;9-~~l!!.~:tb~~ liegt ein Bericht 
aus B81'gen vo:c. Die F" S. hatte tiort eine Versanunlung unter 

froiem HirIJ:mel ar13esetzt, die 'wegen schlechten Wetters nicht 

durchgef-L~ .. r-~ we::-den konnte. Der Hir!l marschierte mi t dem 'Vor­
gesehenen Rec~n8r clar·9.ufhin LU. einem Kino, hinderte das dort 

amvesen.::le K:::"nopuhlP:;.:w~ durch :Besetzen sämtlicher Ausgänge am 

Verlasse .. 1. des Kinos 1::::1.G. führte daTf~ufhin die Versammlung durch. 

Dieser Vorfall bildete einige TaGe de.s beliebteste Gesprächs­

thema d.er Gegner in Berge:J.~ 

Die inl1ere Uneiniglwi t der PaTtei wirkt sich in st8igendem 

MaDe auch auf die Untercliederungen d.er N. S. aus. 

Im._~t.:~q IDachte sich im Laufe der letzten Woche eine spürbare 

Lo_c}c.~J~::~gJ~~L_g.s:.E. .P.t~~~tQ~?-A bem(~rkbar 'I hervorgerufen durch eine 

OPPOfÜ tionsßruppl,'; die cmscheinend die Förderung höchster 

P[·,rte i führ el"' ~ u~ a" auch die des Gdnero.lsekretäm l!' u g 1 e -

S 8. n g f'illdet. 1\10.11. weist offell (larauf hin, daß der Stabs­

chef Thronc~sen "'feder d.as Vertra.uen breiter Hiro.kreise noch 

das Ve:!:'trauen <leT Hi11 cl:fiUl.rer bese,sse • Soweit SCh',!ierigkei ten 

im Di,enstbetrieb od(.,;:., schwach8 Antrittszahlen bei Appellen 

USV1~ beSOl.!.("l0rs a:uffallen, sind sie Zl.lill '.feil auf diese von 

oben gGle:Ltet8 ütimr.lungsflache zurückzuführen. Eine Ablehnung 

der Person Cl'hronds0l.'.G konnte bisher nur im Zusammenhang nli t 

dies8l' ütirre.:.u.':lgsmaclle iestgestell t werden. 

_ J Das Hirdree;iment 2 s ciessen Füh:t'er M ö y s t a d ist, nimmt 

offiziell Weisungen vom Hirdstab in Oslo nicht mehr entgegen. '" ... "._"'.'."".'. 
Alle 1.1c"ßns.rDE21'., die VOj.l Möystad in dessen Regimentsbereich 

getroffe.n werclcll y '.'/erden in direkten Besprechungen mit 

Quisling vard.i"l.bart .. Ein vom Stabschef Throndsen abgesetzer 

HirclfU.i1rer ..:.~es HegiI20nts 3, 'li'rurde von Möystad demonstrativ 

in sein Hirdro{;iillent 2 be:t'u:fel1~ 

Die Al1.h~;,nger dos Stal:scllef ~I'!n'onllsen orklärerl, da.ß die Gegner 

Thronds8ns diesel:;, XlhCh anßenhin Hlln Vorwurf machten, er sei 

ein 'Ne:ckzGl..lg E(''tgelins, tatsH.chlich wolle man aber den 11 SS-Mann 

~\hrondson~ da:;."' nach <ler deutschen Pfeife tanze" beseitigen. 
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Die Tatsache ~ daJ:lThrondoen in Hirdatabsbesprechungen Adolf 

Hitlcr als don }!"'ührGr aller Germanen bezeichne und dabei das 

Wort lI]'örer ll hor.rU.tze ~ sei elen in der Parteiführung an der Ab­

sotzung '.rh::::'OJ.lclsens Intere ssicn:ten nicht verborgen geblj.e ben. 

In der JUO'(;lldc:,rbe:i. t zeigten sich in den letzten Mon2.ten in _,_, ,.r:'L ___ .. " .......... " .. _ 

einzelnen Gebj.8ten .h.äu.fig _christliche T_endenzen. Die Ursache 

dürfte in dem Fü.h:t'erID3ngel zu suchen sein, der nach dem Abgang 

d8r wenigen fEh::"gen Jugendfi.Un:·er als Freiwillige zur Waffen-SS 
_......;;;;;... __ ._... ...._ 1 I" M • _ "nil! i~ ...... , 1, WIII!MKlIG 

unl::' zur Legion beson<lers siohtba.r, nicht nur r(dn orgarüse .. to-

risc!l in einü,j; :r,~r.;mg~;l an Al:: ti vität sondern auch erziehungsmässig 

zur ..:\usbildu .. ng karn. VOl'. einer :·::laroz'l Ausrichtung der Jugend im 
,_;_._~~ ..... -.;..~;: -",~ ',"'r- _1· ..... ' ~ • .r.; ;.~ ... , '.'< _., ~. - ", •••••• ", .\ 

nationalsoziali;stis;;hen Sinne kClnYl dahür kaum noch gesprochen 
",,' .. : :~.r""· .'. ~ ": •• ,'.~ ., . -- .'.~ '. ' 

wer<len. Vi.ole der JUScD.dfiihrer die an <lie Stelle der zur 

flaffen-SS AbgegD,ngenen traten, kommen '.rio der jetz:!.go Stabs-

lei-cer Tiedemand R ':t u Cl und. a:n:iere soinE!!." Mi tarbei tel' aus 

c.e:n SpeidGrvc::rbar:..d~, 7is sind i\..rl282.ühen d8.fii.r vorhanden, daß die 

EntvTioklung c.::r n.:::U]' ü: d81~ R:i.clltul1g d(:r ehem8,ligen SP.?iq.~;r;::.\i'i:~~·\~·c(~l 
verblinde abzugleiten droht. Bar Dienst in den WSUF-Eiclloiten ' 

nimillt vielfach eine:c~ G:poid8rchal"akter an. InsboclOndero in den 

unteren Einhoi ton iot von einem revolu.tionEiren national­

sozialistischere Geü:d; irl. der Jugondarb.,:d t wonig spürbar. 

In K1'8:i.801'1 (;.henalige:r Jugendführer vV8rc~on den Stabsleiter 

'l'ieüGID8.r.:.rl Ruud. ne ben seinen starken konfessionellen Bindungen 

vor allen eine verstc!kte Deutschfeindlichkeit vorgeworfen, 

die sio.h besonders :Ln XUßerungen und der ganzen Einst01lung 

seinor nä.clwten K:i.tarbettor zu Deutschland widerspiegele. 

"lIia aus dGn V(::C'ßchicc~o;u::ten B0J:ichtol1 .l}.e~vorgeht, lehnt Ruud 

die WiedGTei:i.'lSetzUllG der alten nun von der ]lront zur~i.ckkehren­

den Jugendführer auf Grund, ihrer eÜ.1c.eutigen wel tanschc-tulichen 

Halt1-u1g in (tor Jl..'ge:':l.Clarboit der N.S. ab. 

ll. S. uni Frei:D~c~l..lI'eI'o:C. __ ._ ~. __ ..•• ~._ •. '... -__ ,. ~; I.. . .. .. 

Die K'~ tte B,<..d von C'..elil mit Zus-tiIP."nung Quislings eingesetzten 

LiquicLato:r cic!J HS· .. 1ß. tgliec-;' Re cht S?UVl.:.tl t Hel I ). lc sen 

veröffc>:ltlichte Artikols9r:i.e 11 0 ie HoiI:.lich~::ei ten des FreilIlEturer-
.-..,-~,. ................. ,. ,-. .~---- ..... ,_ ... _._---

i 

I 

I !I 
h 
11 

11 
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großes Aufsahen err8gt. Die beidell ersten Teile des Artikels 

enthalten !:u:r eine Aufstellung der frUher in NOl''Ivegen befind­

lichen Logen und loge:lli.hnlichc.n Organisationen und. sind sach­

lich tl.21genau. Der c'-ritte Teil jedoch enthält die deutlich 

sichtbare Tendenz? :)"n geschickt geh81 tener ~~orm den €!lemaligen 

Fr ;~1·_~2~1'1LS§,!'L._\]~ß. ..:i~l ~~.tQ._:?_~ rt e t.~ r:. ~~.E.!. 

In diesem Tej.l schreibt Eelliksen Uofl.., daß ':die Mitgliedschaft 

in einer Freimaure::;lcge auf die nicht zufriedenstellenden,' 

poli tÜ3Chen Verhältnisse in Horwegen zurückzuführen ist und 

daß es c'laheT fi.ir Menschen, die Sinn l...Uld, Ordnung für Disziplin 

haben, eine ErClu::.cku~1g ist t in die :F'reüJC1.urerwel t hineinzu­

kon~cnll. ;I"ei tel' b;-,;'hauptet er ~ .2:~~ elie GRO§.~E LANDES,LOGE VON 

EQ~'JEGEN,_=C'E?_:b!~,_2.?2K~pisg.t~7.Q2lsTI&ßig nach demselbe!l Prinzip wie 

fJJL}r &c~ ~lei te! . ....Yi_ertl.?~ lIEs ist c:aher unnötig? 11 fäh:l't er fort, 

nyerbittel't ü'.:lc).' die r:. S" zu sein~ denn d.er liebe Klub und das 

kameradschaftliche Zusammensein, da.s durch l~ie Auflösung der­

LoeeE baen.3"G-G vm,rde, 8..11 dieses urH:~ noch d~~,zu dieselbe Lei tungs­

form, dieselbe Diszil)lin und Ordnu_"lg? kann auch die N.S. bieten. 

Die abgegebenen V8l'sprechungell y f-;rr die Loge in schwierigen 

Zeiten zu kämpfen, sowie dür Ge:1.ors2..L'1l gegenüber der Leitung 

der Loge ~ hindi'H'-Ge vi818? Ül die NS einzutreten. 11 Abschließend 

bemüht eich HelJ.i};:se:a~ die Preint8.1n'er davon zu überzeugen t daß 

,er als ~iqui(lator des Freimaure:i.'Vermögens die A01;Vicklungll so 

schtr:e:czlos wie :1.1.1.:';:' ~;lijglichl: c1urchgai'ührt hat, ohne irgenq.­

welche Hilfe bei den deutschen oder norwegischen Polizei behörden 

zu suchen" 

In: 4 ~ Teil der ArtikelocriG f.9J:g.P;r:'~t-1Lfl.~-:1j.~ die Frei~~ 

offen Z1.1JJ1 Ej_ntl .... i tt in o.ie ?-f .. S" e.uf. Diese Stellen vru.rc1en auf 
_~ __ ~""""_'_ .. __ ~;L_"" ____ ."~"",,,,,,,-__ ~ __ . ___ ,,,,,, ___ ~ , . 

den Einspruch der hiesigen D;i.c!1.ststelle hin nicht veröffentlicht. 

Helliksen versucht dc:.rin noch oinmal zu überzeugen, daß die 

Freimaurerei nicht die Gefahr c1arstell,:t, für die· sie gehalten 

wird. Es hieß darin uca.~ 

l1:Oie Ausl:ü.nfto~ die im Umlauf sind, daß die norwegisch.en 
Fr8imalu'ar [U1' de::n, Tod g8',"isser Personen schuld sind - . 
man deutot hiGl' ::mf C:i,:U'-clliora. - ~ntspre6hen nicht der' 
";Jührhej. t ~ E[:l liegt 1::.37_11. B2ViOÜ:; vor" Im Gegentei,l. Gerüchte 
und KIf!. tuc.:hereiei1 soll t~:.l y.':i,r in der NS niederschlagen, 
selbr:di ':.vr:L1L 8S U~lS SGlbst htJt:eifft oder and.ere.Engli'sch­
bole'.-.h<:"'·l·c"t;""l.-." -·-"·'0,)r'I,·""",1,·,·I-·'i'·", "r" ZOl·t zu ge''''l'ru"en' oder ,~v~_0.\'. 0..' ,1.oJ".l~'; ___ • l"'·'.b:l,~,'" .. ,:,.i.J,'._.\.':'> '-.. -".l' ,.. .t. 

ZeI''''·o''l i+'I-"'1' 1"'ll." ':'1' ., .. "'~,,\.~ .• ,.: ·""'11 ~- l·ellu·'· ... -1.· C""'n Wil' nj cht tt U..:......L. ";VJ. w. U ... J1. ' ...... I..ol-.l_·_'-'_ .... ul..:.·. J l.o bt.;; ._ .. 0 . .... ~ ••..•• 

'I 
11 
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Er fährt darm forit, dafJ e El vJÜnschenswert sei, daß sich die 

Freimauror bis Z1.L;l 3. Grad in die ES einmelden. Die O'borschätzung 

der Gef.J.hrenmomente sei eine Verleugnung der in der NS ruhenden 

Kraft 1.li1(~ jede Abweisung einer bestimmten Gruppe ein Hindernis 

Z1.UIl Ziel Jes Anschlusses des Ganzen -yolkes. Abschliessend 

Grklert (-)j:' dann: 

\lUnd di8 :b'roimaul.'orei selbst wird in 1-T. S. arbeiten können 
unttJr (1.er gleicllen Ordm.mg und Disziplin wie in den Logen, 
einem .'?~röDorGn Ziel entgogGH und ohne den überflüssigen 
Bz,llast. Es ist Norvvcgens Zukunft der man durch den Bei­
tritt seine Mitarbeit bringen soll~" 

Ge:J;on die vorlangte Wcglassung diesi':l" Stellen wehrte sich 

Hollik~;en mit cl.8I!'l Hinwuis, dnü os die Absicht sei, Gine Brücke 

zu sohlc{:;Dn l~.nd daß ~:.8r Förer diesen Artikel gutgGheissen 

und g8rarle auf (;'iGse }ol'Imüiol'1mg größtc:n Wert gGlegt habe. 

VJie stark (~Gr Fe'rer an der Veröffantlich1LYlg der Artilwl interes­

siert SGi, gehe schon daraus hervor, daß Gr (Quisling) zweimal 

telofonisoh bei j.l1Iil :mgefragt habe, wann der Artikel Z1.U' Ver­

öffnY.'J.tlichu.ng komme. 

Zweifellos sin.cl dio j,,:u.sf·[j.hrungen Helliksens, die offensichtlich 

die UntcrstütZU1'lg f·~i.hrenl.l'Jr P8rsönlichkei tGn der Partei fanden; 

det. __ ~rstIll;::QJ.JT ..... J.Jubliz_i8rtG. Versuch die in der N. S. i_n maßgeblichen 

und höch:~rtq.r=-§j;_8):..+]1rg~en si tzonden Freimaur_BL.~ohabilitiE~ 

. Die Brncnnungen U0S Sogn.eprests F r Ö y 1 a n d , Fraimam:er 
_ AIS 

VII. Grados, Z1.un Dischof von Oslo, sorde die Auswahl v/ei terer 
~~ ..... _\~tmIlU1~~~i!6JI1t~~ 

Bischofskand:i.dctton, die der Ii'reimaurerGi angchört8n, liegen 

auf dorc81ben Id.nie. 

In NS-Kreisen wirl~ in steigendc"il Maße 1'2:;:> i tik an der Betrauung 

Y2=Y]; .. F:~:.S~ .. :h~~.?E_9Xl~i-c hohen .gar~o:i.ful1.ktionen geU.bt.· Man weist 
d6.rauf hin, d.aß die Freimaur<3I' inne:i.. .. halb dor Parteileitung und 

:UUl.8 l'i18l b der staa tlic:hE~n Institutionen ein.:;n Kreis bilden, 

do2:' sich gClgens e:i tig fördert und untersützt.' In diesem Zusammen-
'.I:k",_",·.:-"""'..,:,,1·.!'·~~''''"::·''.'·.·~J,.·.'.'·''_.'''':('';'-' ~",':"" ,", \~~ _ ' .' ....•. ; .. , •. ,. "~"_".',. 

hClong wird nODen (10m Ad jutant~n dos Ministerpräsidenten,. 

Kaptein L a n g 1 i G , d·:.or tlinistcr P r y t z , der beurlaubte 

Hirdchef Ulld Il(-;i t'Jr der norwegischen Sichcr hei tspolizei 

Oliver M ö y s t ~ d , Lrul~Hirtschaftsminister F l' e t h e i m, 
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, 
Byfogd (] h r ist ie sowie~~ eine Reihe führender Persönlich";' 
keiten in der staatlichen Verwaltung, KomruUllalverwaltung und 
im Arbeitsdienst, die sämtlich früher der Freimau..rerei ange­
hörten, genannt. Ebenso 'vvird kritisiert, daß die Leiter der 

juristischen, 
innerhalb der 
der und W 
Sch 1 Y t e r 

statistischen sowie der Wirtschaftsabteilung 
Reichsleitung der N.S. I I sen g , Ny 1 a n -
his t sowie der Beauftragte für Barutwesen 
- H e n r i k sen ebenfalls Freimauror waren. , , 

.. ,..-~ ..... ~u .... J:"c.."""If\:.~ .• -... '.,-~.,...,'~,,,, •• ~. ~~'~~""',...'_':.~"''' ·.-l-...... t'N. .;. .... '''-,,.., i'~""~' ,'M,' ~.' .1-•• ·_.~ ~..,..:. • ~. ",-, ' 

'Innerhalb der NS selbst \vurde die in dem oben beschriebenen 
Vorgehen liegende GGfar~ erkannt. So schrieb die Zeitung 
"Hirdmannen" in einer Kritik zum Artikel Helliksens folgendes: 

"Wenn man eine Brille trägt und den Artikel über die 
Heimlichkei ten des FreirualU'erordens liest, hat man 
Lust, die Brille abz1L~ehmen und zu putzen, um besser 
lesen zu können. Die NS kann dasselbe , .. ,ie die Loge 
bieten. Das klingt unglaublich und ist es auch. Ein 
jeder muß sich darüber im klaren sein, daß das, :was 
in den LogGn war, in der Partei keinen Platz fin·let. 
In 'WlS8rer :Bewegung herrscht kein jüdischer Geist, 
sondern ein norwegischer. Das Organisationsprinzip 
der Landeslogen ist nicht, wie der Verfasser bohauptet, 
dasselbe wie das unsrige." 
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F, das Vers.:;fi~ndniß für das n.!IY,'eg,ische Volkstum neu zu beleben, 

"'IITden im Auftrage d.es Depar"Lera.ents für Iul tur und. Volksauf'~' 
Llärung am 1 .. 6,,1942 folgende mr.d. Schuleneröf'fnet, die beide 
di.e Aufgabe haben, zunächst in ·;.~urzkursen, Ausbilder' zu erz1~-' 

hdn~ ",= 
. ~ 

1) Die :r:l§.:t1~J_~c.:~~~~9}i~LLe in -:~,.~1?.~(N~.;2.1onal Höe~kolel"f 
I 

8i$ verfolgt im wesentl·i.chen Ziele und Gedank~n des' norwegi~ 
sehen JU6end.verbandes \ Noregs Unsdomslag) • Der Arbe i tspl~~. di~ 
ser Hochsc.i..:.uJe erst.rec:<,"G sich auf' die Pflege von Brauchtum; 
Bauerntanz, h...uernrmJ.....9ik und Gesa:rig l Heimkunst, Sprache, sport 

UcBö Im ZUS8.l:nillenbB,l-::C; mit dieser Einrichtung werden in ve~ 

söhledenen Orten deI:; I,anci.es Kurzkurse mit derselben AUfgaben":" 

stellung abgehalten., 

Bei den Berrrijbungen d.es norwegischen Jugendverbandes, eine 

Zusrunmen1~assung LL~d AusrichtLL~g der Provinzial- J Kreis~d 
Gemeindeve:c'.:iinde (f'ylkes-, by-und byndelag) I die aus 40 Pro­
vinzial-'lmd 1700 Gemein<ievereinen bestehen, zu erreichen, 

macht sich ein Widerstand. de:;.:' gegnerisch eingestellten 

Kreise st~rk banerkbar o Ein ZusamIDanschluß ist bisher im 

wesentlichen nur bei 3 Gruppen erreicht worden; so 1:e steht 

der Baalogalan(l Samband (Nordnorwegen) , der Östfoldl.gg (Süd­

ostnorwegen) und der Trönderlag (Gebiet um Drontheim). Diesen 

neuen Vereini~~gen hat sich nur ein kleiner Teil der alten 

Mitglieder angeschlossen o Im Westen und Süden Norwegens sind 

diese Arbe it en de:t ,Zusarmnenf'assung der v:ie.len Verei ne und 
, ~.J, 

Verbände bisher nicht sehr erfolgreich gewesene Als w~itere 

Schule 1;"\rurde durch das Departement für Ku.l tur und Volks-. 

aufklärung eröf~net: 
2) ])ie2.v-.J!lß~g.9J'illll:§rs,Qh~!!} Mall.P.9..~(NS Ungdomsfylking). 

Ihr Pr 0 grarrml ist, dem der Nationalen Hochschule in Stabeck 

ähnlich
3 

jedoch fü.:>.' die Erzieh1L.~ Cl.er l'TS-Jugen d gedacht. 

Die Zusammenfassung der JVg<TI dverbände im Sinne der Neuordnung i8 

ist jetzt gesetzlich festgelegt worden o Von den vielen frühe-
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27 'M' 

ren Vel'W.nd,on :Jind houte nU .. i:' !'.!.ooh :folgende zugelassen: 

(Im Dngd.omsf'ylking),. der die NS-Ju-
gend zwiscno::1. 10 l .. U1Cl 18 ~jD.lll:"en 

, . , ". ... ." .' ,.. . ~, . 

~ugend "ent spz' iaht 0 
~, .. 't ' ", 

- "~,, '. 

" 2) ]§:,:r~E8},1:~l:§r.~:I}~~~14,~~"t~I-t'1 (noregs Ungd.omslag) 0 :.' Er,:~' 
,. - . -" .. " ... 

steht Eiußor.r;ß.lb dor N8,9 verfolgt im wesentlichen nur kultu-.. _ 

ro11e Zie1e und im t .Jugen[.i ü'bElI' 18 Jahre als Mi tgliedero : ' 
. t ._ 

Die .f·rüh€t:c(~ Loitung.dieses Ve:rballdJ;s ist jetzt durch Mit-

,.,.' . '., .' .' ... 
3) .~~~.l1lj",,127g,,~U9:.:.:::!.~~JlC~ (Bond.o :Jiagdol'!lslag): der aus dem 
Jugen dverban(l' d.er f'rühe:ren Thiue:r'nJBrtei entstanden -ist.> 

4) Die Jugendvel·o5.ne einiger Abstinenzler-und christlichen'. 
Verbänö.e o 

·4 olJf§F~!JlCl~~-;:.~t,9~ '. 

Nach Berichton [lUG TJ:"crnsö ni:rd auch in NordnorrJegen eine 
"H:·l~::.tr.I&·';.:.!~W.t.U:"':/lP'llu"Mj~:-{·;t't'-A·'·')'4"~ 

Zuna.hm8 o.::-n' Goschleohtf:l1C' 8J:ü:hci ten :tn den letzten Monaten 
:::..--;;.';-.::z;7;~~c"'~~:,~~~~.w~~~~~~.i;u.i..1I.";"~~~~r--~~~~~~ 

beobachtet 0 ZUJ.:,üokgai'i.ü1rt ur i:rd der ,Po'-..'Ylstieg u o B" auf' die 

Lej.'chtsi ~1Yügt...-,dt cle"::,tsohor 1Vef.r21lCv cht r5engehöriger, die die. 
- -... __ po • q.. Ir" M" 

zur Ve:I'l.1B itlttng Ö-OJ.:' AnGt-3c1."Ll,:rrg fü,r Ihese Zwecke eingerich-

teten SE .. nio:cu,:''lfr,f~fJt-:,:11E:.':1 nicht :1..nAnsl'lruoh nehmen 0 Ferner 
'Q?t9?- H*' t "Ir~".r~M."'''''''''''~~ll,~.~.''I'r'!l'I~-'::1'X!·i!»:!~~1'~~~~~-:lI!'lrifl";E~~,~~,~.~~~";JJ>~1o'J\.~"P.W!.!f 

wird daJ.iib3:J:' gek1agt)' daß J?rauen. die norwEg..ischen Ärzten 
.. " , " .. ;, 

zugef'iibrt '\'Verden, von den seI bon 01~t a:'lscheinend aus' .A::r--' . 

bei tsüboi.'lastung od.er e.uch aus I1b~.gel .entsprecb,ender' Appa­
ratUX'en'wie M.ikro2J~Ol)e us,:lo llrl8ll::Jgeh::d_lt emtlassen werden~' . 

'... '. . . If~-:i~""~~'~~"t'$f~ h. ", '.,' :. ,: "'. 

Die Arztö unterlassen es auoh sshr oft, di,e EZltlassenen' ,. 
der'~ deuts emn S J..che:che:i.. tEP olizei' mi tzuteilen'o lJie' Ermi tt-

- "-~-....: ....... .:u-....h.~~i- ..... t:>r :.', .. > l'~'; "" ,,~j1. -\0'-••. ~,,": ,.~"..:~,"':QoY,::~~t"J':.'"" .', ':.~'''':"''''':''--:;',.)",''.,e·~" :!,"'l .. ~'<'.Y'I.~-" :'.s,.t."I" ~.\"""",~,",·~H:'.~"'t~"o':tl".~'''E'::'~ • ....r....-:r'Irv,. • .'. 

-lungen nach' elen f!.P schh'ichtskrär.J: verdi:i.chtigen 'Frauen ist be", 

söndel.'s :dß.durch H.rscl:mort.? daßd.te ~61 daten die:' Personen" 
. meist·· nur mit )lorTI.El.rr.en kO.nllEm o Außel'dem wIrd .c1j.e' Ai..lSbrei~- . 

. --tune· eIer Gesohlecb:t sk:-:a.n:I;:hei t gexi:1de in No rdnorweger{ be~·i,;.:!:·,: ••. 
>. .'. • , ' ':",~::':·.!';.W.~~y~':tr:;"~ ". 

sonciersdurch dan dorttgen. starken Urlauberverkehr be~. '~'''''' 
- '. "~~~~"J;~"-'i\T,;';';'~~"'~~t:t:""'''~·'~'fo<J~,,~~:-}{I:-I?~ 

gÜllstigto Die an iJo:rsohiedenen Ol .... ten du:cch d.ieSicmr:--

. hei tspolizei 'Vai"gcnomme:!lGn zi';angs:''!eisen Einlie:ferungen' der 

' .. 

SNO

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistore, 2014 
 



I 

I 

.. 

]!ri dDb:~ II i.Jl lC:.~(J.lli: 3y'll'äL~"=j'.::lr e::t0.88:!:1. U1:!.t' u!J.geti1e.in g:ro BE; Schwie­

rig~:B tten t ..... uf (~l:'[;:.~cL dC33 e::,··ho1.)lic':_Cln :3etterrmru-:gels dieser 

:Krankf-:l:n:m st5.1tm~" f..o SC~ll::,i torte oeJ.::lP iel1::H'VEdse in Kirkene s 

.:...,.oJ~t..:Ll:'.;.or;.~"-:':!.'~ .. "'.;':«,. 

krarll:hoitc~t ,"';.iD3 

c}D."[· ·IOTh~:.~!trüa-;1ä.ßi.g hohen Zahl von Kranken o 

2.1.:.f G:r.'und. C; C G Anßl;.3 i&ß ns der Be schI echt s--
,r .. ·, -v:r' n' ~;-""''''I'~:(:' l·lh "." "" .. "', (' tJu"', c: f!8 "';01"" c..ch+ skrank ~ ... .J • .....,-' \...l.o_ .. ,....,~ ................ _.J .... .1.-'0 'J" ..L..L......., u 

ve:cc:b.::;htigG:-::' w8ibJ .. iclx·H' PG:..~sonGll in Zusa.mrilGnarbeit mit der 

norv;reg.iGchc=;n Polizei ei:c.gei'it'1rt 0 

ITae~teili?) f'ÜT die Beha.l-:!.liLung c:'el~ ITI...:fekt ionskra:nkhe:ii ten 

macht sj.ch al1go:::l1i3in i~l IJonl-lTon';G8e~~ de:c !JP-n&el~!!_]s2.li~ 

~=~·2:ßl~~9.Z11.sJ~~}.~i t::?D:))3'·1e~ckb8.J:L E:l :l:,U ko~t noch; c1.9.ß die 
I'c:f e k -e:;_ o!Jrmii gl i c 1:':2(,::L t e:c, Cll...'..TC.h (lU:':3 Zu sar:tllien:rüe ken 

2'\.:mg j.YLt'OJ.gO :n3qu . .i::ioTi]Jlg ;::;8.hü'ei c..d·':'G::' Wo h.'11jngen~ 

d.er Bevölke­

und Clinch 

1B:1.spieJ.,T".·i~j.Ge", ua,ß .Ü: rrI.'O~;:;3 .. -I'y1t8 c."d.e Zi3,hJ. deI' frischen 

Fäll(;3 VOl". :l.lmgerr(uh3r'::'F~_Oi.-lr:: (:"~Lf 2.2 ~geß8nüber 12 im VorjahrG 
i!8o-"-je--(:.:n .j".t. ';,''';r:-::. rJlG~,",l, .• ~ ?r"l18..hme läß+ s~ch in der Ost-'-' 0 lJ • ,s ,.- ..• :> lJ.: .,.,.'-.'!.'-' c.:';···· ~.V.'.,,--· v. U L.L ~ 

Auch a~Ul and.el'en 'i'etlorl l'JO:r"i0geTl.S wird '0.08:[' ei:le zlUlehmende 

VeTfwhb c):J.te:·:U:l{! C·?:,:::- T1fon:TIT8I'hi.:i.1.J0Yl.ts ne ,Cfek1alr!; 0 In einem Be-.... _~ .... "_.~ ............. ~_._,~ ... "'._.'"o>_",, ... _ .• =,~ .,,_ ... ~._,_. __ ",_._ •. ~.~.'._' Q 0 

rieht aus :K-,--:,i~:jt iarl.,se"I1CL. y;:l:r.'C<.L Ofi.L'1ui: m.rf.'rTB rk sam gffilacht, daß 

die Wob:'lve~.~·.cJt::J.tDt88e,? ·'o8S0I::(:.eTS B.uc~h für dte mäTl.nliohen ·lU1d, 

v:e:i. blic.l~ün PO:C:=30IWl1;1 d.ie; bcd. Q::H' 1,i>!'3WLndCht 1:n sohä:ft1gt sind, 

sicn ,§91:l~~2-:.i:;~:i.i4:~S?}J;.oT~ ... j..f.'~_'sS2:·~' . .Jl~;:~~~?:~~:~:~22.g.,,3:.9r~,,!1&21.kj~~~d 
~s!'9J~·~ß~lJ;;g2Z~A~_;E].'2r:];~~~~ lX';ilis:cld)a_1..~ 17[2;.oh8.1:1 0 :Da bei ·v·,:ird folgendes 

ße5.spiel ge:ClaY.:lJ.t" IY:..e Ge~C'l·:Ll'ld.e Ln Homü:':lgii"aagmi t 2.,. 500 Bin­

wohne:c:n hat clu:cc~hso~"-nittlich 130 :};3lil1xten im Jahre zu ve:r­
zeichnen() Den ·i'.'E.1:'t:'(:;'ond(~2'2. }Li.itt;3'~::';-~.i:::c. D.l:'.l' ä2:';~tl:iD hes Attest 

zusätzlicll 1 Lite:!: B.:l]:w.l,; je ':OC]2<) vo:-:~ 4., SolwaIJgersohafts­

mon:.it an [}~";:~.5.hrt () Einij ~~on(3.G:::'·:31:i-cej.l'L~~1.g m'lä.e:r:'er :Nabrungsmi ttel 
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:'i.:nSh:;':::Oi.Q-:::::,C': J);,·~·,·:·,X.' ()de~~" "J?ett~ cr:~olgt nicht o Demnach müßten 

.. i~. __ ~';och(, 1)0 :CJ::' tOT' S,,:,~:-~'-~') Zl.'.:C' Vo.:."'tc:i.lu..'Yl[ gel8.11.gen .. Tatsäch­

licb. otonJl':. :p Ci.OU~:. G;r'.~~ :~.~2~S:!'l~2 m:r 100 T.Ster fuUme zur Ver­
fUgt.2r..g" }),?..S E]"d.::l1::;.!lQ f',). ~.~~ im i:::!ysten Jahr pro Tag 1 Liter 

F::-i sojrllloh O:r':.l:~:::"tü:;::o _~....:v;.stol::"o der d@ml1...'..1ch in Honningsvaag 

'\i:öchsI~t15.cn b:::;:l.:)-tj.:.;te:~:'c E.L-h'.J,:;,715.ter gelangten in den ersten' 

d:CGi lvb~l(:.:t 8::''1 dj':;f3 Jch::'tc,o l-:UT :'00 Li tür lJÜlch zur Verteilung. 

Die So,:.:x:ld.. a:0. d.tCH . .:o::-a 1b.ngel gibt m.E.l'l den TransportEchv:ie-

Einzl.:' ~:o~~:'':.'':.t:: cle.[-) ilie ~'-;."zcu ge:::- Cü ispiel sweise im Baume von 

_litJ. jrd. :Letzt(;;:l n::-.lb3l1. tJc"~1."r nUl" 1/4 der sonstigen Mengen 

n:.1. die Iflol.ke:,"cioE g',31iefe:rt b'~b8n., Zum Aucglei eh wird aus 

der Bev-ö=:,kerLl:l'}g cU.o Zutei1-:.n"J.g von }~trarationen von Brot und 

Wei ßW8.lÜ 8o'ii:i.e }?G":l~t Für die SCI11r;u,ngeTen Frauen angeregt .. 

:Besond.srs Jh.~:.:; oe;;:; ::'0:ff811 "':'"on c.em VlilcDnungel sind die jun-

gen J\j~ütt('.J':::-'l cj.F! üh3T.' ',':cnig N~L1.ttermilch verfugeno Die lffii­

ste n s c.L7.~;:;r.!.8e~:·en F'rel 8l".:. eJ.:'l;'~Ll tPB o:u.f Grund die ser Lage wö­

chr.m:tl j.c::':' :'''.l.'-'.~ Z\VGllllcÜ l'.~:ci Dicht in ausreic hendern M9.ße Milch. 

In deIl üo::.-igsE In~;e=-'-·lL"Yld. Ei},St8E.::;ffi ieten ist die Lage geruuso 

1-.' , " SC':'J.V:l8~':'lgo /' 
/ 
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Das Verh[LL ten des über"liegenden Teiles der Studenten an 

der Technj.schell Hochschule Drontheim, deren NS- und Deutsch­

feindlichkeit bereits mehrfach zum. GeGenstand der Bericht­

erstattun:; gej~lacht v/orden ist, hat auch in jünGster Zeit 

imme:r 'Nieder Anlaß zu Beanstandungen gegeben. In diesem Zu­

sammenhanG waren zuletzt w2~hrend der osterzeit 11 Rädels­

führer in Haft genoIDmen 1.Uld in das Lager Falstad überwi esen 

worden, wo sie bis zum 14.5. einsassen. Seit ihrer Inhaftie­

rung hatte sj.ch Z\V3.r die Itage en der Hochschule ersichtlich 

berur-tigt 7 Ulll jedoch dar'über hinaus sicherheitspolizeilich 

vorbeu.zend zu vlirken lmc1 eine weitere Klärung der Verhäl t­

nisse heI'beizufüh:r.'en, Wl.lTc.l.e für den 15.5. auf 18 Uhr durch 

den Ko:mmandOL~.r ller c;:i.cherheitspoJ.izei und des SD und die NS 

über den Hektar der Technischen Hochschule zu einer Pflicht­

:Y.~E.9.ßn~l.-l.~~~ß al).fGerufen~ zu der alle Studenten zu erscheinen 
hatten< Die 11 freißelassenen studenten wurden ausdrücklich 

anc.;evJiesen, Z<J. erscheinen und auch die anderen anzuhalten, 

nicht fernzubleiben. 

In Bezug auf die Versammlung herrschte bei den Studenten 

gToße Beunruhigung Ulld es liefen die verschiedensten Gerüchte 

um. So glaubte IO.a:n. u. a., daß verlangt werden 'würde, daß 

sämtliche studentel'. de:r NS beizutreten hätten. Da der SD 

jedoch hinter der Angelegenheit stand, hatte man sich ent­

schlossen: zu ko~~en~ versuchte allerdings zunächst durch 

Absenc1nng eine:::, studentenabordnung an das Departement das 

statti'inden der VersammluJ."lg mit Hin'Neisen auf eine Kon-

flikt.·. sgefalll' zu. unterbinden. 

Die Vel~s::.I,i.".l1nlrUl.3 selbst war von über 700 Studenten voll 

besucht. Forner Vi8.Y.'C~'l einige (ler Professoren anwesend. Die 

18 weggebliebeneIl studenten hatten - abgesehen von der nach 
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~'slo ge1'3.hrerlen ,A'oordnung - oh.mtlich triftige Gründe, die 

von hier aU.'3 nnchgorrüft WUfden. Sie waren entweder krank 

oder zur Zeit O.eT AufforderuJ1.g zu_t.' Versammlung nicht in 

Drontheim~ 80 daß sie die EinlaCung dazu nicht erreichte. 

Die nach 0310 gefahrenen Studenten wurden durch die hiesige 

Diensts-G\:;lle eingehend verwarnt lmd über ihr VerhaI ten belehrt. 

AnläßJ-j..':;J~_Cl_er_. Ve!_~~~ml1..1!.l.ß __ ~_ach der ]';ylkesführer R 0 g s t a d 
über Ziel mi.d AufgabEln der ns und warnte außerdem vor unüber-

legten Handlungen. 
Die Redo wurde ruhig aufgenomlllen. Es kam zu keinerlei Demon-

strationsn. 11ach Schluß der Vers8lIllIllung bildeten sich debat-

tierende Zirkel. 

Seit diese:!' Zeit iot es an üer Hochschule ruhig geworden. 

NS.- l..md deutschfeindlic.he Handlungen sind erneut nicht vor-

gel:or.:rruen. 

In Bergens L1US8WIl, (der im Aufbau befindlichen 2. nOI"JIlegischen 

Landesuniversität), hat sich Professor Haakon Shetelig wegen 

Errej r:hung der Al tel'sgrenzc von seinem Ordinariat für 

110rwegische Vor· .. und ]!'ri.:Lhgeschichte emeritieren lassen, jedoch 

Qas Amt des Rektors bohalten. Obwohl Shetelig sich seit der 

deutschen Bcuctzung des Landes nicht in irgendeiner fassbaren 

Weise als Gegnor bloßgestellt hat, unterliegt seino ablehnende 

pali tisC~'lO Hai tW1.g keinem Zweifel. Ähnliches gilt für den 

Rektor der HOlldolsl10chschule in Bergen, :Professor Wederwang. ---...........-#_~ ..... __ .... 
Es c:.ürfte nicht zuletz'c diesor Sachlage zuzuschreiben sein, 

daß sO\'/ohl unter' d.er Pl'CIeSSOren- wie der Studentenschaft 

dieser alw.dom:i.ßchen Lehrstätten von der Neuordnung N0xwegens 

bisher nicht dns gorinGf:lte zu spüren gewesen ist. Es wäre 

in diosem ZU80j)1lJ.lOlülang in Erwägung zu ziehen, daß von einer 

weiteren 'Vc:clängel'ung der 'il:l Herbst dieses Jahres ablaufenden 

zwei jährigon J1oul'laubung I1rofessor Wederwangs von seiner 

Hoime-tmüvoTsität ODlo n.bg-=:sehcn wird. 

, \ 

\ 

, , 
I. 

! . 
11 
I I 
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I 
I 
! 
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I 
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Wenn iJ:J vrei tell Kreisen (sowohl der Gegner als auch der NS) 

die Ile:i .. legLl!.iG d8G Lehrerkonfliktes als eine Niederlage der 

R.S. botrachtet wird, so ist dafür weniger das J!]ndergebnis 

diesen streitoG als die unkonsequente und unzulängliche Art, 

in der dieser ::=lei tens der NS geführt worden ist, verantwort­

lich. Auch wenrl rüan den strengsten Maßstab anlegt, lassen 

sich in dem Bundscln'eiben des Depart8ments vom 25.4.194
2 

_ das neben. (lem Hinweis des Reichskommissars vom 21.4. -

die eigentliche Vcranlnssung zur Wiederaufnahme des Unter­

rich'l;sbetrj.ebcs gegeben hat, gegenüber den Bestimmungen des 

ursprünG~ichell Lacrersamband-Gesetzes vom 6.2.1942 keinerlei 

Abschvfächungen der einmal erhobenen Ansprüche und Forderun­

gen feststl31len~ Wenn heute trotzdem bei der Gegnerschaft 

das Gefühl vorherrscht ~ geßel1.i..~ber der NS einen Sieg davon 

getragen zu haben, ist der Grund vor allen Dingen darin zu 

suchen, daß sowohl seitens des Sambandleiters Orvar Saether 

als auch dr3r maßgebenden Parteipresse (im unmittelbaren 

Anschluß an das Samband.·Gesetz) eine Menge mehr Oller minder 

offiziell aufzufassencIer IComraentare erschienen waren, in 
denen von der Verpfl:~.chtung der Mitglieder des LaerersambandS, 

künftig auch positiv für die Anschauungen und Ideen der N.S. 

sich einsetzen zu müssen unQ dergleichen mehr~ die Rede war. 

V8.rjationen zu diesem Thema sind wochenlang von interessier-

"\c'.:': H><~~;i te in die Presse gebracht worden. 

V/enn man von .ADts wegen in der Verlautbarung vom 25.4., nach­

dem eine del'artige politische Kampagne geführt worden war 1 

si.ch m.lil. v"ieder aV.f den Text des ursprünglichen Samband­

Gesetzes borief, so mußte bei der Gegnerschaft zum mindesten 

das subjelctive Gefühl eines l1ückziehers der NoS. entstehen.} 

In d:Lesem ZUElUw.18nhang is ~ als besonders bemerkenswert heNor­

ztL~eben, daß von Seiten Orv~r Saethers wie des Departements 

zu keinem. Zeltpu:n1::t die Absicht bestanden hat, den Laerersam­

band vor der Ha.nd überhaupt zu einer Gliederung der NS zu 

machen. Wenn die N.SQ in dem Lehrerkonflikt jetzt nach der 

I 

I 
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\ 
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Auffassung der Gegner den Kürzeren gezogen hat, s~ ist dies 

nicht zuletzt den vorerwähnten Fehlern zuzuschreiben. 

Darunter fällt auch d~w Eingehen auf die seinerzeitige Abgabe 

der Austri ttserkILl'ungen, mit der 11lall durch einen Hinweis 

auf den automatischen Charakter der Mitgliedschaft im Laerer­

samband schon d[;~lllals einf2ucher hätte fertig werden können. 

Wenn man jedoch - nachdem Illan die Abgabe einer solchen Er­

klärUll;'; im April Zltr.;1 GeGenstand einer großen Aktion gemacht hat -

der Lehrerschaft zum gecenwärti',gen Zeitpunkt den Bescheid 

erteilt, daß irgendwelche Proteste sinnlos seien, da die Mit­

gliedschaft ja zwangsläufig sei, IilUß die Opposition auch 

darin nur wiederULl einen Versager des Regierens der NS 

erblicken. 

~;zügliCh der Wiederaufnahme des all~emeinen Schulbetriebes t ----- -----
konnte festgestellt wercien, daß in den größeren und mittleren 

ötädten des Landes nUIlL'1ehr rund 95~{ der Lehrerschaft zum 

Unterricht erscheinen. Von Seiten der restlichen Lehrer liegen 

teils Kraruoneldungen vor, (deren Nachprüfung auf Stichhaltig­

keit UDGehend veranlaßt wurde), teils werden private Gründe 

gel tend c:emacht und teils ist die ~'.ufnahme des Unterrichts 

wegen der ~~_~hlaßn~hnle~e~ __ S~Eulgebäude durch die Wehrmacht 

zur Zeit noch nicht möglich. :0cineben haben einige hundert 

Lehrer sich auf Grund eines Erlasses des Unterrichtsdeparte­

ments über die !E~_i.:~Y..t).1.i_g~_J:.1e~ßu~ur Arbei "tshilJe während 

der :l!1rühjo.hrsfoldbestellung der L2.ndwirtschaft zur Verfügung 

gestellt.i U!lter ihnen befindet sich eine gewisse Anzahl,. die 

[::.uf die~J Weise Zeit zu Gewinnen und die Mitgliedschaft ZUD 

Lehrerbund nach I'Wglichkei t zu lll1gehen sucht. In einigen 

Städten z.B. StavDnger ist der Unterricht bisher aus dem 

Grunde nur suhr HickenhEdt aufgenomnen worden, da ein ver­

hältnisD.äsoig großer Teil der Lehrerschaft zwn Transport 

nach Kirke110s gelangte. Di,ese Lage hat lüe? in Verbindung 

r,ü t der orgiJ.l"li satori 3chell Unfähigkeit einzelner Schullei ter 

nehrfach zn Unklarheiten ü.ber die Derei twilligkei t d.er Lehrer 

ZUl::1 Unterrü.'h t r~cfi..Ulrt. 

I , 
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~Ch C:~8~1 bJ.:::JJ.~:·'.t[;u;:, s"-(jmd ,iel' ETEüttlu.J':lgen dürfte es sich 

n .,., ,.. .. J'" .' ,'. ,. ·,;ö.'. '1 r" 'I ,P}" I \,,~, 'l . J ,',. 1,' 'A genbl' ck . lL~ 1,;.:::1 'f ".t1J'll,'C; '~'_! .. ,,:JO::::, .. I.<.1,.,. __ C J.J.a.JlCL8.n, J. ... l Clcnen U!l u 1. 

vleg(:~;:1 Ji\(J:rt[:~ct~r;j',:2'll'; ilex' bÜ.lh(j:cigan opposi tionelle,n Haltung 

Als aus E:r2o:('üo:t!.t~.:l.ch c:ha:·:u'deristj.sch für dia Einsteliung 

e:Ll"lOS gl'c!J:~n 1):c.d..J.r:.: cl'31' lWl"Wogischen L81J.rerschaft Zurl frag­

licJ18n KoafL~J;:t L3):,j diu folcondc Darstellung, die ein Mi ttel-

"Die Gl'Lö.ndu j d:Lu ~.:Ll1.S :zur VliederEtufnu.hr:lO des Schulunter­
richtcs bm'.'o:~~ ... ,m habc,:,'i? si.nd v8l'ochiedener Art. Erstens 
VlarGE es Hück::d.chto!'.';:'i.lf ö.ie f)chi.iler Ulld Eltern; 
~mei -1:8:;'1.8 wol:!.. t~!n WiI' der Dovölke:cung und den deutschen 
lJohönlen 11.~.8e:;::·C:)n I~;l.l-ten 'Nj,llen beweisen. Einen weiteren 
Anslio:r..'n zu!' L:cbeit gab u.'18 auch das Rundschreiben des 
G.rch8nde:Da~'teme.n:c5? v/üllo,ch vii::.' keine Eintri ttserklärung 
:Ln elen ~rL8 zu, u .. nt:';l'schl'cibeE br::'.Uchten. Wir haben kein 
In-Ge:cesse. ele1l. IConfl:U::t auf die Spitze zu treiben, da 
wir uns ü6eT Ule Folgen eines solcheri Beharrens im 
:;:u;l,r8l'l s:1.nd., V/ir HoIletl. auch nicht ohne weiteres be-. 
h8.uptcm. o.aß D.Ü.l Bu·crl:i.c1:::1unt; der Lage einen Rückzieher 
der lrs d.c~1'!Jt(',;lJ.t ~ scnclcrn hof1'en~ daß diese sich den 
l':on:i:'lil::t Zl.::'~:' Viarnunc; vor \.'ei te:ceil unüberlegten Maßnahmen 
clier18l1 J .. Li.Bt, 11 

Diese Ansd1r'..lx~:nl!,8i.l kc.m18D. and8T'8Tseits jedoch nicht darüber 

hinwoGtti.uoch811~ dc'.!3 cLie große J:.1nhrzahl der Lehrer nach wie 

, vor? S 0'do.h1 dem Lael'ol'ua:mba..Yl'l y al0 auch dem Unt errichts-

departement 

SgchverhCtlt 

(Sieh8 u,Uch 

eegorüiber- ablehnend eingestellt ist. Aus diesem 

wj. rd :(.mnetst ;;ro .. cll 1:e~LneTlei Hehl gemac.q.t'> . 

das in der Anlage beigefügte illega~e ~gbla~~~~ 

Eine allsge.Jp~I.'()e;1o:1. feindliche H~:üt:ur..g vlird gegenWärtig viel­

fach von Se:i,..lLicn der LallreT eÜl[-;enolI:anen, die seinerzei t auf~ 
gTund ihrer.' AUDt:L'i tt;'Jerlcli:ir''l).nr; aus dem Lehrerbund verhaftet 

wurden~ C:',nschJ.iesElencl ~ieö,och wegen ihres Ullzulänglichen 

Gesurdhoi t;:;zu,standc:)~3 wieder zur JEntlassung kamen~ Ähnliche 

negative FG8t~tclluDgGn wllrden sehr verbreitet bei dem 

Vleibliehr~~". ':'".:' :.o,~(; T,';]U'Cl'uch<.Lf J
\; gemacht, der generell von 

irgenduinoJ:' Aktio.1J. t:l c'\"?~' ""; ',~.!. u c"~ t.Lvffen wurde. 
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(--;:.'Ch verschiedenen Meldungen sind in den letzten Tagen 
seitens der Eltern- und Lehrerschaft. einiger Bezirke an die 

zuständigen staatlichen Schuldirektoren Schreiben gerichtet 

worden~ in denen man sich erneut für die Freilassung der 
112,ch Kirkenes beförderten Lehrer einsetzt. In Einzelfällen, 

die bisher noch nicht genauer überprüft werden konnten, 
scheint es dabei zur Abfassung direkter Protestschreiben 

.,. 

gekommen zu sei~j 

Über einen vorübergehenden Schulstreik seitens der Schüler­
schaft liegen Meldungen aus Odda und Narvik vor. Nach Ab­
Dchluß der Ermittlungen soll eine entsprechende Anzahl von 
Schülern fÜT dauernd vom weiteren Besuch einer Höheren Lehr­

anstalt ausgeschlossen werden. 

~s den vorhandenen Unterlagen geht weiterhin hervor, daß 
\ vielfach als Folgeerscheinung der langen Unterbrechung des 

SchulgangoD das Interesse der Schülerschaft am Unterricht 
außerordentlich gering geworden ist. In einer Reihe von 

Fällen vtird berichtet, daß die j enigen Schüler, die 'ilährend des 
Lehrerkonfliktes in der Vlirtschaft oder bei einer norwegi­

schen Behörde Stellung gefunden haben, zumeist nicbtwieder 

in die Schule zurückgekehrt sind. 

Zum Schulunterricht selbst ist noch hinzuzufügen, daß dieser 
aufgrund der durchgeführten Verhaftungen .und Verabschiedungen 
von Lehrern Z~lID Teil nur sehr ungenügend abgewickelt werden 

ka~~. So erstreckt sich z.Bo in Stavanger der Unterricht 

in den Hauptfächern für die oberen Klassen des Kongsgaard­

GymnasilL"'D.s auf t5.g1ich nur 1 Stunde ./\ 
v. 
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Eilnende Kunst ~ 

Die letzten Ausstellungen vor den Sommerferien werden z.zt . .. 
in den vrenigen noch verbliehenen Kunstsalons gezeigt. Es 

handel t i3ich UJll Gemeinsch[!.:ftsaußstellungen norwegischer 

Künstler. Die ausgestellten Arbeiten sind durchgehend äußerst 

schwach und finden in der Pl'esse wenig Beachtung. Ihr Umsatz 

ist ~edoch unverhältnismässig hoch. Eine Ausnahme bildet eine 

Schau von Originalzeichrrungen des verstorbenen Künstlers 

Bel~nt Grönvold :m.i t d.er die neue Ilei terin der Handzeichnungen­

sammlung der Nationalgalerie, Konservator Nini Bö, sich vor­

stellt:" 

Im Rückblick auf die Y1intersaison läßt sich die Feststellung 

treffen, d.aß die früher führenden Künstler sich in. jeder 

Weise der Öffentlichkeit ferngehalten hl0ben, dagegen ist 

eine indi:rekte Beeinflussung der jungen Künstlergeneration 

.ßULl ::3chaden der Heuee;3tal tUllg d.urch diese weiterhin fühlbar. 

Im Vordergr1.ul.d des Kunstinteresses steht z. zt. wieder die 

Vigelandsanlage im. F:rogn(~rpark in Oslo. Über die Plastiken, 

die die Vigelandsbrücke~ die einen Teil der Gesamtanlage -

schmücken, ist von Arne Brenna, einem IJ.8uen :r:~arnen unter den 

Kunstlu'i tikern~ ein kleines Heft mit gutem Fotomaterial er­

schienenG Arne Brenna ist ein war:ner Fürsprecher der Arbeiten 

Vigolands. Er bezej,c~1.nE:t diese Arbeiten als etwas ganz Neues, 

EiwIl:3.ligüs, das sich vom Klassizismus· und dem griechischen 

Schön..hei"tsideal abvv-ondet. ,In seiner Darstellu..11.g ·heiI3t es u.a. ': 

"Diese Plastiken sind an kein bestimmtes Schönhei ts­
ideal gebunden - ein Schönheitsideal hat Überhaupt 
keinen Eigenwert .. D,}1' Mittelpunkt von Vigelands Kunst 
ist der Mensch und seine Stellu..ng zum Leben. In dieser 
Darstellung d.er Kräfto des Lebens ist "das Scheine" in 
konventioneller Bedeutung ohne Norm. Am allerwenig­
sten genügt die kontempJ,.ative Ruhe der griechischen 
Plastik als Ausdrucksfo:rm." 

Wegen di eser :progrD.ITJll~J.ti sehen S['.tze ist es ?/wis ehen Bl'enna 

und Dur ba:n-Ha.llGen , dom Kunstkri tD:8T von "Morgenbladet", zu 

einer Zei ü.mgspolemik gekOI!U'110n, die VOll Sej ten Brennas im 
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St.il f):,üh:~~:·'fj::." '_~.em(;kl'8.tis:::h8r Ku .. 1.lstbl.3trachtungen zu persön­

lich8l!.. Anp;:d.f:~~;.;:). au:f Du:.::ban·-Hansen fi:U1rte:,;, . - , '.-

Ylie ,,:w.n eill,:;r T,!(llc1unc; mwDrontheim hervorgeht,hat'die in 

\ ü:-rj, :)'~~J-::.:'.;::::('':' ::::i.:,:: F: ::i~;;~~CUl:. E:" '.> :~ 9 gei:ia.vmte· Ausstellung der 

Hi:."ttio1"!.alr;a·in::..~j~E, ll}ü:.r.18t1::..nü Un1D.l..Ust l1 großes Interesse. er'Ne~kt. 
Eine E,<; j .. j:l5,!~l":rit;s2,};:-[jj., on i s-G ~:a der dOJ.'tigen Bilderg~i~rie" .. 

"D:conc~h:1emß KU.~ls"i~fcreniiJ.glI nicht erfo:-derlicn.Rund' 50% 'de~' 
,\ . ' ' 

Sb:U!ll.~ .. \:"::l(:; fJ:i.nrl. gut? '110b8:1. insoesoI!clero die ~!Jerke der achtziger 

J Ul1:r:3 e.ar:J[):;:·ocl'1. I.::Yl t O';ywohl es f.:!ich aueh bei dem übrigen Teil der 

8aillIuJ.1JngeI!'(licht Ulll entartete Ku...'1s'G hanilel t, 'beabsichtigt man 

doeh f3PU -'C:2r e:i.no AU8;3oj'lde::"l)-"~J.g vOrZlU1Ghmen. Der 'für das nächste 

JnJ::n' gey12ill.te Umzu€ Ül goeignet€::'G Rälunlichkei t(~n wird die 

Noben do~ FohlG~ Gnts?rechonde~ Geldmittel ~at vor allem die 

s:;'.chliob:j .i~rb8i t dos ij,l }?olit:;_scl18r Hinsicht guten Vorsta...'1des 

c.es D~'c,nt:h8imc:r KCLnf.'Jtvc:::eins oine Kliquenpoli tik der raCii-
, h . 

ka~Le:n :~'~ .. Ci-,,:(.:':',':~;c: 1. -.::::(;~:,-:;s .c:_: o: .. i'':'·,';;':"";. frillleren ZeitpUnkt unmöglich 

gel118.cht~ bü :Lst die Gnlel'ie davcr bewahrt geblieben, extra-
, .' 

v[:l.ccm:te L~od8" odc~I' Pro:pagandabilder eingekauft zu haben. 

Die ;'.1.i.sstclJ:nnz "J(\.l.llst ,und Un .. \..ll..ust il soll im September in 

Dronthoim Bszeigt w8rden~ , , , .. 

"-

Gebiet muß auch weiterhin 
~'S 

kunstpclit:'.sch als D c-:hr" giC;gne::'is0h bezeichnet' 'Nerden. 
, ',_ 'I 

Der vlild.e I=l.l11sthallc1el hat, wie es aus hier vorli~genden .. , 
B~)~ichten ers:l.cl:ltlj.ch ist ~ eine Vlei t~~·:::,e Steigerung" erfahren. 

Möbelfirrc.~n~ Zißor:cengeschäft81..u1d "fliegend~ Ausstellungen 'i 

agiti;'~l'O:J. ~~lt:ü:;:' dem schlagwor-li der'\'I{a,pi t~la~lbJ..'j~n~g;;\ 'fü~" ' 
•. ,I, "'. ", _: I., .:. 

(len Ank~':i.uf vo~']_ z .. Ti'.dl rein diJ..l\:3"'Gmlt:i.schen Machwerken. . . . . . .: ' , . 

Opfer dieses Treibens sind auch s eh:.'"' oft Angehörige' -der 
. ~~r.~ ..... g-.. "lt'II:rtf'6I~~,~~~ 

W~hL'.Ulac:;it c 
~~~~.~~IfIU.Vh_W~4I'l:" 

", .' 
, " 

," I 

,',;1 

" 
') 
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.l.§1..t~~=.~~·~h...ic"--:'fJ!.~:~~l9:~.~Zf.~ll Gls Nachfolger Jes am 1. Juli von 
seinem ..tnt z'-.-lnic:tt1.vtenden ]'inn lhlvorse:lI ist nunmehr als 

~latsache zu roclmen." Sei.ne F,ntJa SSilllg solJ in diesen Tagen 

3rfolgeno SVf.ien y"ar bisher eiL s Eontorchef für Xul tu:rp,ropa-

40 

)' gund.o. im 1\:1l tUT'cl.GJ;Ll..:rtE:ment und als Thea terkri tiker :für "Fri tt 

Folk l1 tätig o Von seinen litera·ci·-~~.Arooiten sind u.a .. ein 

vOJ~ ei nigGn Jah:r:en ins Deutsche übersetz;terRoman "Sprt jord1t 

(Schwarze l~d.e)} sQi;üe die kürzlich von ibm vorgenommene 

Herausga"be einer Anthologie ~Norsk ao.nd og vilje" (Norwegischer 

Geist u.nd Hille) zu eI'1~'ähnen<> Ob allerdings Aasmillld Sveen die 

geeignete Persörüichke.i t für das .Amt des Staat lichen Theater­

clirektor3.ts iRt) rr:uß aus verschiedenen Gründen persönlicher und 

poli tü,cher P....:--t (trotz seiner Zugehörigkeit zur NS) bezweifelt 

107erden o 

Im Zusat:1ElenhEmg mit de::u f!"echsel in der Leitung des Direktora-es 

ist auf ein(5";n i::1. den l1Deutschell Monat sheften in Norvtegen rt (Nr. 

5, 30 Jalrrgar181 Iviai 1942) ersch.i.enenen Auf'satz~1bon Finn EBl­

vor sen über das n Ho rv.J8gi sehe T.h.eat er m ch der Neuordnung" 

hinzmveisen., D-3r Artikel stellt eine Art RechenscJ:aftsbericht 

über die Tätigkeit des Staatlichen Theaterdirektorats nach 

dem ersten JQhre seines Bestehens, ueit dem lq Juli 1941 dar. 

Hervorz1.,LY18oen ist 1.1 0 a" die Fest stellung bezüglich der Spiel-

plangestal tu.ng~ daß man zum ersten Mßle seit vielen Jahren 

eine Theßtersaison oIlDe englischen oder amerikanischen Ein­

fluß er1 ebto o (Hierbei is~ die Auffüh:rung von Bernhard 

SOO\7' ß tiPygmcil. ion?? im Osloer 'INye Teater" illld in der "Natio­

nalen Scene:) \~ in Bergen nUsz1Lnehmen) 0 Von den ru. f' den 10 fe­

sten Bühnen d.es Landes auf'geführten 53 Stücken (Revuen ein-

berechnet) ymren 37 norr:egische} während die Hälfte der 

16 ausländischen Stücke Qrutsche waren (zDB o Max Ba1bes "Ju­

gendf7 jm Nationaltheater, Foul Schurek's "Straßenmusikanten" 

i!~2 "Iiforsko ~[leG.t. Oyn I l!'ranz lehaTs 11 Graf' von Lux8mburg tf in der 

t1IJ8.tioYl8.1on Sc Gi.1.G ',I und Johann Strauss' llFledermaus" im 

t) Tro· . '1 dc' l n 0" T C\ '-.• :- F: -r \ I ) .. ~... '-'..-'vo ..... ~'.--"'u ---....... 0 

11 
lj 
I; 
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Eine Sorge der staatliohe:r: Theaterführung ist naoh wie vor 

der gegen das Nati0y'!:al the!1t~ durcbgeffihrte Besuoherboykotto 

Eine ÄnderuJlg di eses Zustandes ist auoh auf' Eh sehbare Zeit 

kaum zu erwartenJ da man 5 ei tens der poli tisohen Gegner die 

Aufhebung des Boykotts vor allem von der Freilassung der drei 

verhafteten, Vorstandsmi tgliedür des Nationaltheaters ab häDgfg " 
' ... ~ "._ ..... "., ... ,.' .: r," "., ... • .. " ....... ' •• '. .;..' '. ,.' '. :.;.< . 

maohen will ~ VJo.S wie derum aus prinzipiellen Gründen wie auch 

wegen dor persönliohen politisohen Bedeutung der drei Häft­

linge n.~.?~~~.~~frage k~mmel1 kann", In einer Nummer der illegalm 
Zeitsohrift nP:vantgardenn vom 1205~42 wird u.a o hierzu fol­

gendermaßen StellUL~ genommen: 

11 Der Boykott .des J'JationoJ.. theaters ist immer nooh beinahe 
100 %ig wi:rksam o Die Nazisten haben versmht, die Ak­
tion a bzuschviäohen durch die Verbrei tung einer "ille"':' 
galen" Sohl~ift; unterZe1.0lL11et mit "AktionsaussolitJ:JlBs~~, 
worin es hei ßt, daß die Absioht nun erre:icht ist und 
die Blookade daher mfgehoben 1.verden soll .. 

Do.s So.f1...reiben ist in: übrigen so plump ausgeführt, daß 
kein Z,,";·eifel über seine Urheber bestehen kann. Der ge­
setzliohe Vorstand des Nationaltheaters befindet sioh 8ei 
seit 10 Monnten in Grini in Haft Q Das Theater hat einen 
NS-Chef und ei:r:e N8-Le i tung (mi t dem be:ii ohti gten Chef 
für·eiDen ge~issen Teil der geheimen NS-Polizei, Holts­
kog, als Vors.. tzenden) (. bekommen., Und d.er alte Vor-
stand des Theaters ist jeder Funktion beraubt. So lange 

.,.& diese Verhältnis se andauernJ v;ird das Nationru. theat,er 
\'e boykottfu rt 0. ;, 

~ei de:r im obigen .Artikel erwähnten "illegalen" Sohrift hm der t 

es s iohtatsächlioh um ein indirekt von staatlicher Seite 'heraus­

gegebenes Flugblatt, das den Versmh dorstellt, diegeg,neri.scne 

Front zu irritieren7 bezw. ~en Boykott unvdrksam zu machen. 

Dieser Versuch ist als mißlungen zu bezeiohnen. 

Die SghausP'.iel e:r_q~!,!alliR~1!h.e.§:1~f:§. stehen dem Besucberboykott 
verhältnismäßig passiv gegenüber o C~ßrakteristisoh ist dia 

Äußerung eines jüngeren gegneri soh eingestellten Sclauspielers: 

"Wir W hen nur als Sohatten dahin, haba.~ kei n VerstänCbis 

rrehr für dus Y;ohl d.es Theat ers.) V\Tir le sen unsere Rolle und 

führen sie mechanisch aus, d ns is t alles ... Das Publikum hassen 

V!ir und bä tten v1.'ir nicht unsere Kontro.k te, wäre kein Schnu-

spieler ITB hr t-:u11 ITatioYleQ theo. ter tätig o 11 Diese Mentru. i tät 

I; 

" 

\: 
;! 
11 
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wird noch unterstützt durch das Verbalten oder durch Äus­

serungen prominenter älterer ehemaliger Künstler des Natio­

nal tte a ters. 

So erklärte der Schauspieler David Knudsen: "Das National­

theater ist für uns tot, es ist ein ausgesprochenes Werk-

ZEll g der Nm isten gevo. rden", und der re kannte Theaterrc'lgis­

seux Halfdan C h r ist. en sen wal. gerte sich, beim Na­

tionaltheater zu inszenieren, worauf ihm vom Theaterdirekto­

rat ein Verbot auferlegt wurde, in anderen Theatern Regie 

zu führen) solange er .seine Opposition gegen das National­

theater aufrechterhalte. Das Bei ~ i6l. Chr:is tensen hat viel-­

leicht indirekt dazu beigetragen, daß drei andere Sc~u­

spieler des Nationaltheaters ein Angebot ~ den Film tiber 

die Norwegische Legion sofort ablehnten, was von der ille-­

galen Presse mit Genugtuung kommentiert rirde. Die Ablehnung 

des Angebots war a.n sich vorauszusehen (vergl. letzten Lage­

bericht vom 22,,4 .. 42L Immerhin ist die Geschlossenheit und 

Bedenkenlos:J,.gkeit, mit der die AblEhnung erfolgte, bemerkens­

wert~ zurnal die Höhe der Gagen in Anbet.racht d er sonstigen 

wirtschaftlichen Verhältnisse der betreffenden Schauspieler 

als rn.];e rordentlich und als selten günstige Verclienstmög- . 

lichkeit anzusehen war (Björn Ording srollte 12 000 Kronen o , 

Liv Strömsted 10,,000 und J o Holst-Jensen 6.000 Kr. erhaltenL 

Die Motive zur Ablehnung dürften sowohl in der politischen. 

Einstellung der Betreffenden liegen wie auch in der Furcht, 

sich beim norwegischen Theaterpublikum unbeliebt zu macheno 

In welch~ Masse das gegneri sehe Publikum und die uktiven 

Gegnerkreise einen Künstle r in dieser Hinsi. cht te rrorisi e­

ren können, zeigt um besten das Bei spiel des bEk onntesten 

norwegischen Revueschauspielers Einar R 0 se, den man 

mi t allen Mitteln unpopulär zu rrE1chffi sucht, weil er in 

Verdacht steht~ mit der NS zu sympathisieren .. In einem 

illegalen Flugblatt rtHuginn hei ßt es z" Bo : "Einar Rose ist 

heimlich Mitglied der NS. i Seine iollegen b.o.bGn:~linr1er das 

Jlichtige getan o Wir gehen davon aus, daß das Publikum ver­

steht, VJas es zu tun huto Geheimes Mitglied - kann ein Mann 
tiefer l:omnen? tf 
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F.rbenso "de sot ne D"ngebl:i.che: Zu'gc.hörig..1cei t zu:r NS (übri gens 

nicht zut~1.~8ffe!ld.) hat ibm z'" B., auch sein Auftreten ilil Dront':" 

heimer ß-t.;ude:':lte:t:'solY'....fund. (dBr seit QG!:1 Herbst 1941 unter 

N&-J-leit1.ll1,g stEh t) 'gesohadot" Der -vo:!.1. d.e:r' gee;nerisohm Pro-. ' 

pagand,n. gef'ord(.;:rte Boykott gegen Rose s eheint sGhlie~ lieh. 

sein Zitü errejD l:t zu hateu o Rose, soll die Ab si. eht ba ben, 

sie hgauz von SoliL:.uspielerbe:rui' zu:rü.ckzuzieheno , No.e~d.er.1 er 

bereits seit längerer Zeit, nicht l'!Bhr künst1.e:;.i seh am Chat 

Noir Cabaret in 0310, SeL. ner alten WiJ:kungsstätt,).1 tätig 
war ~ er befand sich uuf' ~~lo1.W:'nees, _ .. ist er Imn. c.uch aus (leI' 

gesobäftlicht:L1. IJei tu!'-€; als DiJ:'Gktionsni tg.l:le (1 ausgeschiedene 

An stelle von Rose tl.'itt ü'b:cLgeIl.S als :rB,ues TJirGktionsmit­

glied de:r zoZt", in Ihf't be:firrllicl19 krchltekt Odd Nansen 

(der So1m ]~:ri tiljof' Na!'hgens~ bEk EU nt 0..1 s f'Iühe:rer I.ci ter der 

Natio!lEllhl>..1f'e und 0.1 s führenctes Mi tg1ied !1 eJ:' Nansenhilfe) <> 

.;. 

.;1' : 

" ,'., 

.. ~ 

" 

"~,' 
'" 
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.F..i 1 m • 

Neben einigen weniger bedeutenden deutschen Filmen, die in 

der Berichtszeit anLLefen, vlUTde von der norweisisc..;hen ]'ilm­

produl{tion Ende April der Film "Trysil-Knut" herausgebracht. 

Dieser Pilm, der VOll der nor'viegischen Bevölkerung, und be-

8.;):1'lers von den am l10rwegischen PilmsQhaffe.n- int~:'essierten 

Norwegern mit großer Spannung erwartEt wurde, hatte schon 

in den ersten Tagen große Kassenerfolge zu verzej.chnen. 

Was diesen Filra unter den bisher hergestellteE norwegischem 

J!'ilmen auszeichnet Ufld ihm sein bisher bei der norwegischen 

Produktion noch nicht gesehenes Gepräge gibt, ist c~ie Tat­

sache, daß sich die norwegische Produktion zum eroten ~ale . 

44 

- wenigstens in .:liesem Umfang - von ihrem starren "Theater­

milieu" losgelöst hci.t u...'1.d mit 1hr8n Aufnahmegeräten in die 

Vlei te der gerade für .dieses 1' ilmmotiv so einzigal"i;ig ge­

t:Jigneten norwegischen Landschaft hinausgegangen ist. Die 

Sageng.es-tal t des in Trysil lebenden jUl1gcn Norwegers Knut, 

der soga.r für norv"egische V8rhäl tnisse ein überragender 

Skiläufer gewesen sein soll, der keine Konkurrenz zu fürchten 

hatte, faßt den Kinobesu.cher nicht nur von der sportlichen 

Seite, sonderrl ruft in ihm auch vaterländ.ische und nationale 

G(~fühle hervor. Es ist daher bei der an unQ fü:c sich schon 

im..'TIer vorhanden gewesenen Liebe zum norwegischen Film nicht 

vervmnderlich, daß 8.11ein schon in cl.en erston 3 '.ragen nach 

dem Anlaufen dieses Films rund 12 000 NorwegE:l' den Film 

sahen und ihre Begeisterung zum Ausdruck bruehten. 

Die in der Berichtszei t angelaufenEm deutschen :B'ilmo 

"Dor altü un<1 der junge König" sowie der Terra-Film . 

IILeichte Muse" .fanden stärkstes Interesse b~d den norwegi­

schon Kinob8suchcrn. Auch die norwegische Prasse zollte 

d.iesen ]!'ilmo.E eine gute Kri t:l.l.;:. 
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Der in der letzten Zoit angelaufene rilm IIJ!'·310.~uG im 

Ostcn lt hat entgGgan aller Erwart1LYlg 8 benfalls zahlreiche 

norwegische KinotJ3uchcr angelockt~ die teih'i8ise Gogar 

mi t großer i .. :~:rteilnahme s wie aus Äußt~runsen boi besonders 

pact:ondcn l{anpfszonen zu entne.hmen war, don Ablauf des 

]'ilmüs "'Terfolgten. Vereinzel i; h:jrte man allerclings auch 

Sti:.:tmell, dir;) die Aufnaru:J.en 8.1s zu grausan und in ihrer 

4fi 

farre gleichbleiber..den Eintüi:1igkei tals erm[i(lend bezeichneten. 

Das Staatliche :D\ilmdil~ekt()r; .. d:; hat vor ca. eirU"lIn Monat fi.ir 

gEt . .llZ 1iorw8gml dj .. :: KinoIJ):,eisc; UID. rund 30% erhöht. Eine 

stimmungsmässigG A0:.svlirkwlß d.ie ser Preiserhöhung konnte 

bisher noch nicht festgustellt werden. In Os10 werden die 

Kinos nach wio r'J1' sC.hr gut besl..wht. Auch nach rünißCll 

h~cr bGreits varli8gcn~:n Berichten aus der Prrrvinz ist 

c-;'8r ICinobesuch nach wie VOl' c~ut. 
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?fe~ß.3e UJilO- §~~~~~]:S.a 
ru:~Y'~rhä1 tnisso b..§i....0er nO,r~orwe.~isch~n Pr,2~~ die in 

46 

d.en letzten Monaten mit besonderel: Sc hvder igkei ten zu 

kämpfen hatte~ haben sich in der Z\ti. scha1.zeit wesentlich 

Iem·essert .. Die "HE1rstad .TidE:Ilde"y die eine zEi tl ang wegen 

Mangels an e1'ektrischem Strom ausfiel:, erscheint wiß.derie­
ge.1mäßig und ~t eine bedeutende -Stei...gerung ..ihrer Aufl age 
eIfabre..n.... .. .wäbrend~ .Au:f:l.age-ci.::'fer im Sommer 19412.800 

betrug, . ist si e jetzt auf 5.250 angewachsen. Di@ Lai tung der 

iei tung", die' jet zt wöchentlich 1!.re.ir:W.'-1- e rsoheint, ist be­

'.:'trebt, das Organ in eine Tageszeitung zu verwandeln. 
~/öro.ussetzung hierfür ist jedooh eine Ergänzung der Rotations":" 

mac:chinen, die zurzeit auf Schvderigkei ten stößt. Nach nord­

norwegischen Ve-r.bält.nis-sen entspricht die Zeitung heute 

d.U' chaus den Anforderungen eine.s.J,.e.is.tu.ng~~k.al-
blatteso 

Die in KiIkenes l,'iied.er zr/eimal wöchentliche erscheinende 

Zeitung hFolkets Frihet" soll e oonf'alls weiter aus ge 1a ut 
werd.e.n..- Ve-rau:twoxUicher Red..Elkteur der Zeitung ist ein"Be-

o.mter der norwegis ehen 'Staatspolizei, ·Jon Bell Br e v ik) 

der ebenso wie der als Redakteursekr etär arbeitende Be~ 
sitzer der Zeitung, HBakonL~ nS kog s t a d örtlich 

führendes :Mitglied der NS ist. 

Die in Oslo e rschei nende illustri erle. Wochenzaitscm-.i:tt 

'l'Magas~ne.ttt veröffentlichte in ihrer Nummer 19 als Titel":' 

blatt ein'Bild von B •. Res t an., das ru.s offene., po­

litische Anspielung zu betrachten ist. U.a. lassen :lieh 

aus dem angedeuteten Gezweig einer Birke die Worte tlLeve 

Ho Olav" herausleser',. Ein Vogel trägt auf seinen . Flüga 'n 

das Erkennungszeichen der amerikanischen Flugzeuge. Als 

unter der Erde liegend werden 2 stilisierte WüJ:nler abge­

bildet~ die die Form d er Im tialen VQ (Vickun Quisling) 

ho. benft Die Zeitschrift wurde ru.f VeronIn ssung des Presse­

departemerl ts durch die norweg ischeSto.atspolizei verbote·n. 

Der Zeiclmer und der verantwortliche Schriftlei ter Oddvur 
L ars e n wurden inhaftiert. (Der Re dBk tGl rssekretär 

Nils 'JohanR u d wurde bereits vor einiger Zeit 'im Rahmen 

einer GGiselo.kti on fest genommen). 

, 
I 
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In di esen Tagen ersohienen die Ausfüluungsb estirnmungen zum 
. ". " , 

_Qf?se:tz VOrt 51 2,1242 ~ den .n<2ll!/Qhischen V~r1e&crver~itt"J 
Danach besteh t die .Aufgabe ,'des Venegervereins in der W~hrung 
der fachlichen und wirtschaftliohen Int~ressen dar Vorleger 

und iIln der Förd~:rung wert~l'ien SchritttunlS. 'Dem Lei tel' .des 

Verlegervcreins, der vom Kulturdepo.rtement e rnannt wm.r~, 
steht aÜi.B l1.US drei }..I!i tglie dem bestohGn der Ra. t zur Sei tc. 

I 
I 
! 
! 
! 

Die Mi tglie dsoho.ft ist :für ~ don vorf!ß sohrt cbGln, der s ioh ! 
. I 

1:1i t VerlegGrtät.i~ei t'besoWtigt. Naoh § l:3 der Ausfü.hr\lrl..gs'" 'I 

ru stimmungen kq.nn dar Lei tor mit Zustimmung des De~te----
. .' I -! 

die Belieferung soloher Buchbändler-..untw"~nd,e.nvdie VI ieder- ! 
I 

hol t eine Einstellung bekundet lu ben, 'die mit den Interessen i 
dL)l:' GemeinschCl.ft unvorei nbar ist. . .,. 

I 
..-i 
/1 • I 

Nach 0. nfängl ichor ZUIÜckhal tung h&l an sich säintl iohe bf)knnn--' ! 

toron Vürlo.ge dem Verlegervorein zur Verf~.~stallt. 
Eine Ausn: .. hme :r.Ij, chGn die chri stliohen Verlage, die si.oh bis­

hGr nooh nioht entsohlosson hob en, um eine Aufnahme in dem 
-"'-'Vw'~~ nqchzusuchon. 

Der norwogiSGh~~.Q.~ ~1Jldte vor wenige-n 
Ti1.gen dert Vorlegorverein ein Schreiben, wor;i.n vor,€psohl.agen. 
wird, donobonbozci chnoten § 13 zu st rei ehen oder zu ä.ndern, '. 
c1:.:.ör soi tons' der Buchhändler nioht nnerkannt·woX'don .köl:lirtG. 
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.Dns 83--un(1 pOJjz_C?jgoricht Nord verurtoil te an1 9 .. Mai 1942 

.17_ No~og~.u:.J.YlfQ'e uen,,) zur.1 Tode, Sio hatton sich zur 

Flucht nach Englnnd vero.brodot und zu diesem Zwecke gomeinsam 

oin Motorboot nobst Botriebsstoff und Ausrüstungsgegenständen 

gokuuft o Sochs von ihnen ho.tten sich 2 MAschinengewehre und 

:Muni tion veI'schüfft 0 Wogon Boihilfe arhie! ten 8 weitere No:r­

vJO[!;or hollO Froihci tsstra.f'on., Von don zum Tode Verurteilten 

v,urdon 2 NOTIwgar 1 die zur Zeit der Tat noch nicht 20 Jahre 

0.1 t V'Ic"ron j zu leb onslänglichem Zuchthaus begtrttdigt 0 Die 

übrigen 15 Todosurteile vrurdon vollstreckt. 

EiTI.-_ Norwoger netmens Brekko 1 der wogon Feindbegünstigung Y.2!!! 

E!:10.ß..S...ß9Llgh:t._l-l!.. Dr9ntheim zum Tode verurteilt wetr, wurde 
zu 10 Jc.h['on ZuchthoLl s begn<.:digt () 

Dio . 3 Bogrr'. digungen, von denen die letztgenm nte wenig be­

krmxlt gewordon ist] h8.ben sich in drotschfreunilichen L:rai.­

son gut c.usge\ irkt und viJUrdon LU ch sonst verschiedentlich, 

z <> TI" in Os10 u.:nd Dronthoi r:1, n:n..f.;n;konnend be sprochen. Immer .. 
wiodor Y'ird in doutschfroundlichon und loyalen l~reison die 
FrC',ge a.ufgeworfen~ ob os keinon Wog gäbe t die "politisch 

Verführten f7 in weiterem fubßo aJ: s bisher dem Wiederc.ufbau 

Nar wegens zu orlh0.te:n,·· elenn mit den vielen Volls'treckungon 

von To dosurtoilon, cU. e 1m oJ.lgernoi nen mehr EUlfreizend als 

a.bschreckend vvirkton~ sei der Beso.tzungsmfl,cht nicht gedient. 
, . .' -' .. . ''''' ., .' ~ 

und Norwegon vorliere werfv'olist'e'Menschen~ Dis" -großoZa.hl 
_ ............... __ .. ~--~_.~ .... ~._.~., .~.---.;.; .. ,:~ ... .;-' .. - ..... ,., .... "'.\.. ..• ~ .. ··.· ..... -·-,'r ... ·~~,·.· .... ~ ,;,-:",,,,,~-~~, ' . 

der ErschiEß ungen bn,t vielfach: vor ullel? in dor Gegend 

von Stcwcmger und in Nordnorwegen, die Begnadigungen völlig 
" . . . . ; .. " 

in den Hintergrund treton Insson o "Aus Nord,norwogen wird 
• ;! 

borichtet., (1.':.ß die dort lebhnf t bespro chonen ,Todesurteile 
, '" 

dos sehr gefürchtoton SS'-und Polizoigerichts von der Be-
I .; 

völkerung, mit Ausnahme der NB-Angehörigen, kathegorisch 
nbgelehnt würclonund Urnen eine r~,bschreckende 1Jfilkung nicht 
beigemessen werde o Auch 'in deutsohfreUu"dlic'hen'und loyalen' 

• - -.' ....... ! ••.. 

I 

I 
I 
.1 

.1 
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J:roisen hätten sie keinerlei Verständnis gefunden. In ,Ha~ 
stad habe na.H :".11 t GenugtuUl1g festgestell t, daß die Saohe Nor­

",'(ogons nicl1t schle cht stehen könne, sI? 1m ge es noch solche 
Aktivi sten gäbo o VJährend die Urteile in Bergen .und Dronthei.."'l 

sowie U::'1gebung woniger boachtot vurden, war d io Auswilkung 
in Oslo, vor allon aber in Süd-Norv,egen sehr stark, zumal 

os 8 io h bei den Erschos senen un Buuernsöhne aus der Umgoo ung 

von StavanGer handelte o Die Vollstreckung der Todesurteile 
l"laohte, wio aus Gtavanger gEmel det wird, auf die gesar..'l.te Be .... 

völkerung oinen tiefen Eindruck und hinterließ Sorge und 
EbVÖ:r'Ull_g

Q 
Unter don Bauern Süd-Nonvegens war eine derarti~ 

sm rko Enttäuschung und Verbitterung festzustellon, wie bei 
keiner früheren Vollstreckung von, Todesurteilon. Die Bevölke­
rung bezGi chnetü vielfach die vollstrec"kten To desurt.eile hals 

ungeheuerlichen l.mcl skandalösen Justiz~:1ordtt. Es wurde go-
'~ ... , .... .. 

sagt, d:io S0 Englo.ndfahxt sei wc3.hrschei nlich nur ai n interes-

santes lli ... dTHli'!tlTJUS rOJ:;.1an.tisches Gesprächstherla von jungen und 
unbedachten Leuton gewosen o Diese l~tten die Fahrt gar nicht 

ornstlich boabsi chtigt" 1 oie soion nur weGon des Erwägens 
oines PlaEGS ZlU".1 Toclo verurteilt worden. Dinge, die nan nicht 

sehen woll to 1 1,vio die Wo.ffon-undBbotsbeschaffung, Wurden 

außor Betracht gela ssen und die Zei tungsberichte darüber als" 
unglaubvvü:edlg bezei chnet<) InOslo wurden die Vollstreckungen 
der Todesurteile häufig als "Vorzwoiflungsmaßnameri"der,. ,!' 

---'-.......... 4 •• __ ~ __ ._ , ••••• ___ •• _ •••••• _._", •• -" 4' .". ... •••• " ••• " ," .......... ~." 

Deutschen'l bezci chnet q In norweg ischen Ju:ri stenkrei sen wird 

betont) daß os nach nonvegischer Rechtsauffassung ßinfach 

unfaßbar sei" solche Vorberei tungsveman:cllungen/:wie.:sie 'die 
17 zur.1 Tode Verurteil t~n "bcgcan'go'll'hätteni . 80 Mrt ·:zu be:';~' 
strofenund nur in 2, Fällon Gnade zu' üben,ZUl:tEll 9.och 'lI hoch 
-sehr jUßeEdliche Angeklagto ~an deroWaf'fenbeschaffung unbe-. ., .... ~ .... ;~.:,;..~;:. '·l:,:.~ ;.' 1 

') '. ~.: 

""" ........... ~*'" ... -"" ...... 7 .... '"'"" 

" -. . 

;; : ", .. " ~ , .. 

, 
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i 
! 
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In letzter Zeit rvurden verschiedene illegale Flugblätter 

erfaßt , dio bezeichnend für das Bestreben und die Methode 

der Gegner E?ind, die Bevölkerung unter Berufung auf Recht 

und Gesetz zu beeinflussen und zu bedrohen und insbesondere 

die Ricj).ter und,Rechtsanwälte durch t1Anweiwpgen und Befeh­

lot! gegen die Neuordnung aufzuhetzen. In dem einen Flugblatt 
werden 4 provisorisohe Verordnungen dar norwegischen Re­

gierung in Lonc1Dn vviedergegeben, dio bezwecken, "die 
Quisling-Anbänger und Deutschen für ihre Schreckenstaten 
in NOrYVogen zur Verantwortung zu ziooen". Es wi:r:;d l:e.rver go­

hObon, daß Zwangsarbeit als Strafe eingeführt sei und nach Be­
endieung des !,:rieges die Todesstrafe gegen Verräter er-
teilt Qnd vollstreckt werden könne •. Es seien Strafen für 

diejenigen festgesetzt, die ihre Enie beugten und,'in die 

NS einträteno Jedur Quisling-Anhänger und jeder deutsche 

Sadist vfÜrden notio rt und die norwegische Rogie~ng in 

London führe eine genruo Kartothek über Verräter und ihr 
Süridonrogister o Keiner solle sich oiner gerechten Strafo 

-_._.-.- .... - .,,'~ . -." ... ,"' 
ontziehon könnon o In der Flugschrift "An die Richter des 

Landos 11 wordon d iose auf§3 far dert 1 auf Grund d es Artikels 

4.3 des Haager· Abkol':'ll"'Jons und gemäß der .vom ,'f=0i~§:r:~~:; ~cJ~st.­

gerioht B:üfgezG:q~"ten ,I~ini,(3 ,oin(3. ~~i~.ra.gElPf~i.c4~, der.. ", '., 
Rochtsamväl te gegenü1?e:r:-. demAdvokateIlvero~.:r:td z.u. v~r~~i.~(3n. 
Die RechtsDnwälte hätten sich, so heißt es weiter ,voll-:-. ; 
• ,...... .._. .. ..... " " .. ".. .. _ ...... ........ "0 _.. .. •.. I .... ____ ...... ....... . 

._~ . __ ............ , .. _ .. ,,~ ~ ... .-. .. '; . 

zählig dem I:ampf der Lehrer und der Kirche für, Recht und. :: . 
••• ~~.~_'";~' •. _: •• :._.' • • '.' •••• " • r .~. • ., ...... 'v.··· •••.• ... ~,' p"~ _ •• -~ ~ .. ,Y', .••.•• , 

GDrecJ:ltigkei t ang;eoohl~sf3E3.n ,un,cl. ma~ .. rechne mit: der Unter-,. ,,:, 
,~, .... _ ..... ~-~_.'':' ..... -.. ,', ~ . 

stützung des'Richtorstandos, der seine Pflicht nicht vo:r­

säumen dürfe o Im übri gon sei in, Erfahrung gebI11cht., daß 

sich, Tflohrero" Richter nicht aus dem 'norwegischen Richter­

verein abgancl'dothätten 6 Die Richter, 'dienooh immer Mit~· 

glied seion, sollten sobald wie möglich aus dem Verein 

ausscheidon~ In einem}'lugblatt "Neues ,für Rechtsanwälte" 
wird wahrheL tSV\'l drig behauptet, daß sich 98 % der AnVlälte 
gegen den Advokatanverband,erklärt hätten. Die .Anwälte: ;' 

werden aufgefordert I die Bei träge für den .(i.dvokatenverband 

nicht zu bezahlen. Die Richter seien ersmht,. eine.. Bei­

tragspflicht zu verneinen. 
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.Dia wgo inrü rhul b der 3m stcn schaft ist liLadurch gekennzei. obnet~: 
*,. , 

daß die Fronton irtJmor ~;hr erstarrt sind und die N&-Jurl sten 
1';00 ig Atti vi tä t zci gon. Versa.mr!llungen der NS-Juris tengruppo 

funden soit längerer Zei.t nicht statt. Se~t den 1. Februar 
sind nur ganz vvan ige JUJi st on der Partei 1:e igetreten. Die Mi t­

glieder der NS-JurrustGugruppe haben sohr wenig Ve~bindungen 

nit lo~~l oder gognerisch eingestellten Juli sten und können 

soni t durch Ausnutzungdorertiger Verbindungen keine weroonde 
Tätigkei t entfalteno I~~"rhal b der NS-Studenten vermißt man 

sehr die Von üsungen vo~ ;~S~JuIi steno Duroh juli st isches 
Schrifttur.l wird von NS-Jurl'sten nur in geringem Umfange Propa­

ganda ßotriebeno In Richtervereiri ist keinerlei Aktivität zu 
verspürenD Der Rechtsanwal tveroond hat bislang kei ne prak- , 
tische Bedeutungo Woi toreSöhri tte zun Ausbau desselben sind 
in IIinblick auf die innerpolitische Situation nicht unternom­

non \vorden o Die gegnorischen An',äl te warten Bll;f einen nruen 
Val:' stoß der Regierung, Ur.'i alsdann sofort roi tder aktiven 

Gogenarbei t oinsetzon zu können. Die Feindseligkeit gegen 
NS und die Regierung hat si eh in den letzten Monaten in den 

Juri stenkreis on noch verstärkt. 

In diesen Monut tritt in, dort Fylken der Thing zusammen, , '. 

Nachden etwa Go % all(n~ Qrdförer der NS angehören', ist 

l:nhr Gewähr dafür geschaffen, daß der Geist der Neuordnung 
auch don Fylkesthing beherrscht. Obt~eioh die Beratungen im 
Thing odhr 0 der nindor forr.1öller Natur sindl wird die Bei be-... 
haltung des Things begrüßt, weil dadurch eine al te Tradition 
gewahrt und der Zusar.1r..1G nhal t zv'd sehen den Ordförern unterein­

ander und zHL sehen ihnen und der Fylke slf;d tung bevvahrt und 
vertieft "iidrdo 

I 
I 
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Ernähr1JJ:'!O'swir-tSct13ft: ------ ._=-: .. -._ .... .-- ',-_.",.-_'-

Üb8:ccins till'Jllel1d wird aus allen Tei10Y:' lforweg0ns gemeldet, dass 

dito; Verk.l:Yj)p:..u:.gen in d:Jr IJcbensmi ttolver'solgll1.f, weiter anhal-

ten" 

einige E:'l tspo.,::ulUngcn ' gemeldet, z.B. 

e,-1..:'.nstigel'G .;~1!_fuhr'31~ von K'trtoffeln; auch in der l'lcdschver­

sorgnug vd.l"d die B8Bch~frunG v()l-.l1i'alfischfleisch von der 

BevölkeruL"{~ nls }3esserung vermerkt. Die Beschickculg der l!'isch­

Ll8.rktc: Ü3t clurchv/cg gü.t gC:';'lC::JUl 9 wie aus dem Südbezirken 

i;;.bür0instir::.iTl8Y:"d. b'3Tichi;e:-(; W-UI"Jc. U. 0. .. w['.ren Makrelen in 

n1...1sroich811<h;l' rJloj:'~;o zu hnben. Dio Zuteilung von Butter, 

H~1"S<J.rinc; u:,J,_ 3r~hL'l,~:Llz kO::lntü i~l dun rntionierton Menc;on 

Im E~.2::.fiqTYl'. ,.~2.l?i.(~·l; sind i:(,:[01gc 'l(.~r v8rht~l tnismässig guten 

Anlic;for~lcon in den letztcD Wochen, b8sonders von Frisch­

,ejoraüsG ~ die hh:..ui[; gt.:-ätlBSertcm Befürchtungen über güsundhei t-

1i<..:110 Schi:idGY'i d ul~ch Vi t:.:.mi:tJ..li',a,ngel vers tum.rr;.t. Es wird jedoch 

clü; 1)":lg1:_;ichmt~ssige Anfulll' bümängel t mit der B0!.~ründu..Ylg, 
dass ot'vVf'. rlj.e mHfte des G\~müscs nicht den OrdnllYlgsmässigen 

Wog üoer Ij.e GzmüssC8schäfte gehe 1 S ond8rn zwecks Um-

gehu:ng dGJ:: Pl'cisV01'3Chriftc:n unmittelbar an die Ver-

braucher c.bgegeben \vürde. In BergGl:l vrird sehr darüber ge­

klagt~ dC.f38 die BTotro.tionen nicht ausreichten und viele 
~~'>C.&I'~~ 

Fcw:rIiLicm an dGE t.r~~~gGn hungern müssten, o.n denen kein l!'isch 

zu h~b8n soi. ~n d~rartigen Tngon könnten Kinder beobnchtet 

':iol'Qen, dio vor~ Tür zu Tür um Brot bottel ten, anscheine:::ld 

ohno Wiust:.::G de::.' El t 81'11, da die Kindc:r- do.s erhaltene Erot 

sofort verzehrte:l< Lus der Kloi<luo.g der Kinder sei zu 

schli8sson, dass doren Eltern nicht in dürftigen Ver­

hältnisse;n l(;bton u.:ml Gie nicht o;nl:; )';'ot bettelten. 

J)cmcogc~li:i.bor \,!il'cl 
, .~' ll' (CO},," d ,,'''>"i)·'"~(,~ • . . __ t:)v .L\..l .Cl.l ....... v .. 

in dar Bevölkar~u~ von Bergen sohr miss­

gcsprochou, Jass der neue Ordförer ein 

_ ........ ,-

g8go1.lon I!JÜ1C, '.Ll1. dem etwa 500 PC:l'fiOnOn tc:ilcenommol1 hätten. 
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Ei~lige :r::.:xem~lare ,der 3peisekarte seien in den :Besitz gegnerisch 
\ 

eil':.ge's.l.;ell ter Bergen,eser gekoimnen, c.ie sie mit gehässigen 

:;::o:rnm.el1.taren über das "bescheidene Leben:! der neuen Macht­

l'l2"!:)Elr vOY. .... Eai.!.d zu Ha:ad weitergegeben hätten. ' 

1?i,;: .. ::'" d.ie ungleichmässig~ Fischversorg"LLYlg, worüber Klagen aus , 
, , , 

allen,'Gebieten des La:lfJ.8sbekan.."1.t geworden sind, wird wie in' 

andel'e:J.städ ten 8.uc:-.!. in Be~gen das l'ischii:cektorat verantwort- , 
. , 

l:'..ch gemacht. VOll. 1TS-Leuten v~Tirc1.' behauptet, dass die iei ten-
G.-ö:::!. Leute dieser Il;,sti tution aus Opposi-i;io:a' geGen die !TS Ui.1.d 

aie neue Hegiern,,:u:lg absichtlioh ih::.. ... e Fflichto: .... V~'}~'llachlässig-', 

tan, in du::. ... Absricht, eineil evt1. wil1·i;sch!:'.~tlichen l--1..usclnn.".l"..g, 

der dem Ansehen cl0:r 3S förderlich sein l:önnte, von vornherein 

zu hSIllDcn. Auch Leute, die keineswegs positiv Z1..U" lTS stehen, 

soien der Ansicht, dass die aU38:n,blicklichel1. Leistungen 

cl:3S Fischereio.irek".;orates kaum den AufwaJ.'l.d rechtfertigen, c.er 

für seine :;:;1'~1.81 tung notwe::ltlie; sei. - :;~:s seien L).sgesamt 

e"t'.",'a 100 Angostell te im Fisch0~eid.irektorat tätig, von denen 

ei:lise z~.'ar Beln' tüchtig seie11, die ", .. 'snigß'tcn vTilligGn Leute 

aber Of:ZCllSichtlich in ihrer Arb8i t zurück,;ehal ter.!. wül'den. 

V::)l~scl~iedentlich hätten .Angestellte öffe!".!.tlich erklärt, dass 

sie ','leiter .J.1.ichts z"C', tun hätten, als im Bü:co hert:Iilz1J.si tzen 

'L~.:'~ ::.Ull Geho.l tsz&'ll tag ihr (.i'ele. 8.bz1.ll01en. 

__ t"jer die Schwierigkeiten. in c1er l1ahrungsmi ttelverso:;. ... gung 

'\::.'..::'& aus ITordnor\7egen be::,'ichtet:: 

: ~ '. . 

, ,',':' 

H:):'e Ernäl1:ru..."lzsl3.ge ist· vlei terhin ~hlSserst angespan::lt. Le­

::;'iglich Svolvaer bel"iohtet von eiael' leic:?ten' Besserung. ' 

) 

881bst t~uf· demL'ande' ist das .!al'toffel- und }.1ehl12r,2pleJJl " 

~da in den meisten Gegend.en der Bigenaribau den Bedarf 

..:licht ' ausreichend G.eckt. Die .Dienststelle Kirkenesmeldet, dass 

in Varclö und Vadsä (lie Versorguil5 Qer :Bevölkerung mit den 
~ ~'t .. ~'\twJ. 

notwen.c!.igsten 116 ':lensmi ttel immer '\fiei ter zurück geht. Die 
• '''';'';'''''\U~::;;~<'l>'\rttr\\.t'\';;;';of'e,:..'f;·; :L..: ..... ;~;.:~ •. i.:v-:!.:-]1i..: ... "i,';" ... ~t~~.".:/'~·~;." ..... :~' .:~:., '.''f;.f''~~~~.;t~ 

bisher .aJ.s iI eis81'ner Bes tand \l c:ehaltG!}Gl1. Vorrät~"\'fIlussten 

b8reito aYlgec;:ciffen wer:>'~l l.U'ld reichen nur noch eine be­

schräJ."'Lkte ~8i t. 11 S_ i 'l:;e::'ls der Versorg1.mgsämter seien \'1ohl im 

II(!~~'bst 1941 Lebensmit'cel aller Art in Südllorvlesen geksTtft 

\,!o:::,den~ J.ie zur LecktJl1.g des ~iinterbedar:fs ausgereicht hätten. 

2-&,:,: 
;~ 
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Die SCI-(J'viel~ice:n rrran;:::p:Jr'cverh1dl i:inisse hätten jedoch die 

reibungslos\') Ju'lful1r nicht ~ugelasson. 

II:ino del' bedeute.r..rlsto!l 1~01ünial-·Gr03shandlungen Nord-Norwegens 

m81d.et~ do.S3 <..':.or ':Tarem:n .. :.ga:c.g in den letzten Wochen irnmer 

kleinsr '[ru.rde 9 118.3 wohl auf dle \'larenknaP:9hei t bei dOi'l Fabriken 

u.n.:i Gross--L? .. gerr ... Südnor'vvesens zU:i.""'Üclczuführen sei. Bezüglich 

Znc1':::er err..ie 1 t die ]\irma. von deil Komraisoionslagern in Dront-
-

hei.Q. l.'.nd BergGll Mi tteil1..mC;r dass IDfill dort ausverkauft sei. 

GenrLi.se 1 Obst 9 Sirup usw,. kOI!.illlt nur in unbee.eutenden Mengen 

• alle Kaffee-Ersatz kann z. Zt,. Jnfolge :Brennstoffmangel nicht in 

.')u.sreicr,on:ler' Mange h&J.:'t;Gs"tell t Vierdel1Q 

Die :B;rrichtung 'ton Krisenlägel'Y'l mit einem :Bestand für 3 Monat8 

9.:: not'vvonc.ligsten l~ah~:Ul1.g·smitteln liess sich bis jetzt nicht 
'-"'-~-----

du.rchführel:,. 

.~~.rn. nö.cht(üli.gsten vlirkt sich in (lor gesamten VerS01"-1."'2:1gslage 

der l::atastrophale ~farto:L:fel~C:sl aU3 1 der gleichzeitig einen 
:,:;,~'ö38eren Bro-Gvorbl'auc'Ii-O<'t;e"di'rcg't ~< ":bie Mehl-Rationen können 

den Ausfall 2 .. D. Kc.rtoffelll nicht decken" Die als Kartoffeler­

satz gedachten Rüben stehen gleichfalls nicht überall in 

ausreichender lvienge Zlli":' VO:r'fÜglLLg~ I'ür die schlechteVersor­

gu...:.ig 'TIii>G i~artoffeln wird folgendes :Beispiel angeführt: 

Die Stadt Val'cl.ö },.:aufte im HorQst die zur Versorg1..mg notVlen(~.ige 

Kartoffelrr~(:·;nge vo:::). 300 000 leg in liIi ttel- ux.!.d Südnorwegen. 

Hiervo::l kaL1.e:c. abe~ nur 20 000 Irg zur Anlieferung. Im März 1942 

vrurd.en in Drontheim 10 t Kartoffeln zur :Behebung der dx'in­

gendf:.l-Gen l'Jot gekauft Q Die Sendung vmI' bereits unterwegs, 

jedoch blieb d.2.S Schiff aus unbekannten Gründen in Hlinningsvaag 

. lieg;:m .. Va1'0.ö bel:an c1L'.l'aufhin din Ni tteilu:.t'lg1 dns seine Aus­

lüderung dieser Ks.l'toffGlr:.. nicht erfolgen könne, weil sie 

in aacler<8 Gebiete als Sas.tkal"toffoln verwendet wLi.rden. 

In. de:l' Haupt!:;~:l,che gio-c man den Deutschen die Schuld, die un-
..... trl. f:' ... ,tJoi .................. ;-;.:;.-. ,t, ~ • ','-.-', ". >. ',,, '. > • • • ,-, '"",,,~. " • ..,.., ~,'''; ,' .. 

;:;:;ähligG l'IIeng<::n. für dii,:; 'l'rupyfJTIverpfleßur,g aufgc:kauft und 
,." ::.-""- '.~,~~.~.'~.'., ... ' -, •••• ----'" .", .~-. ' " .'..",.', > '"'''' ., .. 

dadlu'cll die Vc;rr-3C.\rgunc.: clel' r~orvJcgischen Bevölkerung gefähr-
d (~i.-

r 
I 

1\ 
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lIG0genlois-::;'."Ul~),8nl: it!1EG:L' noch bevorzugt mit Rllen möglichen 

Lo"bensmitt(Ün "beliefc::r'c we:r'den~ ist ge zvtt;:.ngen, fast tägligh. 

Z~~~~2.h~2E:. ... r.j':::-'I.C?.!!_~~r~~~._.~F..ß.~:ndwelche Zutat.en zu:. essen. Die Kin":' 

dorspoisungen bei Wehrmachts~ienststellen; wie sie in einigen 

Crt8n ~,!E;stfirmmarkGns dl.u~chgeführt werden und die z ~ B. in 

l""xvik von c.er H8 .. ~;ionalhilfe eingel0i tete Verteilung von 

:.)üickebrot und Hurzeluarmelade an Schulkinder finden deshalb 

ucr minrlerbemi -ctc~l ten :Bevölkerl.1l'lg ~~~~~}$1~!i~~ 

~§:'EY_ik und §:'-:?) __ !.~~~"l: berichton von <.:iner Besserung der Brot,;.; 

qualität in 1etzter leit 9 dagegen halten in Tromsö die 

Klagen an. 

Bei d8r E~1._~.i~.S!..h"'~~-,':?...9...:r_6.un...E. wirkt sich in verschiedenen Orten 
die VeJ:'teilnng von Walfloisch günstig aus. 

Die lt!:.~9.gY~E~.9~:ß.~g. lässt nach wie vor viel zu wünschen übrig. 
, •• _ .................. _. __ .... , •• ,.. •• ~ ••• J •••• ~,~ •• ~ •••••• --., ••• ,~ •• -. ".~ •• ,";r •. 

Die Mmlkereien 1:'Xld Versorgu.."lgsämter sind nicht in dGr Lage, d;Le 

anfallende :l1i1ch restlos zu erfassen lmd eitle gerechte Vertei­

lung zu ga:r'antier\~no 

Die FI.:"0?"cl.l:-)!~jf~g.h,~Y.e . .!'_~,Q:r..:aggg hat sich durch cUe wieder begonnene 
Pangzeit in der Fümmark gebessert.· Die zurückgegangenen 

:D'anßergebn:i.s8o reichen aber led.iglich zur Deckung des täglichen 

Bedart's, keineswegs jedoch zUl~ VorratshaI tune; für die fisch­

arme Zeit. 

Die Arbei tE-.m i::1 der F~:\Y~l~t::!~~9.~~J) ... m~8. nehmen in allen Ge";;' 

E .. ~e~~p. __ d.r::.1?};p:.r~.dL(~Ls.? S0718i t siG bered ts in Angriff genommen 

werd.cn kön..YJ.el'~, den a.llgemeinen Schwierigkeiten geß;enUber 

einen vGrhälthismkssig befriedigenden Verla~f~ Der Bedarf 

hn Saatfrüchter.l. hat im allgemeinon gedeckt werde!1- können~ 

Über dUll ~:l~~~gt?~".~?~:t:Ll~~~_tdQ.-Q~(;.~ wi:'cd in allen Bezirken geklagt. 
Die Hilfe der Weh:rr:ldch t durch Ges te llwlg von Soldaten 

lild Pferden wirCl mit AnerkG1!.'nlmg aufgE:J:noromen. Mit Unter­
stützung der Wch,:.:'ma·cht~c-·~d' des freiw>iiiig<~:r;:'Landarbei ts-

dienstes hoffGn d:!.c Bfj.l.lc:.'n 9 die Frühjahrssaat rechtzeitig 

be3telleü zu können. 

Mehl' als j ode bishc~ vorgenorrunene Lebensmittelrationierung 

11[1:(; die 1'18u,.~."dinßs einge~ührt8 Rationierung der Rauchwaren 

5fi 
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tlic Bevöll-::erutLe in i~u:freg\':L.'1g versetzt. Es sind berei ts weit 

über 3000 schriftliche Klagen f>eim Versorgungsamt (-d:ngelauferi~' 

so dass sich die Behördo genötigt sah, ein Sonderkommitee zur 

Prüf\;mg der vorgebrachten Beschwerden einzuberufen_ Ausserdem 

ist die Einrichtung eines Kontrollbüros für Tabak geplant. 

5 () 

Die Presse bcric}r~0t-::, übor die Aufregung, die durch die Tabhk­

ratiordcrung in der :Bcvölker1.Ulg hervorgerufen yrurde. Es muss 

jc)cloch fGstgestE'llt werden~ dass dieSE: Darstellung rnissv·erständ­

Iteh i8t~ Boim Lesen der Pr6sseberichte entsteht der Eindruck, 

dnss die Bevölkerung gl'undse.tzlich gegen die Rationierung Stel­

ll11_1g niramt. Dies ist nicht der 1!'all. Es kanl1. im Gegenteil gesagt 
, I 

werderl, dass die RationierUIlg an sich im allgemeinen begrüsst 
:-.:.<:.. .. - ~._, ' .4 ,., ... ,- ":1 '.'-' "'" ."-:; ... - ". 

Wil~d. Die vorgebrachten Klagen richten sich in der Hauptsache 

gegc4n llie ]'orm der R8.tiol1ierung Ulld gegen die Rauchwarenhänd­

lel~. Die Tab;k~atio:nie:r.ung sollte individuell sein und sich 

nach dem Bed-ttcfnis des einzelnen Verbrauchers richten. Jeder 

Verbraucher mUsste daher eine Bescheinigung seines Händlers 

über den Umfang seines bisherigen Rauchwarenverbauehs bei­

bringen. Hiernach wUl~de der Rauchol' in eine seinem frillleren 

Verbrauch entsprechen-1G Klasse einge:eeint. 1)ie meisten Beschwer­

deführer glaubten ben8.chta D-igt und in eine z~ niedrige Klasse 

gekommen zu sein. Dtese KIngen sind oft damit begründet, dass 

dia Haucher bishel' in mehreren Geschäften gekauft l'1aben und 

heute nun im Nachteil sind~ vieil sie nur bei einern Händler 

Kund.e sein können. Die Eintrag1.il1g dieses einen Händlers ist 

a-oer für ihre heutige Rauchel'waren!3uteilung massgebend und es 

wird nur die Angabo e i 11 e s HäEdlers berücksichtigt. -

Die Richtigkeit c1es SJstems der l1individuellen Rationierung l1 

1,\'ird VOll vielen Leuten angezVleifel t und man glaubt, dass sie 

lediglich [ms dem Grund ar1ccfiihrt vrurde 1 um zu beweis en, dass 

F!8.l1 etwas Eigenes schaffen lcönne Ullcl. nicht dauernd die 

Deutschen zu kopieren brauche. 

Preisuerichtsbarkeit _._ D ____ ~_ ... _. ___ .-.• __ ~._ 

In der R~j.~g'?E2.9.~~:ts~~~j\:_C?J.- t werden aus allen Gebieten des 

Landes Beif3pi81e dafür angei'i.:i.hrt? dasG die l>isheri~n Urteile 

ß..~,e..~n.y'r9issü.D9:.er __ .t~3:.~~.3_bf).c.b~l'.~2.~o}.".d.e._W~E~U21g . ..ß..ehabUlabe..!l!. 

i. 

, 

I 
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Die aU<'jsecp::c'och'::}l,:,'::'L ~jtl")':'>';;:.i. f.~cj,!::I .. c,t-:j c1.e:r.:'eJ.rtig gering, dass 

sie: gel'[tG.ezu Cl'I!t·'ltj.{;c):'u~~ wi:r'lcG61'L Vee ei!:ügGYl Tagen sei folgen-
I 

der FaJ12.b~s8v.rt8j.1t vi,~l'\ic:~' Ein NoX"..vuf,:;o:r hatte ej-r-e Uhr, die 

'57 

€Ir für K1..... ~~10 1 "n .. " gek8.~"LftllD,t-j;e ~ f13.:" Kr. 450, --wei tel'verkp,t1.:ft .. 

Er e1'hie1 t lou \' '-'~ Gele1strede; konnte alsoirumernocheinen, 

JAU f .,.,- Ul'Z:'.c;.eJ:l" ~:Jt:; vd.:,:,ke mIf die BevÖlkeru..Ylg lä-

oherlich. VJG,Qll c1ü; ;,~(:)i-i~ungGn i:-o. eÜ:;'(;i1l E:olchel1 3alle von "st:r.:-en-
, . ' 

gOill Einschl'ej. ten gegc;. das U::~: .. :esQrY und von !lharter. Bestrafungen" 

Ti-;r;'8YL - EiD,t. YiC:"5. te:::,!) Ur,S8.cl1'J ol':,l' VlirkuYlgslosigkei t der Preisge­

richtsm'te:Lle 8c~i die :1:E,ts~:.cho? dass wirklich schwerwiegende 

Ur·teili gegenPreisverstÖGS8? aia in verschiedenen Bezirken 

yorge~comm8n. 8ei0!1~ Doch nich'i:; gefällt \{(,:cden sind. 

I?-i3hol' 80Ü"l:L ;:':0_:':' kle~.11ex·8 Vel~goh(nl verhäl tnismässig geringfügig 

uowt:c'af'c WOl~C\.r::.~:,) C.s.gof!.en ·,v:i.rdoL Cl~ob(j ]?'reisvers"tösse, über die 

~w!l:n' schor.:. monatelang unter-

,·~·t:QTl L bsc hl.l'l'3 S ~ Z. J3. sei· die 

Kjött og Fleskesentral 

11,Ul1.fJloh:c iJbe:c- einuIfl ha.1 b::m j-ah:i..~ 'i'lc:.gS'.l dauernder gro ber Preis-

verstöR,J8 Z1.;:'J:' L.rr~"dgo gGbrü.ah'\.; 'l'lOTc.".sn, Goi tdem aber nichts 

weite:.:' erfolgt" VOll.. (:k:J,-Gü'::' (L;:;:.' Bev15l1;:crwlg wird d.aher erklärt, 

durch die Auf'c1ücklTIl{S de:.~ VeI'i:G~üu.D,!;(m komp:::'omi ttiert würden, 

od8J,' abE:!' die }3(dlÖI'cl'J!.~_ !:..J'J.gi:'.t \JO:-:- tle;:;:' llli:~Cl1tigG:;:l Be.uerngenossen­

scha:t't h0.-;j·cen l.m,cl e j.n J~iins chJ~"~,j. -Gcm nicht VIagtG!l. 

1..nf Grund .tlei' Beut~.:'e,f1.l'.!r; einiGcn> Eolzh~in(~,ler wegen kloinerer 

?r8isvGTgehe:a i8-~ aie }}:-C&go 9.1Jfgo'~[rl1.cht;, w~:~ruIr1 die bGhörd-

sio s-1ch ~~·0.h"rG~'i":ipC'c"rl(l"'J" il'··r"~-r.:-"",:,> ,et O ,C r :'rl nie Preisvorschrif-t ..L ~ 0 ..... _ t\ .L ,. ..,t) o· -'. v_ N. U -,:..:JO·J O"-'I~"~-. ....... ".' . 

tell' schuldig geill;:t8ht Df-18 in Bergen habe';<' 

30 000 cbn BI'olln:::(,~i.z zu Höchst:preis~n ',' 

verkauft, oDV1011.1 (!.c:'~· V(~rv.p,11fsl):.:.'eis E,:::.ch don Preis'irorschrif~ '. 

T''I"0 Y ', ",:-1-1'1 ",-j <.'(' ,:,-,-, '~;., ('''< .=: ('.-,' ;""'rl-';l"-{)"":" '11' () '\,r>=lr!~olgUJlg d" er Al~·ge-1.,1,· •. 1...~_ ~. _ _ v\ __ ~.l" .. -.# ........ , lLt...~.~ •• ) u..v._ V..1.. J .. / .. t .• ", t. .." ...... _ 
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VOI'J:ehlllYlgt:n [;Ul das frageslicht kämen. Die Öffcntlich-

k,:üt, dr:)r die Vorgänge borei ts längst bekannt sind, verurteilt 

GO\i'.::i.ll das Verhalten dos Brenselnemnds als auch des O:cdförers 

\'~:lJ. ist der Ansicht, dass grundsätzlich keine Unterschiede bei 

d8:r- '!ori'olg1JJlg von PrGisv8rstöss8n gemacht. werden diri.rften. 

:Die Tats3.ch8; Gass auch einige NS-Mitglieder wegen :Preisüber-
.: ....... J.-..::r.J .... ~."',' •• , .,,, '-C. 0

,', .,.~. "~ 

schrei t1..mg zv.r Anzeige gebracht und bestraft worden mussten, 

hat dcm AnsGhe::1 der NS erheblich geschadet. 

Fi..Q~l?:.zw .. i:r:..i~h8.ft : 

58 

Die nenen :Krj.~_g.§abf.~b<:..:'!:. i'Li.r Bier, Wein Spirituosen, Rauchwaren 

USW~ so,,-:!ic lÜG VeE.f!~'l.~.f:i}:.:z.~steuer~ die zur U:.:lterstütz"U.?g de_r, 

Landwirtschaft bestimmt f:1oin sollen, haben weniger Unzufrie­

d8rJ10i t ~ als vieloehr Erstaunen über den - wie man erJ-:lärt 

:plötzlichen Meinn..ngsDL1schwung der 11S hervorgerufen. F:r:Uher: ~ei 
es :douh gerade die N.J D;0vi8sen, die der Arbei tcrrcgüH~un,g 

schwerste VOlwürfe cemacht habe, dass sie die Bauern und :b'i­

sello:1:' mit s.hnlichcll Mitteln für sich habe gewinrien wollen. 

iJ en11 die ES-Regiert'''::lg nUI1Iuehr eingesehen habe, dflSS derarti-

ge Unterstüt~mllgon llot\,.,enc~ig sind, sei das ei:::1 Bev!eis für die gute 

Poli ti:tc der c1fw),llig,:::n HcgiGrung. 

Arbei ts-.. uI:d Sozüllwesen: - _ .. _-- . ... _ .. ~_ ... ~ ... _' --~-- ............. ---,..-~ ',.- .-... .............. -

Über d.ie Ar.bgi.~,s}Ü ~:dS~.:r'1,8.2;_-q.:jis;.n auf dG~ 4eu~sch,eF B~:ms~ol=!.e,: 
in Lista (Fl"l'.gpla-c~bau) w}xrden,. EinzelhQit~n ber.i?hiiet :" 
V6;·"';:;;;ill,~, 0 inerp~q~"tt ;~i e i)l Tl~,i6~~;i>di q~:tv'e;'pqi t;htHe1' 

.... ; . ..' . "",., . ',' ...... " ',', " ," . ,"' . ,"' . 
Arbei teX- au's St~N8n.ger· in Lista Giil.. 'Siö ,Vurden.'- von den b'ef;f4ta 

Ln\'.'esenclcn ;'Ü t don Worten: 11 Vii 1 l1c 0 riune ti >f:ri:dGr Höile 11 ~Ggrti~~t L~': 
Hoch im Laufe der orstJl1 Hncht wurde ihncn~in.~bßCl1~ec~en4br:'·~md 
tc;i~s übertricb~:rE::t:Forl~1~:4fLs'In.qndll ~\;lS.~ sie :~rvy~ftei;', . e;~~8~P.~ 
c-:'crt. Man gu.b ih~~nd.- :_'R""t~-so schnoll wie :mÖgiich;j)eVor.~h:re,' 
Peroo:'12.1i·· ':!_ ,. ~~i8tT~_ ~ . t seien, vlicdcr zu verschwindGn. Der'-": . '.'; 

E:c folg vjr.r, (13.8~J am c.L:>:jren Morgen d ie~~e!;~~_a..~~. dClr Ang~~o~811fJn 
aus dc~m :Uag,-"r geflohcL \[C1,r. 

Die no:~:wegü>ch8 :!~f.l.ufi~-.-·" Hö:;rer & Ellefsen verpflichtete kürz...; 
licf1 von iJict 8,u.p ej.(le gTÖG:JOl'G J\.nzahl vor.!. Arbel tor~ für Lista. 
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Die Art fle:c VeJ::·l~flichtlUlg vrccrd~ von den Arbeitern als Erpres­

sunG nngefJOhcm" Man. sagte ih:n~)t, dass noch ausstehender Lohn 

.:rst auf' dem Bahnhof bezw. im '~ug zur Auszahlung gelangen 

rriirtle ~ 

BGsond.ers ::;i:nd es :ilI'~'!lr.;r wioder die unzureichende Verpflegung 
..u-.~""''''''''''''''''''''''''''''''I<.",- ... ';'H.I.~;.I~r~""",-.'<_"",~~_"",,, ... ·; .... iflnr',;Jj.',-l.,~.,,:.';~ 

und die hygierJ.ischcm Unz1..11änglichk.::d ten, die von den Arbeitern 
b 0miing e 1 :f'w c r.:r;;·'n:'""'~-'''··' --.. . ·~_·, .. n'",-,·"~,_.",~,_",' .., .. , .h' ~-.'" r 

Die folGonde 8childuru:n.g betrifft die Zustände im Bara.ckenla-

ZGr (ter deutsche:L F'il.'ill2. Wah:mar~n: 0. J'{ ?-' Z 
... ___ .. --...--.&L ...... _."'u..,\."""--.... ,...&..~ ......... , ... : •• 

,Die BaracKen sind überfüllt. In don 8inzelnen Stuben, die 

Lloistc;ns mit 12 .b.rbeitern belegt sind, befinden sich nur je 

4 Waschgaftisse. Den Arbeitern wur vor der Abreise nicht ge-
_~l#'''' 

-;~gt v.;orden~ dass die wichtigstem täglichen Gebrauchsgegen-

stände mi tzubrir:.gen sind~ so dass sie sich tage- UJld wochen­

lang i:i.'l jeder BoziohUllg mit den primitivsten Mitteln heitfen 

mussten" Mangels Seife und Handtücher wal' bGi den meisten 

eine ordentliche körporliche R(:dnigung lange Zeit nicht mög-
..... 1.'· 

-._~~ .. ~ ...... - ..... -~~ '!,' ", .~ •• -,'., 

lieh. 

Als vollkornm8Yl UYlol'tI'äglich wil~d das Nichtvorhandensein von 

TrinkYi2.sser in List,~l lli"ld das Fe.i.1l8l1. jeder anderen Möglich-

k(,3i t zur Beschaffung von Erfrischl..ll1Gon empfu:nden. 

5 (· 
.) 

Trotz des angeblichen Exist:Lorens oir~8r Krankenbaraeke und der 

hn'iwisung
7 

er:::l:-:ltlich Erkrankte in eine Krankenhaus zu über­

fiülron
J 

sollen sogar mit c,nsteckenden Krankheiten behaftete 

Arbeiterin den Stubsn lle:::.'u .. Jlliogen .. Auch die Sauberkeit in den 

BCl.l'aeken soll 8,::hr viel zu v-r'.in.schen übrig lassen. Man hat zwar 
. -_.---~_.~._.- --~ \, ~.. .. ..' ~ '- . . 

älter<:; Arbei"~(~x' mit der lieinigung beauf'tragt, trotzdem machen die 

1'ür die zViölfstf.n:l..ige llTbei tszei t werde:.! die zugeteilton Nah-
• ~_,.J..J"l·$:I<.·.;.r.l .... ··.', ... · • .:....~"~f·./·: .. ..... • 

)_'UYlC8Jil,i tto1:L"üiorW1.'l als viel zu garing erachtet. Besonders 
, .. ,..;.1 ... ,...k.,~.\- ........ " _"'w. ' •. .,." ~ ~ 'f' • ~.' •• _ - ' .. ' 

die HEuptm.2l:'üz'Ji t, <lio 2.ill Abend ver<':.br,;icf1t vJird (die Austei-

lU'0e; 801J_ mit J_angem Vinrten verblmden sein), wi:l'.'d in ihrer 

ZUDG.ro..rnenso-Gs"L'i.ng als völlig unzulänglich bezeichnet, sodass 

dio Arbe i tGleistung d:;.rwlter leiden soll. Die Kaffoovertoi-

lunß ürfolgt aus ei'1.otl grüsson Behälter~ in den alle Arbeiter 

ihX'l:: Trin1::fl.:J.sche:::l h:' .. Y'.lcü1l':;ac.:wher... Ohwohl verschiedentlißh seitens 
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eteclce sir.!1 :.Ü8::J.-:; .... {Oj~:l<.L::ldc;,::.? 
,::"it'_1',~ , 

U :;.:'0.0. i' d.ia Y(:::'Hbru i e:~:~tc :::1:1.:')1)3 

"I'msh~üb die Al'bei tergomvungen 
.',", 

, : ~ . .' 

~.·1~·'.11 D· ::oe;.).' ','·0.·.· r· -4 :,-i '~",'''""I' /;Ir,'; t ''';;Y1'~)'+'''l'g' t • ,_ .l.. ._ :l..L .. _,.~ v _ LI" - .;.) ., ... ,., ~. . 7 nach cinerVer-: ... 
C""liJfl-L'''''o' (~,~.~., l··I,"r'(~·l'+;~·:·' '·.'Tu··hr,·· LA,; 0, ,""~,, .. , 8C1..-I ·;-e ,T"-"p-Pleftung' . H"'.,.upt-~ •. 10 :_ •. ~J."J • _#._ .J.o._ ~ .~. lJ '-'~. ~ 'n :J ..... ",1_ t • .J- t:: 'J ....... ~._..1. 1._ "J V \-..# J.. J. c.:> c-... 

~"Y"t ?ön ;;f't~ ...... ·!t"nJ;:l·'l"r'E·r' c.;. ... l. .u. v_~ .L,~. I.h;! _l. )""".t.' _,~, '..J '.; .• 

dell 'IITu.rdo j et::.;t CLiGi"5C 

orgo.nisatorischen.Griin­

a~f')'er wieder eingestellt. 

Eß v:5.rci, lJ.U-:.llIlSh::.' ~u du:!.' Erj.U:9tD3.hl~~ö:Lt O,Tl Abent3.' ein Teller~uppe 

abgegGb(c ... 

~·,,~ .. lt~'_~ 
im Barackenlager 

wozu nooh das Fehlen jeglicher 

Lblcmkungsffiögl iC~lkcit. komrllt ~ .tü.r},!.'_~.n:_.~.~~ ..• ~_f'o!.'.tla..~f.~~d~.Ebei tsni 9.~ 
C' (':i--18f.'u·,] (,.,,:- ;~/Od.lJT'cb (1'1 (3 '0"'0' ur''',rJlrlö~·,s-i '~e Durchfüh"">U'lg dc'r ,-~ ........ _:. u .... S;{.,tps.~ ;~~'~-... ;.!;.~ 't '-'-. -. \........... .I:. - IJ .... ~. - - _ .... :J --6' - -..... I,. " 

l,\·::::ll:-C:,'i':i.d::.tj.EC(l. B(ni.Vo:r"~lf:i.b,,:r\ in JJÜJt2~ :Ln stej .. gencioDl Masse gefährdet 

VI:' rj." 

seit 

'.·,",::':lacnJ.US81g<~y~. ZUl1~~l;hs~G vrnr,::.c) u,:r:gün01YEne1l 9 dass der Widerwille 

~.:DJ7 L:r'!:)Gj~ 'i:; 10 ,3.:L{~.11 eh a:cl..f l?mühoi t Zli_:L'i.ick~:;ui·ühJ.'(:m 58i 0 Es 

gl'"n'-'n' e-" ·"~~'lo-~i·-~J·-':~r,."";'::"'-"\"'''''1 !"'7 •• ::.-..... -! -1"'(\";',"1. ,,-"\-,. ~_· __ ":t n 1') ~ )ld·~t d' 
ü,-,. , •. 1. ~' .. L"t;:;J_'J"'-'~~"_Cd.LJ8_1 <J1J..I,.!.J,f~tl,-_-,- \"l~.,-·,. ,{"lru. ,.:.~.u(, geme ~ 1 ass 

si 0;.1 c!. 0 :c·~ !?S:_:~.!~. y;.~i:J.'~~l.p~~:;?~~JI~.X~s~;.~~ .. (1.:1:.~ .. Jl~1~~~~1~~~~M~1;~~~~ 
Ul'ltor clon Lx(..\c:i.te::c:l kUj:'L"1~Lt:+'(Jn :c.1[1.]'olor:'\o'i'ic ::c1iü echten Norweger 

Ei.rbci ten C'ÜlG St·'.xnde: };ro ~rElg f·i.ir d.i~; J)·:l'll.tschcIJ.. l:C:.td. 7 Stul1den 

f 'i;" rl 'j ", '~:'l' c' J ;.; Y" ~ C> ••.• ;.;, (',' c., '" 
... L_ I.,..' •.•• i.; .... 1.: .t.::.> • __ .~ ... J., .. _\ ... __ ~ •• U .. v.: ... dass die 

1.'\lij""C·F·n ,I "i)'E",··:1C"}1"'1..;:'(1 ··)"·"r.l·; eh .; '" + ("CO' ";:·')-j.'.(,."lrnnvnpV> d~s' s ·[\·rb"'·l' tor -- . ~ .• v . ~ ~.; .... 1.-" ... _ • _ ,~~,J ........... ___ ...Lu U v.:,I • \... t,,) ""' .. :.. . .I.i1~u.:...., J.J. '} \.." ......... v . 

-C:';;,.':,iJ J,nr:.r; V()]:). dU!"l :B ~:'.1.:wt c;lJ.(::tl f U:!.'YF:,) ::il:i. c b ();]. sLc.'.d • .Aus Odda viird 
·.;., .... ~~":....It.:..l·~i!:, 1:_:~t; L; '',)':~-.J ~;t'l;,~\ ."~;~., i'+l-i~j:1/"'i~ .. '!'!"·r:i",,:'!.,.f.~~,,.·.t~\I.t; .K.~.:l~.s~:",:".~ J ~'.I·"" '. . 

gOillal(8t 9 li2SB dort dia A~buits~ i~ auffällig starkem Messe 
, ~.h~"'~':i>'l'::i~",.~f,."",-"".~~"i:-;:-.~:.Y;i"'('-\~-'- ~.c··.· ~>.l. .. ", " ~ "'-\" {'''" .~ • ."r .... ', .... 

rnXi'D.öilj": "', 1.}"Z' 11 ,\,,0.';',:': l:' ' .. ··ll':· .. · (.'.n:.~cJ.~. hü\.·:~,:j.{.·,· .. ; ';C"I"";ll'~'qo -Lc'!l"'l r:rr:'l"' .::13',0' Schlus~-• . - ----- ~ -- •• ~ .~ ....... ~ .,~ .•. ~ ~ ... _ •• I..."'._ ....... ~ ....... ~ ........... OJ.J,. LA.. _ 
, .~ -t.J~,(., , ''''.: .:.::,,:llJ:ut<- I~: . ', .• '. l,.4!... ~"..-~~ .. , .. ",--"",~~ _', ... ~. .~ .:; .. " ,-. ." •• ,'" •• _.~,~ -'. ~." .• < •• ,. • -. '} \ ' 
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atteste zu erzwingen. - Einzelne B~J.ustellen haben den Vcr­
::nv.;h gemacht, di0 Bummelanten durch Lohnabzüge 1..11ld Einstufungen 

in (1.ie L.iedrigst(:Jn Lohaklnssun zu bestrafen, die zuvcr:i. ässj.gon 

!!..l'beiter dagügcn durch Loiw'1.erhöhungun anzuspornen,. u:iIi so don 

in~er mohr oinreissanden Disziplinlosigkeiten zu begegnen, 

I::'1 basonl\~rs lcr':1ssol1. Fällen vrurdon die ärgsten Quertreiber in 

l:-L:1.ft ge n01J1I!1el'l, Die lhssnuhmc:n l"?-.§)en aber bisher keinen ner.;.nens:'" 

!i.~!:~~}.LE_:r.:.~g]~f,-~[':ehaQt!.. Die Inhaft:t el'ungen verlier"cn~rb'ei'~den 
:~Jorwogo:;:'l1 imrnf)J::' mehr an Schrecken, Vloil es bekaYJ.nt ist, dass 

d811 Häftlingen neben ß.}~:ter Verpflegung eine sehr anständiJiQ, 

jje}:'_LmSil1..~~2:.t?i ~_ . .Y!.J-rd. 
.. _",-,-~~ .... ~.-.' ~ .. I 
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J.\:'·Ü;.t{;~C :l.i;:;:i~-·_ Ir. ~n', ;1':;:o:!:'-')5l·:t (Ill0 C::,~!_(:; f3 ::!'lugble.tt) 0 
.~~ • ..,.'_"110· ... :. "':"_.,.~."",~."", ••.• -,,,,,, ~" _, ......... ~4 •••• , •• ~,.~ ... _ .. .. 

1 Cl C', 0'1") }-. ,f' .-_t _l.,. i\"]".o:"l (l 'vi 1..:' ~ j" (") ·~11' -'- /..":l '"'(I"} "t;' O~l Snl1uJ }'"1' 11r", e1"11 m1.° ~:- dem ~-:;:'::.';~._.;:.:....,:::,:~J_~_.?_ .:: ... .:::..:'=.::...~'.::.. .:. J_. ~'.:::!:_t.:.:-:":::>-:" __ ~ __ .:':._. _ .. _':' ___ ~.:. __ ._:. _______ .-_v_. ___ _ 

I nhal t b :.llc;:~n!_J t • 
-....-..- .. _ . ..-._ ....... _-,~-~_." ..... -... - .. 

Ihe O:3tenlo::;he lln(:~ die Zeit darauf vrar il!. höchstem Grade 

VO))l K8.r:t.pf der christlichen ldj:,che lUld de:- Lehrer gegen die 

nazistL3l!h'JJl T;in~;:cj.ffe in i3clrnle und ü.briges Kultur1eben 

G8prügt. vle .. 8 d:Lo J~eh:c(~::: betrifft ~ karm. :r:1CJi.'l folger;.d.es fest-

8tcllen~ -,';:..18 .:1..10 OrioIü;j.ornnc und Richt.schnur dienen kann: 

'1) Dc'.8 De:9;_11'ter~ent h:"1.-e-Gcj ü:i.e Höheren Schulen? Volks- und 

J:\JT tbj.lcl U.n(~~3 scl.l<.llOYl in' Bi 8choftu.Til 0:::)], 0 und Bischoftum 

Hanw,r -, rü t .l'.l'-8':'13.h:II!.8 uer SChu:L8Yl de:e Gemeinden Os10 und 

Aken' .. ~).l~f CeJ ()J-,CU~l'i:; l (~8]:1 U;:!.tc:L·l~'icht wi eder zu gewöhnlicher 

Zc:i_t a:::n GoL~.,,19L,2 ce,uJ:"';L'..'J.Glm:2ü. 1:1'; Ü:l-G selbstredend, daß 

1}.nt 2r d'3~1 1:1t Cr:·.l e:!.Eige UuJ.~J_.:..irhc;;:L t (Lo.rüber herr schte, wie 

LnlJ. sj.ch hiel'.zu vCl'll.'ü ten solJ.tc;, In den meisten ]'ällen 

vru:cc1G1:l eh.;:; KJnd8l' iilOhl ::,nr 8cll"..üe ge.schickt, da man sich 

ihr J\uftri:;-cerl bekü!.ntge [l1.:m wFrdelL, welche Richtung sie 

:se7:~Lhlt hatten, So wie ehe 1'2.&;e \var, gab es natürlich 

:mGh~:, <: .. 18 eine Art (l.03 "\,Torcc::!lerw; 82 war jedoch nicht ohne 

Bed.eutung ~ rlE;.t) ein 8i.::1Iwj.-c.lict .. es Auft::-:eten erzielt würde, 

U.lll die Vtn'v/i:;::L'l;~:JE" {üe clic N-:lziscen nur al1z1'!.gern provo-

2) Die J:oel:rrer lw,b''3n gewühlt G den Unterricht fortzusetzen. 

Di8S b:.J0.Cl'..tot l;:cin KOlD}Jl'oJ1d.SD· ole1' il'gonelwelche Zag-

rlafti::;kc::i.-c,. \;].0 man siuh er:1.llU81'n wird, war es Minister 

Gk~;U:1.cLc , v;'fj1. c[] (;1' cllJ'xeh ~~cj .. n;3 "H(~:i_zi.'cr:Lenli die Schulen 

üC.h.loß U·.H', (].Dfj cu.,.:: I,c~hl'(:Jl' die g~.;.nze Ze:Lt übor versucht 
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haben, den Unterriqht fortzusetzen. Es ist im übrigen 

Treue ~u ihrer Berufune und zu ihrem Gewissen Und mit 

Rücksicht a.uf die SchUler, sowie deren Eltern, daß sich 
die Lehrer jetzt bereit erklären, den Unterricht fort­
zusetzen. Sie bestehen jedoch auf dem Protest gegen die 

63 

].1i tßliedsehaft in NorweGens Lehrerverband, da der Verband 
nichts mit ihrer Lehr8rberu.fung zu tun hat. Die Eltern 
müssen ihrerseits die Kinder zur Schule s~nden. Es darf 
nicht die Rede von einem SchulstrGik sein. Das würde der 
NS nur Anlaß geben, den Konflikt auf der Streik- und Sabo­
tagegrundlaee fortzusetzen. Die Lehrer haben das, was sie 
mit ihrem Pretest HOllten, erreicht: die Freiheit ihres 

Gewissens behau2.J"'c::;t und die Kinder gegen nazistische Ein­
nirkung bewa.b.rt. Die norwegischen Eltern können ganz darüber 
berLlhigt sein, daß kein guter, norwegischer Lehrer ihre 

Kinder etwas derartigem aussetzen wird. 

3) In den Fällen? in denen das Ministerium auf Mitglied-
schaft im Lehrerverband besteht, werden die Lehrer 

hierdurch direkt gchind~rt werden, den Unterricht in den 
Schulen wieder aufzunohmen. Und allen wird es klar sein, 
daß es Uasjonal Samling ist und nicht die Lehrer, Eltern 

odGr Kindcr~ welche mit der Schule brechen. Wenn auch den 

Lehrern zu Tausond8n gekündigt wird und es ihnen verboten 

wird, in don SchulGn oder privat 2U lehren, so geben sie 

trotzdem nicht ihrG Lchrorberufung auf. Die Lehrer sind 

sich darin einig, folgende Forderungen abzuweisell~ 

MitGliedschaft in Norwegens Lehrerverband, 
11S--nazistische Tondollzen im Unterricht 
(Broschüren~ Lohrbücher, Vorträge usw.), 
Mitwirkung bei NSUFß~Jugenc1diellst. 
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. 11r~ldu;:lF,;en i~b8r" J.0rvre~~ (. t 
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IJ 
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Entsprechend d.eI englischen I'ropaganda, die die ~~.ge der 

All:tierten L"!.ls sich bessernd darstellt 1 befaßt sich die schwe'" 

disehe Pre~~se wicclGTUI,l ~.Jj.e zu Beginn der BesetzUllg Hor'Negens 

mit allen l;:i:iglichen Meldu.ngen über die Verhältnisse in Norwegen, 

wobei immor wied.er die "UIL"Il.öglichkeit der deutschen Besatzungs ... 

IDEcb110den ll
, die nit HL1_f8 der '1für skandinavische V8rhäl tnisse 

noch UYJ.möglicher·an lfasjonal Ss.mling" durchgeführt werden, be~ 

wiesen werden 8 (.lll 0 S()lbs-c die sonst verhäl tnismässig zurück­

hal t8nd·:; 11 stockholns TidningiJn 11 ist fast völlig in das Lager 

d(~r gegnerischen Propagand.a hiEübergevvechsel t. 11}"f'tonbladet ll 

11J.1.d 11 Göteborgs Stifts tidning ll brirlgen clagegi:m entweder gar keine 

Moldungen ents'scllcnden Inhalts oder ~Jersehen c..iese mit einem 

sl:."1.chlichen Kommentar 0 11 Göte borgs Sti:l.'t!:ltidni.r!g" vom 12.6. 

bezeichnet d.ie l'iIeldunt>::(:}n des Londoner Rundfunks in norwegischer 

Sprache über Norwecen seit deili 9.April 1940 als völlig ent­

stellend. Besonders die ~leJ.dungen zum J.lotwec;ischen "Kirchenkarnp:fll 

seien vlohl nur l.::.I'" eines "Märtyre:::.~ruhmcs" der norvlegischen 

Kirche wj.llen e.l1~t[)ttmd(m~ 

Das größte A:)_fsc'h'.:Jn errogen natuX'ßGIJ.äß die Vorhaftungen l..Uld " 

Hinrichtungen. Bei. allen diesbezüglichen Moldungen heißt es, 

die VerhaftetE'm htLttcm sich der Neuordnung nicht fÜGen wollen. 

In KÜrZ(;1 e:CI'larto L~2.n einen Proz eD gegen die norvvegischen Ree,der, 

die bei Kriegsausbruch ihre Schiffe an Großbritannien abgaben. 

Etwa 61 Reeder l1üi.ß'ten mi t einer l',1aßnahme rcchnen o Nach dem Über­

fall auf den nor'':iC3c;ischen Y?olizisten an der schwodischen 

Gren7,e seien bel'ci ts ve:r-schiedenc Reeder in Gewahrsam genommon 

vlorden ~ 

SNO

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistore, 2014 
 



Ei::l.C ::..l8UC Vi3rho.ftu:.'lGswelle sei über Ul1zuvürläosige Lehrer 

he}~0in0ebrochea. Lie seincl'zei t nach Nordnorwegen verbrachten 

300 Lchr(;y befänJC:l1 sich in Blvenes. SiEl würden als Kriogs­

gefangGl1Ü beh.'?l1.Clul t. 

Etwa 200 Gcisüln. :r::;.;.illtcm einu Ul1J!loYl.schliche Bel1a.'Yldlung im 

Konzentrationslager BreQtvcdt tiber sich ergehen lassen. 

Dia NeuoT(ln1ulg im II Hotcn ~.:I'GUZ" und die damit in Zuuamlnl:mJlang 

stehenden VC1'haftungen er'dGckcn e bonfalls Aufsehen. 

In Dl'Oll"cheü;i. soll nach zs,~'lll'eichon M8Llur.gen ein Sportstroilc 

a;u.sgebToch8n soin. 12 bekannte Sportler seien d.eswegen zu 

Z''-Jangsarbei·~ o::i.n[::ezogeni;!OrJ.en. \Ieitol"'8 20 Sportsleute sollten 

bei .A.xll-.:.ulte':'l clEis Stre:iki:;s nach norc1nor':·J~.Jgen verbracht worden. 

11 8v:::ns1\:8. DagblaCiot ll und [:,rd.Gr8 Zei tUllgon vom 28 .l~.i,:ü bemerken 

hier zu, daß ,iie sc Dr ohu.E,; gc:n8-J. so 'i'vel1.iG wirlcen 'iwrcle, V/ic die 

ljGrGi-cs dtu'chgofiih,~te VljTSchick"lUJ.:; c .. or Lehrer nach Nordnorwegc;;n .. 

Die V<';Tl} .. rtd.lmlg von 21 lJOI· .. ':OGC::'o 9 c.ie otvm 200 il18gale norwegi­

ßche Züi tu.·'lge.-n redi>€';i 3rt bzVi. v (:!rtr::L° bon hätten, wir hervor­

gehu ben ~. 

Lillehalmy;l' 7 ,!~"1}.):,:.:.da='- 1mi]. Drol1. Jclwir' sind aug€-nblicklich die 

Kamen dor norwegi3ChG~ st~Jtc, diG in dar sclmeaiochen Presse 

häufiger genceynlt yvel'~:'.e~l. Ir~ LillGht:!..lTIrilOr habe dio BQ-v-öll:orung 

gegen die clG"Ctt 8che ':iohl'ilElcht lleDonstriert. In Ar;:;ll.dal hätten 

Ul1I'1:then 1.'..n.d unge }:rf.~.hTli el18 s Au.ftrotoll der Bevölkerung ein Aus­

gehverbot CL.;T I:d::',l1Yllid18n :g,,:::vö]J::erunG zur Folge gehabt. Der 

Gj.'und zu clon Unruhen soi die Hoalction der männlichen jungen 

I!.evöl'}:::crt-:.':1.C GugOl~ die; C·o''3üllsc.;haftoYl gO\·!Gsen, d.ie von don 

d.eutßcIle:l SO~.ilatGn reit nor'H8GÜ}chon Ji'::auen abgehalten ','!orden 

wEi,ren. In D]:,oatheJn llätton I18ndgeI:lcnge zwischen Hirdlou"ten und 

Jössingurn ;3 tCl,"tt tS',·;i:'1.:'.l1d(:H'. 9 bt:ü denen die Hirdloute den KürzGr;.3n. 

c;ezoCjon hüttt::l1., Auel1 :Ln 8~\j.:OE hätten Unruhen zu einom. Ausgeh­

vur')ot Cefi.U.'l:Ct p L~ allcrl dj.Gsen Fäll811 s8ien V0rhaftuYlgen· an 

Di8 anha1t2.üdcll UnTufLGl1 passivcr .'~rt auf kirchlir::hOl:J. Gci::d.ct 

vvorden. wet tc;rhir:c stai'k beacJltot. V,)::,'haftungen wm~c..en hier 

nicht gemcldot, 

:, 
I 
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:I:;~. rj ?>:",~·.:.?;8"1.1.1 ~.::=; c.':;.:~·:.::i. ~.Jl.~.i:le: ::':.Cl:::-VJGgj.:V;:10l' Lrb~i t er für deut sehe 

~'o 8-t;u~::,C;;:;~1.:r.':;.;1 t~.:,~. j .. :l i.' o:::,we gen u...'1d in Deutschland (das letztere 

w:5..r(·~ ·i.;Gj.~_',{i.J:;.81;) 1ijj.8~"\.\:C G..Gl~,,::;n-t;iert) 'iiirc1 in. -allen Zei tu...'1.gen~ 
'd h 1,., ,.. • Je 0 c.. O.d.Xl0 .:-.DEJJJ.e:::,·c a:::' 9 1..1.:1-(;82' groDun Überschriften ZlU' Kenntnis 

gebral:.:ht. ~jin Zuhl (:.8J: ~r..:i..~ Ausschreibung gelangten Arbeiter 

be:;"au:~'G f::i.L!.h t.:.m~· o·c'.m 70 000;. die alle der OrOJ.l1.isation Todt 

r?u/ .. --.·r:·W"11·Y'-1. 1<,·ii·,-,':(;,Vl_ ':-'l' S 0"'-:,"'; .'·"lP"S-{~ ~194° "'ollt'7>n 8000 bois ,,:,J ,:.)l ... _,_ ,~a.. U \, ... '-...1-' .• _ • '''- .... .-. ~I.,.n.._~ ... _c .J.1.L 0""'" v __ '- D v .,L. 

10 eGO A:ro(;i-cer llüoll Deutsehla ... "lG. üllerfüh:rt 7v8:l.'den. Die norwcgi;" 

sehe GC'ivG~d::scho.i'~:.:;;:=-ühY'U:..'lG l..mtcc I!ipl?e~.d;ad forciere die dies­

'o8zLiglichc!1 VOTu.:c·oei·cen; In nO::";;~rGg0n herrsche deswegen ziemlich 

arge Vcrbi ttC;):,un.g. j)iG -,r()llige lTiuderlegUng des SchBelzwc:!rkes 

l1orü}cor iE KOIJpcra bei D:,:,onthcim im August 19 t:.2 wirC'. schon als 

FoIC 8 ace Z','.Jf.1Egs9.1.1Ssohrld. bUl1gen godeutet. 

Das Pfin~sttroffQil ~8~ EirJ in Barre wird in der PreSB8 stark 

beachtet~ EC::."lO:;:-·C;c:ll0b8.l:l viOrd(::n besonders die Y'IOl"C:; Quislings, 

m:~ch deHen v::': r:ci t 5GOONS,-~:'::8,nn.ern Horwegen r·!ßioI'cn könne und 

nach denen. EL1~:" 1~'~ ;'L08 j:cOl'Wc~) .. schc:n Volkes IIJössinger l! seien •. 

:Diese: Darst::;l~u.::J.g sei veHliG (;:l'tEltcllend, benorko!l die Zei tur.l.­

gen; ~an ~liBGO ~Qch arulob:on, daß Quislirig an seine eigenen 

Worte nicht Glaube. 

1:1 i.j.br:LCQ~l :~x;ld(:n (UJl 28i tung<3r~ 7 daß sich innGrhal b der N. S .. 

eine g8'!r:.s8(j ·Uus:Lc.tlo::-l1eitber.1{;y·kb2.r wache. Scb.on boi lost:n 

G ... ::r·U.Chtc.;'::l VOll c.?:1:~lisch8::1 Invtlsionsab:3ichten Vli}.r clen 118 ... und Hird-

1 out 0 aUf;) elen bcc1:colltdl Ge 'oie t(;l1 ov[~kuiGrt. 

Die; QU::.3J_:'.ngfj~w··O)aG'c~1ll18. sei suit kurzor Zeit einer [;Gna1.wren 

Kon.troJlc un:t8I'fJ'l:;olJ.Jc vvorder~., Die RcichsJ:'edner nLißJuon ihre 

H2dn\:c dur.~ VoJ.};:G of·c:i:'"'.cllr y,:,;:;:,spr2,chü.n· 9 als die r:S \"firklich 

hal ton kÖ!::..i18" 

:Don liIt':,~'lc()l 811 EJ.11Ugi-'.; bi li!.,~·, -GOll 1;:'~.ch18u ten in NS-:tCro i sell glaub-;; 

f, Svon::::~;:;::'t :0;4 ,~>-I c' r' . . ~:? YCl:' ~~/: .. ; 5 c an dem Beispiol eles ExpGditions-

chef~-j 

, 
"ToJlG:r J:i'a'::'iG SÖ1'Cl~. Goorg D:'c.niel dc l?ino von 

K:r ogh 112.s10 1::..::u:(;:J $ sehen zu 
, .. 
J'::OY.lll:311 Cl Hc:.sle soi trotz seiner 

Jllfr~,..,:j (''::2 7,-\··, \ ';"1 ]"'''''17''~ b l;, ~,-,1. -' - u LLJ .. L ,:; I .J.... '~<.,1. -'-' ';;.J.. 

:~ 

) ! 

I 
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Helge Grönst:lc1 soi in l·:l.:lrzcr ZE;i t ZUIJ :t\inanzhLirgorr.leister in 

Borgen avanciürt. 

Die Übt::rorganisation innerhalb der Nasj onal Sauling zeigo sich 1-1.n 

der Bev{affni.ll1Z 16 jäll1'iger Knaben, die FilllrorstGlllU.l~en in d",r 

Hirdfornation erhalten hättenn 

Dio U:.1fähi[1c(:i t d8:i.' I! (. S ~ ~ ihre;: GOf;nGr ehrlich zu bekämpfen, ver­
sucht 11 Svünska ])a;::l badGt" von 26" 5. ni t d8r groß av.fgGDD-chtcHl 

M.eldung zu berr~Jiscms die HG GF':'bo nU'.1.0rö.i::l~s "illacc1.le Flu.:::;bli::tter" 

horaus J auf donen ZUL1 Auf g·;::l:;cn da 8 :Boykotts g.J.;e.n (Las IIt:;.tiol1:3.l­
theater aui'gs:fordcrt w(:rcl~. i)Sl' Auf::-uf, d.dr ni t iI J..ktiol1.S9.usschu..'3 il 

unterz8ichn8t soi, habe unter- c~or Osloer Bevölkorunt; keir:..ül'lei 
V 0rviirrLUlg hOl'vOrCt;rufon" 

Unter der Übel'scrJ.:rift "Quj.slint:'; leitet die Stcrilisi0rungsaktioll 

oin" h0ißt es,Jaß Poliz8iministcr Lio die politischen Verbrecher 

illlSchär.llj.ch [ßL1C1Cht habe;. Nun solle aber auch [;.uf rasse biologisch<JL1 

G~b:Let der unsoziale T8il des Volkos unschädlj.ch ge:~lacht und von 
der 3'ortl)flanzuJlC ausgcschloss()n worden. In Kürze 80110 auch ain 
Insti-c'.lt f~ü' :,:';rbJ.ichkcd tsforschLU'lb llilQ Rassefragon ,')rricl:ltet worden •. 

Die Syr.:.pathiek'.llldbo bur~ en scr.u.'cd.i SC~_lc:r Kreiso für r orwecc:.n finde 11 

iilcitcl'hin in d8r sch'.vodif-3chuJ. i're:ss:.::: starke Beachtung. Dom Xar':lpf 

d .. :::r ~1~oh:r'\'JrtArbeiter US\il~ gogon das Quislin.~;systei2l WOrC10J1 T.1oralisc.'!l 

untGrs~~tzende Worte zuteil. 

Die Gel(1cil1na..~L'18l'l anl1.ifJlich d0r KOTwugenn9.del-Aktio.l'l l'J.':1.ben dio BGw 

speisung von 100 Kindern aus Oslo (?TGöglicht. 10000 Kr. für diesu 
Hilfsaktion, die von do)] SChVllJdische:a Pfarror in 0310, Yieo be, 
geleitet Ylird, würc~on z'U..-r VE.;rfüg-'ll.t:.c; t;estellt. Es :üuß b8::lerkt 
werden, daß diese Aktj.ol1 vor.:. LallclsJ<:oui tee for NOl~gehj8.1pen aus-

!,at {;eht, das seit seino11 Besteller:. eine Quir:;ling-feinJ.liche I'ropa­
ganda betrieb·~ .• 

Lilliehöök iJIJl'1:1ch anläfJlich eine::.~ Tagung (ter Stockhoh'l8l' Haus­

frauen übel' d.as Gchicl;:scü c-;'c:,:' Frar:.erJ. in }i\innlo.nd, Norwegen und 
Dänenark. 

In Stockholn wuTete eül Hor':l,c.:(;enkor:...":'ti tee gegründet. 

Dio schwedische Presi38 beschti.:ctiGt s:Lch 8.ugenblickli.ch Gern 1:.1i t 
den politischerl V(~rh81tnissnn in T~ollancl, wo f.lan seit lo,ngoD ein 
I. Quisling-Systen" erwal'tt;. Die hollä.ildische J3evöllceru.11C denke 
t:l.ber gar niclrc dciro..n 9 ehe ~'~bsicht des Nussert und f,einer 
deutschen Helfer irgendvlie zu 'cmt e:r:=Jtü t ~~en_ 

I 
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kODDiSSE!.:;:-j.u:c für Cij.e. b8setztc:.:J. r:.oT',~;egis·~hen Gehiete ~ hat in einen 

ATtikeJ. : . .11 \'JJe'c~·C2-(:;f.:.f;; I'.1onatshefte in N o:rwegen" s Aprilheft , ver­

sucht eine völkG:r~":'"e::;lltliche· Ve:rteic1igur..g für die konstitutionelle 

H eUOrc1m.1l1t; ~ ü::'...e c1e~~' C:c.l'.:upant in lif orvlOgen C'.us eigener Macht 

du.rchgef'i.JJ:-u'"t; ha'::;; Sl.:" gebell,. :81:..1.e 2;us3.nrJ.enfassende Darstellung 

t \ d ., . 
dü:ci e Sj.C118T 0.:Le sclu!edischer.. Leser in hohen Gro, e 1.1rGereSSl.eren. 

Der Verfasser le~:..tet SGÜ18 Vertej.digun.:,.; uit der Behauptung. ein, 

daG der 1.1OI'Vlegische Zörüg i.l:ld. sein8 :'iegieru.nG eine lmneutrale 

Politik ;Y·:)tl'ieb8~i" ll;.ld~ aLJ C!.8:' c.8ut8eh8 Jmgriff k~:l, in der Tat 

seit 1.al1.gen bGsehJ.oSGGll hEi.tte?l:. t~H orwGgens .;eocraphiache 

SchltLsse18t8J.:Ll.;_~Scll D.on 8r~bliG(;.h··i·r[mzösi.schen Kriegsplänen zur 
VerfüguTle; zu st",;1J..cn::' ist l,sll.;:.t ::)~~',,3c~:ücclerDair eine bekannte und 

anel'l::2~nYlt8 T'3:ssache r '2aO sie 8':.lglische·-französische Streitkräfte 

von König l::l1c1 seine::." Rec1oI'ung r..:i t offenen Arnen erJ.pfcU1.gen 

i'J'ord8r~ soJ..1 tG:~" :-Üi. Scln;c::-. .:',n 'i.:isserl ',-dr y daß diese, Darstellung 

eine reine nrdichtl.:.n1~ ist( :1):1.8 norwegische Regierung war dagegen 

. zun Zei tpn.uld; (leI' 0.Cl.lts::;h.:;n Inv8.sion völlig in der Rea.ktion 

geGen die englische L:;j.ne:::.~.a'1.-:s1ebn.ng i::!. nonvegischen J·ewässern be-' 

griffen,. Jkrei-'cs (teL' indj.b':l:;.G:::,e:adr:: ~ l':'.l'Liftige un-:l feierliche 

Protest] den (üe; :t?Gcic;:cm:.6 'l}l'l'l~ej:' ~ustiIlnl...Ulg des Stortings gegen 

c.b.e Krän.1;:u:::J.':'; der y.l.orv<legi.soh(,)1::l GG\,,~ißf_'iel~ erhob 9 \ovic1erlegt die 

Beha1..'.:rrcu21G, c;"J,3:'j.8 nor,,'18~;i seht Re[ierUl'lg r:i t der englischen 

:::.ni::lischen St:cei tkräfte Ilr.1i t 

Das ~1~i,chs-ce G15 .. Gcl in ist~claß Deutschland 

"in Gegensatz zu de:c völl:e:':-....'oo.tts\üdrigGll Hal tu,,"10, dardanaligen 
. 1 TI' " ~' d \r"ll ht u:f . norweC;lsc 1811 lc8g1.e:,uX',.S" ~\;-or:. .hfnanf::: an 8..8 '0 -lcerr~c a sel.ner 

Seit8 habe U.,:lC~ gl-[5.(J}T:J . .i.ch sei ~ o:d:l.ft:ccn zu) können, daß es nicht 

',-, . 

f~ 
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Da dio .:.J."::':~"'::"r;>':': C:: ~>;::. I": O:.'I'/3 t;on \l(;~;on 1.1Y.J.1.8utraler Politik unbe­

gri.L.'lcle·c ist: ::,~':.~·c f';,1_:.·~11 die ~l'lese c .... es völkerrechtsnässigen 

L:lgrif~:\::s" :~::;_;Ol:' .. ~:.l::-j~.:'.ch 'il~rkt ü';)ri.:;ens, wenn der Verfasser 

die Abs::.cht :Gc:uti::ic.h12,~.d.C;1 den E:ricg su UI~ohen, lobt Ul:"(~ dann. 

Streiti~keite~ he~vo~~ief. Dr. Schiederuair neint anscheinend 

in dieseL~ ZUS0L1::.ent.2.ng~ c:'8.[;) Norwegen neutral und völkerl'echts­

~;;i,ßig gSh2,.LJc:.8~~-:j 1:;',0.1::8) we::."11:1 es die deutschen Streitkräfte ::li·~ 

offer~el7. ":1.:C:.,C:Yl elJpf all.se~l l:~a be Q 

Be:.::."; BerUhre::l. C.8S r=srL,pw:J.·-;:·~es oc~er der innerpoli tj sehen Neu-

,~ ( , 
u ~J 

ordm .. mg s(::it (~"'.e~c 25~ '90:'940 zeigt er fo2. ö el1.de Gründe unlBe1J!eise auf'. 

:Der deut::,:c.::".e :2.eichslcorJT-:.iss8.l' sei la"vlt Völkerrecht nicht ver-

pflich-cet t;8(i.e~3811'9 die LÜ=,[~ier1L."'1,;s~.lacht in norwegische Hände zu 

legell. YJenYl ,ce 2 ;:J 6.el'::.noch teü? so war es ein Akt des WOhlwollens, 

so 'imr 80 e~_n rein',,;s Geschenl{ &'1. :No1"'!egen. WarUl·.~ wurde gerade 

lJ,::~s j om),l SanJ. :~::'!b u;.~d ih:c IJei teT als Enpfänger die ses Geschenkes 

lTl ~:rC1.Y.len des ='::'":~l6.':;S 2,'.lsgewähl t? Die Antwort: Ein Gescbenk pflegt 

".,an i12 täglicher:. ::j::; b211 nicht zu l..iachen? 0hi:18 daß cl er :S~pfänger 

c'tess()u ',,'c::..'·c ißt,. So ist' G,'] llach de-c:.tscher Auffassung ,:::'.uch in 

poli tischen :;:,.::; be~l ,. j}::n~t E-;ch~ancl IJußte fordern, daß sein Partner 

Quf cl.er no:;:'uoGincl':.ell i::;eite c e i::1 I.loralisches Recht besitse, 

Wiederhersteller eines selb8tli~Jigen nationalen Norwegens zu 
sein"" Die 2,1'~en 22;rte:Le.n hoJ.t-ten 1t" D:c. Schieder'Dair weder Moral 

noch Recht :::'.1.'.:;: ih:;:oc:;:, Sei·ce G • Sie waren behaftet lJ.i t englischen 

Synpathien, s:Le lehntE:ll clen 0.81J.tschen Vorschlag arl 9. April ab, 

sie trv.€;c,n die 8chl1.lcl an Kriege" 2:n übrigen gäbe es "in norwegi­

schen VerfnSf3 1Xn{;srecht od::::::, Ü.l Völl:errecht keinen Parngraphen, 

wonach :D'':;L::t;f3'Jh~.2.n:J. veci-lflichtet sei) diese Parteien in den 

1i beI'al:Lstisch·~:c')c,:;:'121~C:1'::'GCl:;:'is8hen Systen· anzuerkennen. tI Das 

:lnatürlj.che TIecht n iE)'t g~mz auf deutf:wher Seite, \ven.n Deutschland 

eine.:'l v;i5.r'.;'i.ge:L~ ?,?"~C'tllS:co s .... lc.ht. Als solcher konnte nur Nasjonal 

Sanl=L.nG :L.n P::;::'Ce 1:,o::J.::'.8~L Ih:r'8 :E'üh:~e:r hätten die l!ctwend.igkei t 

ein8:!..~ Heuo~cdlll.lr.g i~l ~urop8. el~kci.'~lY:.t I und nur sio könnten u:Le 

GoV!ä.t:..~ (;.,-:f'ü::.:.' 8 (,;],:.i'9 U8.ß KO:r:'w·C:.~~;e::1. nicht die Beute des Bolschewis­

nus werc~e '.' 
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